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Bringerlohn 30 Pfg . , durch die Poſt
einſchließlich Poſtaufſchlag Mu . . 32
im Biertelfahr . Einzel⸗Nr . 5 Pfg .

Anzeigen : Kolenel⸗Sefle 30 Pfg .— — . 20 Mxk.

Schluß der Anzeigen⸗Kunahme für
das Mittagblatt morgens %9 Uhr ,

für das Abendblatt nachm . 3 Uhr .

Käglich 2 Ausgaben ( außer Sonntag)

Bellagen : Cechuſte
— — — —

Geleſenſte und verbreiterſte Feitung in Mannheim und Umgebung
ZSweigſchriftlettung in Berlin , N W . 40 , Zn ben Zelten 17 , Jernſprech ⸗NAummer CFelephon⸗Amt Hanſa 497 .

Telegramm⸗Kdreſſe :
„ Seneralanzeiger Maunheim “

Fernſprech⸗Rummern :
Oberleitung , Buchhaltung und
Zeitſchriften⸗Abteilung 14⁴
Schriftleitung . . . 377 und 1449
Verſandleitung und Derlags⸗
buchhandlung 218 und 7569
Buchdruck⸗Abteilung 341
Tiefdruck⸗Abteilung 708

Läglich 2 Ausgaben ( außer Sountag )

Verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Maunheim ; Beilage für Citeratur und Wiſſenſchaft : Unterhaltungsblatt ; Beilage für Cand⸗ und Hauswirtſchaft ;
Kundſchau ; Mannheimer Schachzeitung ; Sport⸗Rundſchau ; Wandern und Reiſen ſowie Winterſport ; Mode⸗Beilage ; Frauen⸗Blatt .

Nr . 71.

Die Lage .
Während Herr Briand in Rom bei den Len⸗

kern des italieniſchen Staates umherfuhr , traf

die Nachricht ein , daß die Oeſterreicher
Tirana beſetzt haben . Es war eine recht

unangenehme Störung der neuen ttalieniſch⸗
franzöſiſchen Verbindung . Während man in

Rom ratſchlagt , handeln die Oeſterreicher und

machen ſich in zähem Kampfe zu Herren des

öſtlichen Adriaufers . Die italjeniſche Preſſe

aber jubelt oder muß jubeln über den Beſuch
der franzöſiſchen Staatsmänner . Die nieder⸗

gedrückte Volksſtimmung bedurfte eines der⸗

artigen Anreizes unbedingt , um wieder für

einige Zeit Mut zu ſchöpfen . Der Grundton

der beiden kurzen Tiſchreden Sonninos und

Briands war abgeſtimmt auf die „ Kraft der

unerſchütterlichen Einheit “ . In dieſen Worten

liegt nach Meinung des Corriere della Sera

die volle Bedeutung der Zuſammenkunft . Nur

in der Eintracht erreichen die Mittel eines

jeden Verbündeten den höchſten Grad ihrer

Macht und Wirkſamkeit ; nur in unerſchütter⸗

lichem Einvernehmen liege die Sicherheit , daß

alle Anſtrengungen und alle Opfer ihren wür⸗

digen Lohn im Siege haben . Endlich ſei der

mächtige einheitliche Organismus vervoll⸗
kommnet ; nun aber dürfe keine Zeit verloren

gehen , um auch alles in die Tat umzuſetzen .

Eile tut not . Wir werden ja ſehen , ob nun

wirklich Taten folgen werden . Angeblich hat

Briand es durchgeſetzt , daß ein italieniſches

Jandheer an dem Saloniki⸗Unternehmen teil⸗

nimmt ; : auch ſollen die Italiener helfen , Mu⸗

nition zu produzieren und ferner ſollen ſie ihre

Zuſtimmung zu einem gemeinſamen diploma⸗
tiſchen Rat der Verbündeten in Paris gegeben
haben . Ob Italien nun auch endlich Deutſch ·
land den Krieg erklären wird ? Es ſollen an⸗

geblich wichtige Entſcheidungen gefallen ſein ,

die uns zeigen würden , daß Italien mit dem

ganzen öſterreichiſch⸗ungariſchen Block Krieg
führt . Eine ſchrecklich gewundene und unehr⸗

liche Ausdrucksweiſe : warum nicht gerade ,
Hlare Worte , wenn mon wirklich eine klare

Lage zu Deutſchland ſchafen will ? Aber will

man das überhaupt ? Vorläufig allerdings
ſcheint es ſo , daß Briand Italien nochmals an

den Wagen der Entente gekettet hat .

Geſtern hieß es in einer Depeſche aus Mai ⸗
land , daß in Rom auch Verſuche gemacht wor ·
dem ſind mit Griechenland und Ru⸗

mänien eine Einigung zu erzielen . Es iſt

ſicher , daß bei der Begegnung frvanzöſiſcher ,
zuſſiſcher und italteniſcher Sbaatsmänner in

Rom auch dieſe ſehr wichtigen Fragen zu löſen

verſucht worden ſind . Gerade jetzt ſind ſie ja
beſonders brennend , da nach der Ankün⸗

digung der „ Narodni Prava “ der Entſchei⸗
dungskampf in Saloniki nicht mehr allzu

lange auf ſich warten laſſen dürfte . Wir kön⸗

nen natürlich das Dunkel , das über den Ab⸗

ſichten Griechenlands und Rumäniens liegt ,
nicht durchdringen . Aber es iſt doch ſicher
außerordentlich beachtenswert , daß die grie⸗
chiſche Kammer der Regierung mit gewaltiger
Mehrheit das Vertrauen ausgeſprochen , nach⸗
dem Gunaris ſich für eine Fortſetzung der be⸗

waffneten Neutralität ausgeſprochen hat . Ein

engliſcher Korreſpondent hat zutreffend be⸗
tont , daß dieſer Vorgang das Verhältnis zwi⸗

ſchen der Entente und Griechenland nicht eben
verbeſſert habe , und er macht weiter die in⸗

tereſſante Mitteilung , daß in der griechiſchen
Kammer nicht eine einzige Stimme ſich zu⸗

gunſten der Entente geäußert habe . Vielmehr

ſcheint , wenn wir einer Erläuterung des Bu⸗

Japeſter Az Eſt “ „ aus ſicher informierter

Quelle “ zu dem Artikel der „ Narodni Prava “
Aauben ſchenken dürſen . Griechenlund dem

vor den E
Einmarſch der Feinde der Entente mit großen

Hoffnungen entgegenguſehen , das Blatt

ſchreibt :

Bulgariſche amtliche Kreiſe erachten es für
gut , die letzten Reſte des in Griechenland bis

vor kurzem noch vorhandenen Mißtrauens zu
beſeitigen bevor bulgariſche Soldaten das grie⸗
chiſche Gehiet betreten . Heute ſcheint die Lage
ſo , daß die Entente das griechiſche Volk und
deſſen Führer durch die Salonikier Herrſchaft
derart gegen ſich erbittert hat daß in Griechen⸗
land die bulgariſche Armee als Befreierin von

den Ententetruppen betrachtet wird . Bulgarien
habe keinerlei Aſpirationen in Griechenland . Es

wolle nur Griechenland von den Ententetruppen
befreien . Dieſe Notwendigkeit ſei beute ſchon
offenkundig und deshalb werden die Bulgaren
an der großen militäriſchen Aktion teilnehmen .

Daß die Aktion der Mittelmächte gegen Salo⸗

nili ſo lange zögerte , habe militäriſche und voli⸗
tiſche Urſachen . Ueber den militäriſchen Teil
könne man ſich nicht äußern . Ueber den politi⸗
ſchen Teil ſei bereits Aufklärung gegeben wor⸗
den . Es ſei nämlich notwendig geweſen daß
man ſich in Griechenland mit der Idee befreun⸗

daß die Bulgaren griechiſches Gebiet be⸗

Ganz unüberſichtlich ſind die Strömumgen
in Rumänien . Es ſind in letzter Zeit
recht abwartende Artikel durch die neutrale

Preſſe gegangen , denen zufolge ein Losſchlagen
Rumäniens zugunſten der Entente nur noch
eine Frage von Tagen ſein könne . Vielleicht
hat der Berichterſtatter des „ Petit Journal “
in Rom dieſe Außerungen im Auge , wenn er

davor warnt , den ſenſationellen Informationen
Glauben beizumeſſen , nach denen Rumänjen

zu verſtehen gegeben habe , daß es ſich be⸗

ſtimmt auf die Seite der Alliterten ſtell n
werde . Der Korreſpondent will aus guter
Quelle wiſſen , daß die Lage ſich in dieſen
Tagen keineswegs zugeſpitzt habe . Was die

Frage des Ankaufs rumäniſchen Getreides

durch England betreffe , ſo habe Brattanmm

leich - nackweiſen können , daß dieſer Verkauf

nicht heimlich vorgenommen worden ſei , und

daß man dorin keine feindliche Abſicht gegen
die Mittelmächte ſehen könne . Vielleicht iſt
dieſes Urteil zutreffend . Inzwiſchen ziehen
eigenartige Vorgänge an der ruſſiſch⸗
rumäniſchen Grenze unſere Aufmere⸗
ſamkeit auf ſich . Die Zugverbindung zwiſchen
Rußland und Rumänien iſt unterbrochen , wie

wir weiter unden in einem Budapeſter Tele⸗

gramm mitteilen . Es hängt das mit ſtarken
Truppenbewegungen in Beſſarabien zuſam ⸗
men . Nach einer Bukareſter Meldung treffen

die Ruſſen dort oußerordentliche Vorbereitun⸗

gen . Im Beiſein des Kommandanten der ruſ⸗

ſiſchen Truppen in Beſſarabien ſand in Is⸗
mail eine militäriſche Beratung ſtatt , nich

deren Beendigung große Truppentransporte
erfolgten .
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Reine Seutſchen Friedens⸗

vorſchläge an Belgien .
Jondon , 12 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich . )

Reuterbureau meldet : Die belgiſche Geſandt⸗

ſchaft teilt mit , daß das Gerücht , wonach

Deutſchland kürzlich mit Friedensvorſchlägen

an Belgien herangetreten ſei , abfolut unbe⸗

gründet iſt .

Das Siegesgeſchrei der

Entente im neutralen Spiegel
Amſterdam , 11 . Febr . ( WTB. Nicht⸗

amtlich . ) „ Standard “ ſchreibt : In keinem

Kriege noch war man ſo fteigebig mit der Be⸗
hauptung , daß man von dem ſchließlichen Siege

baig ſc 1 wieblabt
die

925 Jecbe ee
ſich nicht weg n, gerade die ie⸗

rungen , die ſich am Jaaeten vernehmen luffen,
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niſcheidungskämpfen am B

( Mittagblatt . )

die feindlichen Berichte vor dem

eigenen Volke verbergen . Während
man in jeder deutſchen Zeitung die amtlichen
Berichte aus Frankreich , England und Rußland
Wort für Wort leſen kann . Wir wollen nicht
ſagen, daß der Entente jede Ausſicht auf den

ſchließlichen Sieg genommen iſt . enn man

dieſes laute Geſchrei aber pſychologiſch beurteilt ,
muß man doch einſehen , daß das Auspoſaunen
von dem Sieg deſto weniger
Glauben findet , je lauter es wird .

Briands diplomatiſche
Sendung in Rom .

Paris , 11 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich )
Wie das „ Echo de Paris “ aus Rom erfährt ,
werden gemäß den Eindrücken , die in politiſchen
und diplomatiſchen Kreiſen gewonnen wurden ,
der Reiſe Briands wichtige Entſchei⸗

dungen folgen . Dieſe werden zeigen , daß
das VBorgehen Italiens beiner Be⸗

ſchränkung unterliegt und daß Italien
mit dem ganzen öſterreichiſch⸗ ungari⸗
ſchen Block Krieg führt .

m. Köln , 12 . Febr . ( Priv . ⸗Telegr. ) Laut
der „ Köln Zig . “ widmen die italieniſchen Blät⸗
ter dem Beſuch Briands größte Aufmerkſamkeit
und drücken in ausführlichen Leitartifeln die Er⸗

wartungen aus , die daran geknüpft werden . Von

beſonderer Bedeutung iſt die Mitteilung des

römiſchen Korreſpondenten der „ Stampa “ , wel⸗

cher ausführt , daß ſofort nach der Rückkehr
Briands nach Paris das engſte militä⸗

riſche Zuſammenwirken beginnen
werde . iand habe dafür der italieniſchen

Regierung bereits einen erſten Vorſchlog unter⸗

breitet . Er wünſcht , daß die italieniſche Regie⸗
rung ſich , wenn auch nur mit einem kleinen

Kontingent , an der Saloniki⸗Expe⸗
tion beteilige , ſowie auch in Korfu ſich ver⸗

treten laſſe . Es handle ſich darum , zu zeigen,
daß es bei den Verbündeten keine iſolterte
Nation gebte .

Der bormarſch in Albanien.
Ver Durazze .

m. Köln , 12 . Febr . ( Priv . ⸗Telegr. ) Zur

militäriſchen Lage in Albanien 5 ie

„Köln. “ , daß ſich die katholiſchen
Albanier bei dem öſterreichiſch⸗ungariſchen
Kommandanten in großen Truppen zur Teil⸗

nahme am Kampfe gegen die Italiener melden .

Auch die Moſlim verhalten ſich gegen die

Italiener , wie anzunehmen war , feindlich .
Durch dieſe Ereigniſſe ſind alle Meldungen des

montenegriniſchen Geſchäftsträgers in Rom und
des ſerbiſchen Preſſedienſtes in Korfu über an⸗

gebliche Mißerfolge und große Verluſte der

öſterreichiſch⸗ungariſchen Truppen bei Tivana

widerlegt . Heute ſtehen die öſterreichiſch⸗
ungariſchen Truppen einen klei⸗

nen Tagesmarſch von Durazzo ent⸗

ſernt .

Griechenland und der

Vierverband .
Die Entſchleſſenheit der Re⸗

gierung zur Neutralität .

DBerlin , 12 . Febr . ( Von u. Berl . Bur . )

Aus Rotter dam wird berichter : „ Daily News “

berichten über die Kammerſitzung vom 10 .

Februar in Athen , in welcher die Kammer der

Regierung faſt einſtimmig ihr Vertrauen aus⸗

ſprach : Die miniſterielle Erklärung , welche in

der Kammer abgegeben wurde , dürfte die Be⸗

allan.
ziehungen zwiſchen Griechenland

und der Entente nicht verbeſſern
Der Miniſterpräſident ſprach über den von

außen her ausgeübten Druck und die wachſende

Gefahr für Griechenland , welche daraus ent

ſtehe . Dieſer Druck habe in letzter Zeit die

Form eines Zwanges , welcher ſich in Taten

äußerte , angenommen . Der Miniſterpräſiden
proteſtierte gegen die Verletzung der Neutro

lität der Inſel Korfu und die gewaltſame Be⸗

ſetzung von Caraborlo . „ Dieſer Zwang “ ſagte

Skuludis “ wird vielleicht andauern , aber die

Entſchloſſenheit , swelche die Nation zeigte , har

uns die Überzeugung gegeben , daß derartige

Taten das Laud nicht im geringſten dazu

bringen werden , von der Politik abzuweichen
welche die nationalen Intereſſen vorſchreiben

Der Korreſpondent des „ Daily News “ ſchließt :

Jemand , der griechiſch verſtand und mit mir

die Kannmer verlies , ſaſt das Ergebnis der

Verhandlungen ſo zuſammen : „ Es iſt keine

Stimme zu Gunſten der Entente

laut geworden . “

Die Haltung Rumäniens .
Herkehrsunterbrechung zwi⸗

ſchen Rußland und Rumänien

Budapeſt , 12 . Febr . ( WTB . Nichtamtl . )

Wie der Peſter Kloyd aus Jaſſi meldet , iſt die

ruſſiſche Zugverhindung mit

Rumänien infolge von Truppen ;

bewegungen in Beſſarabien neuer⸗

dings unterbrochen worden . Auch die

Poſt iſt ausgeblieben . Die rumäniſchen Züge

fahren bis rumäniſch Ungeri , wo die wenigen

Fahrgäſte die ins Innere Rußlands wollen ,

zurückgehalten werden , da in Beſſarabien nur

Militärzüge , die keine Ziviliſten mitnehmen ,

verkehren . Offiziell iſt die rumäniſche Eiſen⸗

bahn von der Verkehrsunterbrechung noch

nicht verſtändigt worden .

Verhaftung ruſſiſcher Gffi⸗

ziere in Rumänien .

Sofiga , 12 . Febr . ( WWB . Nichtautlich . )
Der Zeitung „ Kambana “ zufolge ſind in

Giurgewo 3 höhere ruſſiſche Offiziere , die

Bomben mit ſich führten , von den rumäniſchen

Behörden verhaftet worden . Die Unterſuchung
hat ergeben , daß Anſchlage am Donau⸗

ufer beabſichtigt waren .

Zar Ferdinands Beſuche
bei ſeinen Verbündeten .

Berlin , 11 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich

Nach hierher gelangten Nachrichten aus dem

Großen Hauptquartier iſt der Beſuch des

Königs der Bulgaren , der ſich heute vom Kaiſer

verabſchiedete , außerordentlich befrie⸗

digend und gut verlaufen .

Wien , 12 . Febr . ( WTB. Nichkamtlich )
Aus dem Kriegspreſſequartier wird gemeldet ;

König Ferdinand von Bulgarien twaf

heute Nachmittag im Standorte des k. u. k,

Armeeoberkommandos ein . Der Monarch , der

von dem Miniſterpräſident Radoslawo , dent

Generaliſſimus Schekow und einem zahlreiche

Geſfolge begleitet war , werde auf de mhof
von dem Armeeoberkommandanten Feldmarſchall
Erzherzog Friebrich ,dem Chef des
Generalſtabs Freiherrn von Hötzendorf ,
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herzlicher Begrüßung und Vorſtellung des Ge⸗
ſolges fuhr Seine Majeſtät an der Seite des
Feldmarſchalls ins Schloß . In den feſtlick
chynückten Straßen hatte eine dichte Menſch

enge Aufſtellung genommen , die den verbün⸗
deten Herrſcher

mit warmen Zurufen begrüßte .
12 . Febr .*Soſfra ,

Beſpre
( WTB . Nichtamtl

g der Trinkſprüche im deutſchen
Hauptquartier ſchreibt die „ Kambang “ : Die
Brinkſprüche des Deutſchen Kaiſers und des
Zaren Ferdinand machen den tiefſten Eindruck ,
insbeſondere die Betonung der politiſchen
Freundſchaft für die Gegenwart und Zukunft .
Noch kein politiſches Bündnis iſt ſo feterlich
Uünnd unzweideutig verkündet worden und hat
eine ſo vollkommene Zuſtimmung der beteilig⸗
ten Völker gefunden . — „ Echo de Bulgarie “
ſagt : Die Gefühle aufrichtiger Bewunderung
für das deutſche Volk , welche der König im
deutſchen Hauptquartier ausdrückte , ſind auch
die Gefühle aller Bulgaren . Der Sieg , der
lkeite Begleiter der verbündeten SHeere , wird
die Entwicklung krönen , welche der Krieg im
Leben der Nationen Mittel - und Oſteuropas
erzeugt hat . Die Geſchichte wird in goldenen
Lettern die Namen der weitblickenden Männer
verzeichnen , welche das glänzende Werk ſchufen .

Der öſterreichfſch⸗ uugariſche
Tägesberich.

Wieu , II . Febr . ( WTB .
Amtflich wird verlautbart :

Ruſſiſether Kriegsſchauplatz .
Die Tätigkeit feindlicher Erkun⸗

dungstruppen gegen die Front der
Armee des Erzherzogs Joſef Ferdinand
danert an . Unſere Sicherungsabteilungen
wieſen die Ruſſen überall zurück . Die Vor⸗
poſten des ungariſchen Infanterie⸗Regiments
Nr . 82 zerſpengten einige ruſſiſche Kom⸗
pagnien .

Italleniſcher Ariegsſchauplatz .
Keine beſonderen Ereigniſſe .

Sübsſtlicher Ariogs ſchauplatz.
Die in Albanuien vorrückenden öſterreichiſch⸗

ungariſchen Streitkräfte haben am 9. ds . Mts .
Tirana und die Höhen zwiſchen Preza
und Bazar Sjak beſetzt .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs :

von Höfer , Feldmarſchalleutnant .
( Bereits im größten Teil der geſtrigen Abend⸗

Ausgabe enthalten . )

Ner verſchärſte U⸗Bootkrieg.
Aur ein uneingeſchränkter
UA⸗Bootkrieg voll wirkſam .
Berlin , 11. Febr . ( T . Michtaantlich. )

Nachdem die Dendſchrift der Reichsregierung
über den U⸗Bootkrieg und die Außerung des
Reichskanzlers , daß er die Empfindung des
ganzen deutſchen Volkes ausſpreche , wenn er
orkläre , daß er einer Demütigung Deutſch⸗
londs nicht zuſtümmen und ſich die Waffe des
Unterſeebootes micht aus der Hand reißen
laſſen könne , veröffontlicht worden iſt , hat der
Sbantshaushaltsausſchuß des Abgeordneten⸗
hauſfes rit überwiegender Mehrheit beſchloſ⸗
ſen , den am 9. Februar von ihr gefaßten Be⸗
ſchluß der Offentlichzeit zu übergeben . Der
Beſchluß lautet :

Nichtamtlich . )

des Abgeordnetenhauſes

Nach zu niechen

Weneral⸗Auzeiger Badiſche Neueſte
Miniſterz

uß würde es im In⸗

ſchäd lich etach

t⸗ ellungnahme der

leitung gegenüber Amerika dio
einer Einſchränkung in unſerer 8
uneingeſchränkten und dad
wirkſamen Unt

tpunkt gege

( rſee !

zunt geeignet
aufzunehmen , ergäb 90

Bewaffnete engliſche Fiſch⸗
dampfer im Mittelmeer .

Berlin , 12 . Febr . ( Von u. Berl . Büro . )
Aus Wien wird genteldet : England hat , um die
erhöhte Tätigkeit der deutſchen Unterſoebvote im
Mittelnteer zu lähmen , eine aus etwa 100 Fiſch⸗
dampfern beſtehende Flottille im Mittelmeer
organiſiert . Dieſe Fiſchdampfer wurden alle
bewaffnet und mit Stahlnetzen
verſehen . ſiIhre Geſchüitze ſind ve
unter dem Scheine von harmloſen Fi
zeugen fahren zu fönnen, . Gelangen ſie
in die Nühe von Unterſeebopten , ſo unternel
ſie gegen dieſe einen meuchleriſchen Angriff .
Einige ſolcher Dampfer wurden durch Unterſee⸗
bvole vernichtet

* 1* *

Waſhington , 11. Febr . ( WTB . Nicht⸗
amtlich . ) Meldung des Reuterſchen Bureaus .
Man erwartet , daß die Regierung infolge der
deutſchen Note über bewaffnete Han⸗
delsſchiffe die amerikaniſchen Bürger da⸗
vdor warnen wird , auf ſolchen Schiffen zu
reiſen und damit ihre frühere Halkun 9
aufgibt .

Der Luſitania⸗Fall .
Anverändert .

Newyork , 11 . Jebr . ( WTB . Nichtauitl . )
Meldung des Reuterſchen Bureaus . Der
Stand der „Luſitania “Angelegenheit bleibt
unverändert , bis die neue deutſche
Note zur offiziellen Annahme in Waſhington
vorgelegt wird . In den Leitartikeln bewahrt
die Preſſe weiter das Schweigen : doch ein re⸗
publikaniſches Blatt rügt ſcharf die beabſich⸗
tigte Regelung der Frage , wobei es an Wil⸗
ſons Hinweiſe auf die ſtrikte Verantwortlich⸗
keit und die Verteidigung des auf dem Spiele
ſtehenden undiskutierbaren Prinzips erinnert .
Wilſon wird ſogar beſchuldigt , er habe ſich be⸗
nrüht , das Land zu dem Grundſatz zu verpflich⸗

Wird Amerika mit England
abrechnen ?

London , 11 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich . )
Die „ Morning Poſt “ meldet aus Waſhington
vom 9. Februar : Nachdem die Gefahr eines
Bruches mit Deutſchland vorüber iſt , wird
Präſident Wilſon , was derzeit ſehr wichtig
iſt , die Freiheit haben , energiſcher mit Eng⸗
land abzurechnen . Es iſt gut , ſich dies
beizeiten klar zu machen , bevor es zu ſpät iſt .
Das britiſche Publikum darf nicht ſo überraſcht
und empört ſein , wie damals , als Präſident
Eleveland ſeine Venezuela⸗Botſchaft an
den Kongreß ſandte . Die Londoner Korreſpon⸗
denten drücken ihr Erſtaunen darüber aus ,
daß in Amerika eine ſolche intenſive Stim⸗
mung gegen England wegen ſeiner Ein⸗
griffe in den amerikaniſchen Handel herrſche .
Niemand wird den früheren Präfidenten
Taft als „Deutſchenfreund hinſtellen , denn

geſtern abend in einer Rede in Newyork
n,ſagte : Die Rechte der Neutralen gelten wenig .

Aſſchluckt werden

chton ( Nittaghlat “)

1

England verletzte das Völkerrecht und ver⸗
folgte eine Politik , wie es ſie uns nicht ver⸗
folgen laſſen wollte , als wir im Bürgerkriege

Blockade gegen den Süden errichteten . —
Das haben ſende geſagt , ſeit unſere
Blockade beſteht .

beſchuldigt , engl dfreundlich und deutſchfeind⸗
wird ſich jetzt zeigen , daß dieſe

ſch iſt und daß er gegenüber

zwidrigkeiten ebenſoviel Mut
Is gegenüber den Deutſchen .

*

Ein Aufruf amerikaniſcher
Iren .

New Pork 10 . Febr . Hier iſt ein Auf⸗
ruf zu einer Nationalperſammlung von Män⸗

un und Frauen der iriſchen Raſſe in Amerika
veröffentlicht worden , um die Welt wiſfen zu
laſſen , d ß Irland von England noch
nicht ve ckk worden iſt und nicht ver⸗

kann . Der Aufruf trägt
die Unterſchriften von fü ſhundert hervorragen⸗
den Männern iriſcher Abſtammung in verſchie⸗
denen Teilen des Landes . Die Verſammlung
ſoll in New Nork am 4. und 5. März abgehal⸗
ten werden . In dem Aufrufe heißt es : Irland
blickt mit Hoffnung und Vertrauen den völli⸗
gen Zuſammenbruch der britiſchen
Mäißwirtſchaft als ſichere Folge des gegen⸗
wärtigen Krieges entgegen Weiter fährt der
Aufruf fort : England iſt , wie ſeine Alliierten ,
trotz der Ueberlegenheit an Zahl , Reichtum und
Gebiet , mit der es ſich brüſtet , an jedem Kampfe
unterlegen , in dem es auf Geſchicklichkeit , Mut
und Kraft ankam , und es hat ſeine Sache bei
den Neutralen nur über Waſſer gehalten dang
der Zenſur und ſeiner Kontrolle über die
Kabel, mittels deren ſeine Lieblingswaffen der

Verleumdung und Falſchheit mit dem
Geſchick und Erfolg geſchwungen werden konn⸗
ten , wie ſie eine reife Erfahrung und ererbbe
Neigung ihm verliehen haben .

Unter den Beratungsgegenſtänden der Ver⸗
ſammlung befindet ſich die Frage : Wie kann
es am beſten erreicht werden , daß dic recht⸗
mäßigen Anſprüche Irlands auf erneute

Trennung von England auf dem

Völkerkongreß am Ende des Krieges in vollſtem
Maße Beachtung finden , und daß Irland nach
einem Zeitalter der Leiden wieder den ihm zu⸗
konnnenden Platz unter den Nationen der Welt
einnehmen kann .

Tagesberichte unſerer Segner .
Der ruſfſiſche Bericht.

Nicht⸗

An verſchiedenen
Orten wurden deubſche arbeitende Abteilungen
durch unſer Feuer zerſtreut . Südöſtlich von
Schloß Kokenhuſen , an der Düng fhuß⸗
aufwärts Friedrichſtadt ( 21 Kilometer ) wird
erfolgreiche Artillerietätigkeit gemeldet . In
der Nähe von Jakobſtadt beſchoß deutſche
Artillerie heftig unſere Stellungen am
Picketern und zwiſchen LZiwen hof und
dem Fluſſe Süſſei . Im Abſchnitt von
Dünaburg lebhaftes Gewehrfeuer . In
der Gegend von Tannenfeld ſchoſſen die
Deutſchen mit runden grünen Geſchoſſen mit
erſtickenden Gaſen gegen unſere Gräden . In
der Gegend des Swenten⸗Sees verur⸗
ſachten unſere Aufklärer zwei gelungene Ex⸗
ploſionen , machten Gefangene und erbeuteten
Wafſen und Munition . Oſtlich von Czemeryn ,

Den Präfidenten

In einer deutſchen Stadt .
Von Haus Heinrich Ehrler ,

Ilk einer deutſchen Stadt wohnt ein Mann ;der nicht mehr 08 ins Fold ausrücken ,
traf aber im Drang , noch Seinige
tun , daheim folgende gründliche en
in ſeinem wohlgeordneten , gehoben bürgerlichen
Leben :

Zunächſt teilte er die aus einer Beamtung
fließenden , monatlich ſechshundert Mark betra⸗
genden Einkünſte in zwei ungleſche Teile . Mie
dem größeren Teil von dreihundertundfünfzig
Mark beſtreitet er ſeitdem jeweils die nicht kürz⸗
bare Miete und den Haushalt , deſſen Schmäle⸗
rung von der Fran und den drei Kindern gern
gebilligt wurde .

Der kleinere Teil von zweihundertundfünfzig
Mark wird regelmäßig der Kriegshilfſe zu⸗
geführt . Auch zu dieſer Entäußerung war die
Familie bereit .

Der Schnitt geſchah indes teinestwegs ge räuſch⸗
Loll . Der Vater ſagte einſach : „ Viele werden
terben , um das Waterland zu retten . Es iſt

daß mimdeſte , was wir dagegen verrichten kön⸗
nen , wenn ſotr geben , was uns nicht mol iut . ⸗

Niemand von dem e es
ließe ſich auch nichts davon erzählen , wenn
die plötzliche Veränderung in dem ſein der
fünf Menſchen nicht einem Vertrauten aufgefak⸗
len witre .

In der Wohnung lag vorher der Geruch be⸗
laglichen Wohllebens und freundlicher Genuß⸗
Iflege , ber leicht gerundeten Art des Kerrn ent⸗

bietungen . Um die Bedürfniſſe und Anſprüche
ſpielte ein unaufdringlicher Wetteiſer , auf welche
Weiſe ſie ſich vereinſachen ließen .

So waren zum Beiſpiel die nacheinander ge⸗
ſetzlich gekommenen Verordnungen , den Ver⸗
brauch zu beſchränken , dort auf dem einen Tiſch
immer ſchon gleichſam als Probe durchgeführt .

Es ſchien dabei nicht , als ob mit der Ein⸗
ſparung ein Opfer gebracht würde . Gegen⸗
teil enkdeckte bald dieſer , bald jener Mund einen
Reiz an der rauheren Koſt , und die früher ge⸗
ringe , beiläufige Speiſe wandelte ſich zu einem
Hauptgericht und zur Koſtbarkeit . Sie wurden
als unverdiente Gaben verzehrt , deren ſich der
Empfangende würdig machen mußte .

Zur Erweckung dieſer Gefühle brauchte nicht
erſt geſprochen zu werden : „ Seht , das verdan⸗
ken wir denen , die draußen unſere Aecker , Gär⸗
ſen und Ställe ſchirmen . “

Das innere Wiſſen darum war wie eine im⸗
merwährende Würze beigemiſcht und gab jedem
Biſſen und jedem Trunk Bedeuung .

Die Zucht , die ſich der kleine Kreis auferlegte ,
führte nicht etwa einen Zwang oder ſtrengen
Zug mit ſich . Vielmehr erzeugte ihre gegen⸗
ſeitige Freiwilligkeit eine gellärte Freiheit unter

Betetligten . Sie ſpürten ſich leichtblütiger
und gefünder . Es war , als e in den Rän⸗
men eime demernde , erquickende Reinigung vor .
Man kam in friſche Luft , die don den kanteren
Inwohnern zu wehen ſchien .

Dieſe ſtanden gleichſam in einem Geheimbund
ihrer wirkenden Liebe , als eine Gruppe , die ge⸗
wiß auch in den weiten Vorgängen des KriegNun bei Mahlzeiten und

keen aren dea ae di erde ar

Die zwei Knaben durften zur Ehr und Lehr
die monatlichen Anweifnngen an die Hilfsſtellen
ausführen ; das gab jeweils einen Feſttag , und
die Quittungen trugen nehen den feſten Beirägen
noch die zugeſchoſſenen Ziffern ihrer eigenen
Spargroſchen . Die Summe von viertauſend⸗
dreihundertſechzig Mark gelangte bis heute
durch dieſe eifrigen Boten in die Hände der
Notdurft ,

Es ſind Zöillingsbrüder , deren einziger
Kummer darum geht , daß ſie , erſt ſe gehnjährig ,
noch nicht zu Soldaten taugen . igents will
der eine Seemann , der andere Gottesmann wer⸗
den . Ein Gaſtfreund meinte , in dieſen Wünſchen
habe ſich das Weſen der Familie nach innen und
außen offenbar aufgefaltet .

Die neunnzehnjährige Tochter , das verjüngie
Ebenbild der Mutter , dient blind gewordenen
Soldaten als Führerin , lieſt nen vor und lädt
ſie zum Kaffee . Als die Nachricht kam, ihr
Bräutigam , ein Freiwilliger in Flandern , ſel
gefallen , wurde das ſchöne , ſtille Mädchen noch
ſtiller und ſchöner . Trotzdem es ſeither dunkel
geht , iſt das Licht um ſeinen Weg gewachſen

Der Leſer glaubt vielleicht , es ſei dies eine
lehrhaſie , ſogenaunte morallſche Geſchichte . Er
wäre kleingläubig und hätte noch nicht begnifſen,
daß die alte lebendige Tugend unter der Heim⸗
ſuchung dieſes Krieges wirklich wieder ihre
Wurzeln geſchlagen bat in die deniſche Erde.Und wi dürfen es auch wieder

Ferner wird der Präſident

d LuckRowno A

eine eich angeſetzten Gegenan
Feindes zurück . Südöſtlich Cebraw ( 23 Kilo⸗
meter nordweſtlich Tarnopol ) ſtünmten unſere
Truppen mit dem Bajonett eine Höhe , be⸗
ſetzten ſie und machten Gefangene vom In⸗f

tegiment Kaiſer . Ein Gegenangriff

‚ er wurde abgewieſen . Unſere
e warf den Gegner aus einem Minen⸗

trichter ſüdweſtlich von Sanmtſzyn 84 f
meter öſtlich Zaleſzezyki ) . Auf den Hö
öſtlich Rarancze ( 12 Kilometer nordöf
von Czernowitz ) ſprengte der Feind einen
Minenherd . Die Sſtereicher wollten den Trich⸗
ter beſetzen , wurden aber durch Handgranaten⸗
und Gewehrfeuer daran verhindert .

Schwarzes Meer : Unſere Torpedo⸗
boote beſchoſſen die ſeindlichen Küſtenſtellun⸗
gen . Ein anderes Geſchwader Torpedoboote
verſenkte an der anatoliſchen Küſte ſieben
Segelboote und nahm die Beſatzung gefangen .

Kankaſus : An einer Stelle machten
unſere Truppen beim Vorgehen Gefangene
Und erbeuteten zwei Kamonen .

Perſien : Südlich Hamadan ſchlugen wir
ſtarke feindliche Kräfte , welche die Stellungen
in der Gegend von Nehavend beſetzt hielten .

Der italieniſche Bericht .
Rom , 11 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich . )

Amtlicher Bericht . Mehrere für uns günſtig
verlaufene Zuſammenſtöße ereigneten ſich in
Hochtarzo und im Abſchnitt von Santa Marig .
In der Zone von Görz beſchoß unſere Ar⸗
tillere wirkſam feindliche Lager und auf der
Fahrt nach Sankt Peter befindliche Züge , di⸗
zur Rückfahrt gezwungen wurden . In den
gebirgigen Teil des öſtlichen Gebietes fiel
reichlich Schnee . Cadora .

Nie Deuſche Verbehrsemgei
Von Otto Keinath , M. d. . , Berlin⸗

Stuttgart .

( Nachdruck verboten, )
Ein emſiges Rüſten geht allerorts durch

Deutſchland . Rechtzeitig ſoll die Löſung der
großen wirtſchaftlichen Pro⸗
bleme unſerer dentſchen Zukunft
vorbereitet werden . Tageszeitungen , Zeit⸗
ſchriften . Kongreſſe und Verſammlungen be⸗
ſchäftigen ſich eifrig mit der brennenden
Frage , unter welchen Vorausſetzungen , mrit
welchen Mitteln wird Deutſchland den voraus⸗
ſichtlich nach dem Kriege auf vielen Märkten
erſchwerten internationalen Wettbewerb aus⸗
halten können , wie wird es ſeine wirtſchaftliche
Zukunft ſicherſtellen können . Die wirtſchaft⸗
lichen Verbände ſchaffen beſondere Ausſchüſſe ,
neue Vereinigungen werden gegründet aUmt
Studunn unſerer ausländiſchen Wirtſchafts⸗
beziehungen und der notwendigen Organiſa⸗
bions⸗ und Verkehrsverbeſſerungen . Die Er⸗
örterung über die deutſch⸗öſterrei⸗
chiſch⸗ungariſche Annäherung

über die Schaffung eines mitteleuropäfſchen
Wirtſchaftsblocks als Gegengewicht gegen die
Rieſenwirtſchaftsgebiete Englands , Rußlands
und Amerikas wird immer lebhafter und
immer maßgebendere Perſonen und Körper⸗
ſchaften beteiligen ſich daran . Dieſe emſige
Tätigkeit entſpricht einerſeits der Beſorguſs
um unſere wirtſchaftliche Zukunft umter der
Nachwirkung des Kriegshaſſes , der in den
feindlichen Ländern auch nach dem Kriege Or⸗
gien feiern wird , wahrſcheinlich mehr zwm
Schaden unſerer Feinde ſelbſt , aber doch auch
zu umſerem Nachteil . Andererſeits aber iſt
dieſe Tätigkeit auch ein Zeichen des kraftwollen

Großherzogliches Bof⸗ und

Aationaltheater Mannheim .
Totentanz (II . Teil ) . Die Stärkere

Seinem Veberſetzer Schering ſchrieb Strind⸗
berg über das jetzt den zweiten Teil des „ Toten⸗
tanzes “ bildende und als ſolche mit dem erſten
zur Aufführung gelangende Werk : „ Es follte
heißen „ Der Vamppr “ , aber muß jetzt als Be⸗
ſtandteil in den „ Totentanz “ aufgehen . Oder
meinen Sie , daß die ganze Arbeit „ Der Vam⸗
phyr “ heißen müßte ? “ Strindberg ſucht alſo die
engſte Zuſammengehörigkeit der Teile auszu⸗drücken . Ein Beſtandteil des Ganzen ; etwas
demnach , das , ohne der Bedeutung und künſt⸗
leriſchen Vollkommenheit , des Ganzen wie der
Einzelteile , zu ſchaden , nicht unterſchlagen wer⸗den dürfte . Das iſt aber nur der Fall , wo die
Teile um einen Lern geſtaltet ſind wo , ſagen
wir einmal kirrz , die dramatiſche Handlung als
Einheit die Teile umſchließt , wo demnach die
Unmöglichkeit , eine weitſchövfende Dramenhand⸗
lung in drei oder fünf Akten als geſchloſſenes
Drama zu ſormen , zu dem breiteren Aufhau

5 Dieſer aber , handle es Run unt eine

115 im zwei oder drei Teile, nach iuhalt⸗
Entwicklung und nach Struktur von vorn⸗

herein daraufßin künſtleriſch notwendig angelegt
iſt ( Wallenſtein z. . ) . Strindberg ſcheint ür
den „ Totentanz “ eine ſolße Deutung einer Ar⸗
beit ſelber anzuregen mit ſeinem Hinweis , das
ganze Werk ! „ Der Vampyr “ nennen zu ſollen .

erſte Teil alfo eine Vorſtufe deseine chee e ee de ee
— —

u bülden Blr das Straffen des Pro⸗
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und Vordeukung , der erſte Schritt in einem

Samstag , den 12 . Februar 1918 . SGeneral⸗Anzeiger Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt

deutſchen Willens , vor den ſich auftürmenden

Schwierigkeiten nicht mutlos zurückzuweichen ,
ern ſie mit kräftigem Stoße ſeite zu

ffen und gleichzeitig eine größere wirt⸗

ſchaftliche Unabhängigkeit gegenüber unſeren

jetzigen Feinden und ihren Machtmitleln

ſicherzuſtellen . Wir rüſten uns alſo , durch noch

intenſivere wirtſchaftliche Tätigkeit , dupch noch

kionellere Arbeit , durch noch genauere Kal⸗

durch den Ausbau noch beiſtungs⸗

fähigerer Organifationen , durch Verbeſſerung
Verkehrsverhältniſſe ,

durch Niederlegung hemmender Verkehrs

ſchranken die Wettbewerbsfähigkeit der deut⸗

ſchen Arbeit erneut zu ſteigern , die Wider⸗

ſtandskraft unſerer Volkswirtſchaft unerſchüt⸗

terlich zt machen .

Wäre es da nicht merkwürdig , wenn wir ein

überaus naheliegendes Mittel zur

Steigerung unſerer wirtſchaft⸗

lichen Kraft und zur Steigerung der

Fimanzkraft der deutſchen Staaten und des

Reichs unbenutzt liegen ließen und vollends

ein Mittel , über das wir mit niemand zu ver⸗

handeln brauchen , über das wir Deutſche

allein zu entſcheiden haben ? Man ſchaffe end⸗

lich die dentſche Verkehrseinheit ,

die in der Reichsverſaſſung vorgeſehen iſt , nach

der weitſichtige Volkswirtſchaftler , hervor⸗

ragende Stactsmänner , tüchtige Verkehrsſach⸗

perſtändige ſeit langer Zeit und immer wie⸗

der rufen . Vereinheitlichung der deutſchen

Eiſenbahnen und Waſſerſtraßen muß curch ein

nationales Ergebnis des Krieges und der erſte

Stein im Neubau unſeres Wirtſchaftsgebäu⸗

des werden . Dertſchland iſt verßdehrspolitiſch
das Herz Europas . Zwiſchen Alpenwall und

den denttſchen Meeren müſſen die großen

leiſtungsfähigen Verkehrsſtränge hindurch
die Oſteuropa mit dem Weſten , die Südeuropa

mit dem Nordweſten verbinden . Der Per⸗

ſonen⸗ und zum Teil auch der Güterverkehr

Rußlands mit ſeinen Verbümdeten muß im

Frieden durch Deutſchland gehen , ein großer
Teil Oeſterreſch⸗Ungarns braucht die deutſchen

Küſten für ſeinen Seeverkehrs⸗Umſchlag . Der

Ausbau der Bagdadbahn bis zum Perſiſchen

Golf und in noch höherem Maß dusrchgehen⸗

der berſtſcher Bahnen wird den anglo⸗indiſchen
Perſonen⸗ und Poſtverkehr , teilweiſe auch den

Güterverkehr durch Deutſchland lenken . Da⸗

neben kann durch den Ausbau der Donau⸗

ſtraßſe und ihrer Verbindung zum Rhein ein

hervorragendes Mittel für einen durchlaufen⸗

den Güterverkehr zwiſchen Orient und Weſt⸗

kuropa geſchaffen worden .

Die reſtloſe Ausnützung dieſer

hervorragend günſtigen geogra⸗

phiſchen Lage iſt aber erſt möglich ,
wenn unſer Gebiet wirklich eine verkehrs⸗

politiſche Einheit darſtellt . Wir wiſ⸗

ſen noch nicht , wolche Veränderungen in der

Linienführung der Eifendahnen , im Bau der
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Waſſerſtraßen , im Tarifweſen auf Grund der

Kriegserfahrung und der neuen wirkſchaft⸗

lichen Bedürfmiſſe notwendig werden , aber ſo⸗

biel wiſſen wir , daß alle dieſe Notwendigkeiten
leichter und raſcher durchgeführt werde

können , wenn die Eiſenbahnen und Waſſer⸗

ſtraßen einheitlich betrieben werden , wach den

Bedürfniſſen des geſamten deutſchen Wirt ⸗
ſchaftskörpers und nicht nach den Bedürfniſſen

der partikularen Staatsfinemzen . Es kann

im Ernſt nicht bezweifelt werden , daß eine

einheitkiche Verwaltung eine Herabdrückung
der Unkoſten — man denke nur an die Ver⸗

meidung des Baues an ſich unzweckmäßiger
Konkurrenzlinien — eine beträchtliche Steige⸗

zung der Geſamtleiſtungsfähigkeit — ſch er⸗

imere mur an die polle Ausnutzung der neuen ,

großen Lokomotiven —, und ein weit wirk⸗ Bande ſch

ſeneres Machtmittel bei Verkehrsverhand⸗

limigen mit dem Ausland bedeuten würde .

Ich unterſchätze die Schwierigkeiten
und die Widerſtände durchaus nicht . Dieſe

Schwierigkeiten liegen aber durchaus nicht auf

verkehrspolitiſchen , oder auf ſimanziellem Ge⸗

biet , ſondern ſie hängen zum Teil mit ver⸗

albeten partifular⸗ſtaatsrechtlichen , zum Teil

mit parteipolitiſchen Befürchtungen und Ab⸗

netgungen zuſcanmen . Solſte der große Krieg ,
in dem die deutſchen Stämme und die deutſchen

Volksſchichten unterſchiedslos ihr Blut in

Strömen vergießen für das eine gemein⸗
ſame deutſche Vaterland , wirklich
nicht un Stande ſeim , ſolche Widerſtände zu
überwinden , die angeſichts des großen Ge⸗

ſchehens doch wahrhaftig etwas Kleinliches an

ſich haben ? Wie nimmt ſich beiſpielsweiſe vor

den Augen eines Auslandsdeutſchen die eiſer⸗

ſüchtige Behütung der verſchiodenen , in der

Praxis doch mehr als fadenſcheinigen Eiſen⸗

bahnhoheiten aus , oder was mögen die heim⸗

kehrenden Krieger denken , wenn man im Nor⸗

den das „ Hineinreden des demokratiſchen
Südens “ in Eiſenbahnfragen fürchtet und in

Bayern das Aufgeben der Eiſenbahnhoheijt als

Verrat am bayeriſchen Staatsgedamken brand⸗

markt ? Selbſt wenn man gewiſſen partiku⸗
laren Strömungen noch einen kleinen berech⸗

tigten Kern zugeſtehen will : das Verkehrs⸗

weſen iſt in unferer Zeit der Weltwirtſchaft
und der exakteſten Preiskalkulationen ſicher
nicht der geeignete Ort . Weithin iſt in

Preußen noch die Meinung verbreitet , als ob

die Verkehrseinheit von Preußen einen Ver⸗

zicht auf ſeine finanziellen Eiſenbahnerträg⸗

niſſe zu Gunſten anderer Bundesſtaaten er⸗

fordere . Das iſt eine völlige Verkennung der

Sachſage . Haben etwa nicht große Induſtrie⸗
geſellſchaſten ihre Fuſionen , ihre Intereſſen⸗
gemeinſchaften trotz Verſchiedenheit im Ertrag

der Einzelunternehmungen zuſtande gebracht ?
Kann man dort den finanziellen
Schlüſſel finden , warum nicht hier ?

Des Pudels Kern find nicht ſolche tech⸗

niſchen und finanziellen Schwie⸗
rigkeiten , ſondern der bisher man ⸗
gelnde Wille . Aber die Not der Zeiten
hat ſchon mehr zum Wollen gezwungen , viel⸗

leicht kommt auch hier der heilſame Zwarrg .

Eine rieſige Belaſtung des Volkes mit Reichs⸗

ſbeuern und Landesſteuern muß heute ſchon in

Ausſicht genommen werdem . Wir wollen ſehen ,

ob ſich die Stagtsmänner finden , die es wagen ,

dem Volk eine völlige Veränderung ſeiner

Lebenshaltung als Opfer für das Vaterland

zugummten , gleichzetüig aber unter nichtigen ,
einer verſinkenden Zeit entnommenen Grün⸗

den ſich zu weigern , die Jahr für Jahr durch

die BVerkehrszerſplitterung weggeworfenen
Millionen von der Straße oder von den

Schienen aufszuheben .
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Aus den Kämpfen um die Lorettohöhe .
Bei dem gewaltigen Augrifſe am 16. Juni

1915 hat ſich der Kanonier Radecke als Fern⸗

ſprecher beſonders hervorgetan . An dieſem Tage
war die Hölle auf Erden . Die 10 Fernſprecher
der Batterie waren ſtändig unterwegs , um die

3000 Meter Draht , beſonders zwiſchen Beobach⸗

tung und Feuerſtellung in Ordnung zu halten .

Manchem wurde hierbei der Draht unter den

Händen zerſchoſſen . Radecke war vor dem

Walde an der Leitung beſchäftigt , als mit laut

hörbarem Rauſchen ein „ Schwerer “ angeſauſt
kommt und gerade bei ihm einſchlägt . Nadecke

iſt verſchwunden; dafür eine dichte Rauchwolke .

Unverfehrt tritt er aus der Wolke , ein Draht⸗

ende in der Hand und ruft lachend : „ Hat die

on wieder unſeren Draht zerſchoſſen . “

mußte die 8 Batterie inAuf dem Rückweg
9

tein , deſſen Eingang derdas Dorf ſeibſt hi
—0

dern .
doch vorwärts ! Radecke voran ! „ Fernſyrecher

müſſen gründliche Arbeit leiſten . “ An einer

Straßenböſchung entlang ſuchen die Fern⸗

ſprecher eiligſt den Schutz der erſten Häuſer⸗

ruinen auf , und flicken mieend hinter einer

Giebelmaner den Draht . Da , ein Krachen und
Toſen in nächſter Nähe ; Steine fliegen ihnen an

den Kopf , atemberaubender Kalkſtaup umwir⸗
belt ſie. Als die Fernſprecher wieder klar ſehen ,
bemerken ſie , daß der obere Teil der Wand fort⸗
geriſſen iſt von einer Granate , die auf der
Straße dann explodierte , aber ihre Spreng⸗
wirkung gen Himmel gerichtet hatte . Radecke
geht wieder ruhig an die Arbeit .

Es kam der 18. Auguſt . Wie aus heiterem

Himmel wird plötzlich die Batterie von einem

Hagel von Geſchoſſen zugedeckt , die , alle wohl⸗

gezielt , zwiſchen den Geſchützen krepieren . Die

Bedienung ſchützt ſich , da ſte Fenerpauſe hatte ,
in den Unterſtänden . Radecke lauſcht am Fern⸗
ſprecher . Da , Kommandos von der Beobach⸗
tungsſtelle : „ Sperrfener , Schnellfeuer ! “ Laut
ruft er es hinaus dem Batterieführer zu .
Seine Stimme verhallt in dem Getöſe . Raſch
drückt er einem Kameraden den Fernſprecher in
die Hand und hinaus iſt er . Inzwiſchen hat
der Batterieoffizier das Kommando aufgenom⸗

men, doch Stimme und Signal verſagen in dem
Getöſe ; da rennt Radecke , der die kritiſche
Situation erkennt , an ſein Geſchütz und fagt
ſelbſt die erſten Schüſſe hinaus . Die Bedienung
eilt anun an die Geſchütze . Als jemand Radecke
ein Geſchoß hinreicht , wird die Kartuſche von
Granatſplittern getroffen und explodiert , ohne
beiden zu ſchaden . Im ſelben Angenblicke finkt
neben ihm ein Mann tödlich getroffen zun
Boden , doch das Geſchütz ſchießt weiter . Radecke
will nun zum Fernſprecher zurück , als er be⸗

merkt , daß ein anderes Geſchütz kaum noch
ſchießt . Er rennt dorthin , zwei Mann waren
verwundet , die beiden anderen durch giftige
Sprengſtoffgaſe halb betäubt . Er lädt und

zieht ab . So folgt Schuß auf Schuß . Da , ein
lauter Krach , das Geſchütz hat faſt eine Vierdel⸗

wendung gemacht . Ein Volltreffer hatte die

Lafette in die Luft geworſen ; ein Rab war
halb fortgeriſſen . Während das Geſchütz wieder

eingerichtet wird , reißt ein etter Volltreffer
die über der Kanone zum Schutz gegen Schrap⸗
nells liegenden Balken weg , ohne Schaden an⸗

zurichten . Radecke bleibt am Geſchütz , bis der

erfolgloſe Angriff abflaut .

Der unerſchrockene Mann , dem die Batterie

längſt den wohlverdienten Lohn hat zuteil wer⸗
den laſſen , ſtammt aus Bernburg .

* *＋* *

Bericht des Mushtiers Rietdorf
( uunmehr Unterofftzier ) aus Gölsdorf ,

Kreis Schweidnitz .
Souchez wurden feindüche Hand⸗

abgewieſen “ , ſo berichtete
Bei„„ Det

granatenangriffe
unſere Oberſte Heeresleitung im Auguft . Aus

ieſen Kämpfen will ich kurz einige bnißfe
childern .

Am 31 . Juli rückte unſere Kompagnie bei

Aubruch der Dunkelheit in die neue Stellung
bei Souchez , um abzulöſen . Johl kaunte jeder
von uns Souchez und das umliegende Gelände
aus den Kämpfen um die Zuckerſabrik im Juni ,
doch es blieb noch manche Frage , die wir uns
im Stillen vorlegten , unbeantwortet . Kaum

hatten wir Angres verlaſſen , da ſcholl von Son⸗

chez lebhafies Gewehrfeuer herüber . Da⸗

zwiſchen krepierten in immer kürzeren Zwi⸗
ſchenräumen Handgranaten . Jetzt iſt wieder
ein Angriff . In diefe Stelle kommen wir ! “ —

Die franzöſiſche Artillerie legte lebhaftes Sperr⸗

ſeuer auf die Laufgräben , Als wir Souchez

erreicht hatten , wurde das Jeuer weniger hef⸗

tig und verſtummte faft ganz , als wir in den

Kaufgraben damen . Jeder war reichlich mit

Handgranaten verſehen , die in Sandſäcken ge⸗

tragen wurden . In dem engen Graben behin⸗
dern ſie das Vorwärtskommen ſehr . Endlich

hatten wir unſer Grabenſtück , den Abſchnitt A

des Regiments , erreicht . Von den Kameraden

der Kompagnie , die wir ablöſten , wurden noch

1

ſchnell einige Erkundigungen eingezogen . Unſer
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liſche Butternerteilung.
Heute gelten folgende Buttermarken :

Gelbe Karten , Ziffer 1, 2, 8 und 4

Graue Karten , Ziffer 1, 2 , 3 und 4.

Es konnte nur Auslauds⸗Butter zur Ver⸗
teilung kommen , ſodaß die Buttergeſchäfte , ab⸗
geſehen von geringen Reſtbeſtänden der erſten
Verteilungen , nur Auslandbutter verkaufen kön⸗
nen . Infolgedeſſen gelten wie bisher die gelben

Marken auch für Auslandbutter .

Unteroffizter unterrichtete uns ſchnell ? „ Der

Feind liegt etwa 25 Meter entfernt . Er hat 20
Meter vechts von hier eine Sappe vorgetrieben .
Von unſerer Sappe , die der feindlichen gegen⸗
über liegt , beträgt die Entfernung vom Gegner
10 Meter . Vier Mann ſind Poſten in dem vor⸗
getriebenen Graben . Wird einer von dieſen

Leuten verwundet , ſo muß ſofort ein Erſatzmann
in die Sappe gehen . — Jeder nahm ſeinen Platz
an der Schießſcharte ein ; die Handgranaten
wurden aus den Saudfäcken herausgenommen

und bereitgelegt . Es war 11 Uhr , 8 die

Franzoſen begannen , Handgranaten nach unſerer
Sappe zu werfen . Sofort begann ein lebhaftes

Gewehrfener, denn jedermann wußte , daß jetzt

wieder ein Angriff erfolgte . Vom vielen
Schießen war mein Gewehrlauf glühend heiß
geworden . Plötzlich wurde ich von einem hef⸗
tigen Luftdruck rücklings in den Graben gewor⸗
fen . Unwillkürlich griff ich nach meinem Kopfe ,
doch ich war unverletzt . Eine Handgranate war
dicht vor meiner Schießſcharte krepiert und
hatte die Sandſäcke , die auf der Bruſtwehr lagen ,
zerriſſen und in den Graben geworfen . Da

mein Gewehr unbrauchbar geworden war , warf
ich Handgranaten . Der Kampf fteigerte ſich zu
ungeheurer Heftigkeit . Ringsumher fielen die
feindlichen Wurfgeſchoſſe nieder . Wohl wurden
fortwährend Leuchtkugeln abgeſchoſſen , doch
bonnte man nichts erkennen , weil der Qualm
der Handgranaten alles verdeckte . „ Es iſt nie⸗
mand mehr in der Sappe , alle ſind verwundet ! “
Kaum hatte ich von rechts dieſen Ruf gehört ,
da begab ich mich dorthin . Ueber Tote und

Verwundete mußte ich hinwegſchreiten . Em
Kamerad ( Musketier Conrad aus Güſten , Kr .

Bernburg ) der Nachbargruppe ging mit mir
Auf keinen Fall durfte der Feind in die Sappe
eindringen können , der ganze Graben wäre dann
verloren geweſen . Schnell griffen wir nach den

Handgranaten und ſchleuderten ſte nach der

feindlichen Sappe hinüber . Neben uns lagen
ie Verwundeten , doch wir konnten uns nicht

um ſie bemühen . Nach 3 , Stunden ließ der

Kampf an Heftigkeit nach und es kamen nur hin
und wieder einige Handgranaten in unſere
Nähe . Wir wurden beide abgelöſt und konnten

un die Verwundeten verbinden und zurück⸗
bringen . Jetzt blieb es mehrere Stunden laug

hig bis 3 Uhr . Ich war diesmal gerade anf
ſten in der Sappe , als der zweite Angriff er⸗

folgte Handgranaten ſagen noch in genügender
Anzehl neben mir . Aber wir mußten jetzt ſpar⸗
ſam damit umgehen , denn im Graben fehlte es

ſchon an verſchiedenen Stellen daran . Erſt als
es dämmerte , flaute der Kampf ab . „ Das war

erſt eine Nacht , wie ſollen wir hier drei Nächie

lang durchhalten ? “ Den gauzen Tag über

herrſchte vollkommene Ruhe , es fiel kein Ge⸗

wehrſchuß und keine Handgranate flog zu uns

herüber . Schlafen konnte niemand . Die Auf⸗

regung der vergangenen Nacht ließ niemand

zur Ruhe kommen . In banger Sorge erwar⸗

ſeten wir die zweite Nacht . Es wurde noch
toller als in der erſten . Viermal verſuchte der

Gegner , uns zu vertreiben , es gelang ihm auch
diesmal nicht . Wir behaupteten nach wie vor

unſeven Platz . Am Morgen darauf kam unſer

Zug nach dem rechten Flügel der Stellung . Hier

Erholungsheim Bad Dürktheim
Kinder⸗ 205 Detten] ( Agelndarz . )

Or . Brack
Sauatorium Teleph . 213 Proſpert zu Dlenſleu .

Entſcheidung würde . Der „ Totentanz “ zeigt

aber, in ſeinem innerſten Triebwerk feſtgehalten ,
ein vollkommen verſchiedenes Bild ; im erſten
Teil ein Kampf der Geſchlechter ; : ein Kampf
der Einzelnen gegeneinander , grundlos und

wahllos . Ueber allem Zwieſpalt das eine , ge⸗
meinſame , erſehnze Ziel : nicht mehr zu ſein .
Es iſt dabei gleichgültig , ob , wie im eigentlichen
„ Tr 4, der Tod ſich ſelber auf der Bühne

meldet , ſofern allein das Problem , die Hand⸗
lung ausgetragen iſt . Und das iſt im erſten
Teil des „ Totentanzes “ geſchezen Gleichgültig
wird es , ob und unter welchen en Umſtän⸗
den Edgar und Alice weiterkehen . „ Durtch⸗

ſtreichen und weitergehen “ heißt Edgars letzter

Schluß . Der eine , beſondere Fall , Gdgar und
Alice , iſt auf ſenem Kulminationsvunkt ins

Licht gerückt und erledigt worden : „weiter⸗
gehen “ . Der Kampf alles Lebens , aller Einzel⸗

Ren, weil ſie Einzelne ſind , geht weiter . Der

zweite Teil bringt , in dieſer Einſtellung , nur
die Fortfüchrung eines Teilproblems aus dem
erſten : die Darſtellung des „ Vampyr “ charakters ,
des Menſchen von großer Anlage , der aus

großen , in ihrer Auslöfung die Ordnung der
Allgemeinheit bedrohenden Kräften , durch die

Verhältniſſe gebändigt , allein den Juſtinkt ge⸗
rettet hat , der ſich in der Luſt an der von ihm

geſchaffenen Qual , dem Zuſammenbruch der an⸗
dern , befriedigt. Mit der Ausgeſtaltung dieſes
Problems verbindet ſich die ſymbolhafte Rück⸗

Symbolhaft

daß der zweite Teil außer über ftüchtige Brücken

das angeſchlagene Thema nicht mehr berührt ,

daß er keine Notwendigkeit im Rahmen des

„ Totentanzes “ beſitzt , weil dieſes Drama im

erſten Teil bereits vollkommen abgeſchloſſen iſt .

Man wird den erſten Teil als „ Tolentanz “ ohne

den zweiten ſpielen können . Eine Aufführung
des zweiten ohne zeitlich nahe des erſten iſt un⸗

möglich . Denn der zwette Teil verengt nur die
Abſichten des erſten , ohne wegen der voraus⸗

fetzten Kenntnis von den Beziehungen der

Einzelnen ſelbſtändig ſtehen zu können .

Herr Dr . Hagemann ließ der Aufführung
des neueinſtudierten J. Teils vom Freitag ver⸗

gangener Woche geſtern die des II . folgen , die ,

weicher konturiert , im ganzen ſehr gut der

Atmoſphäre des Werkes ſich anglich . Herr Go⸗

deck führte die Verwandlung ſeiner ſpitzfindi⸗

gen , lächerlich⸗tragiſchen Geſtalt des Edgar
( J . Teil ) in deſſen pathetiſchverdroſſene Ernſt⸗
haftigkeit , durch die gedämpfte Wiederholung
einzelner Grundzüge , ſehr glücklich d

fragen bleibt nur , ob dieſe in ſich gut ge

ſene Charakterzeichnung des Herrn
Ihr fehlt

Wittels

das Gedämpftere ,
Lauerndesder Stille

der ſich11 Ite
geſtellt und gab ihr Züge

verſpätet und ohne Beh⸗

fount . Naben ihr ſchie
ſhrer trefflichen Judith dem Che d

Werles am nächſten zu kommen . Die Szenen
mit Allan , von Herru Grünberg ſehr hübſch

waren von großer Friſche und Un⸗

mittelbarkeit . Den geduldigen , lammfrommen
Kurt ſpielte wieder Herr Albert “ , als melan⸗

choliſchen Leutnant zeigte ſich Herr Köhler .

Im allgemeinen ſei vermerkt , daß vielſach zu
leis und undeutlich geſprochen wurde . ( nament⸗
lich zu Anfang ) , der Mann im Kaſten ſich da⸗

gegen öfters zu laut bemerkbar machte . ( Dies

letzte übrigens auch ein in der Aufführung von

„ Neber unſere Kraft “ kürzlich ſich ſchmerzhaft
dokumentierender Zuſtand . )

Zur „ Füllung “ des Theaterabends wurde die

aus dem „ Nordiſchen Abend “ als vorzüglich er⸗

probte Aufführung „ Die Stärkere “ ( mit

Frl . Buſch und Frau Hummel ) übernom⸗
men , des Einalters , der , wenn auch nicht for⸗

mal , aber inhaltlich intereſſante Beztehungen zu
dem „ Vampyr “ beſitzt .

Ein ſehr ſtark befu

führung beider Werke k
Haus gab der Auf⸗
iftige Reſonanz .

Aus dem Manbeimer Kungletzan .

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Maunheim
( Spielplan . )

13 . Febr . ( B, hohe Preiſe ) ;
Aufang 4 Uhr .

NDann⸗
„Faluft

7.
14. Febr . ( Ve

Beſten der Penſie
Anſang 7 N

erpfl . D , mittl Preiſe ) ; :
1ſtalt ? „ Der Frei⸗

f

Sehr . ( B, 1 1

Alnfang 7 Uhr .
17 : Febr . ( D,

k

Neu einſtudiert : „ Das vierte Gebot “ . ( . :
ker . ) Anfaug 8 Uhr .
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(l , fleine Preife ) „ WesFreitag , 18. Febr .
Anfang 8 Uhr .werden die Leute ſagen ! “

Samstag , 19. Febr . ( O, mittlere Preiſe ) :
„ Tiefland “ . Anfang 7 Uhr .

Sonntag , 20. Febr . ( A, hohe Preiſe ) : „ Don
Juan “ . Anſang 6 Uhr .

A7 *1 *

Neues Theater im Roſengarten .
( Spielpdan . )

13. Febr . : „ Martha “ . Anfang d
D. 4

Dienstag 15. Febr . : In Freiburg : „Der ſiie⸗
gende Holländer . Anfang 7 Uhr .

Sonntag , 20 . Jebr . : „ Was werden die Leute

ſagen ! “ Aufang 8½ Uhr .
* *

Theaternachricht .

Wegen Erkraukung von Fritz Alberti ſpielt
int der morgigen Aufführung des „Fau ſt “
Franz Everth die Titelrolle .

In der Aufführung von
im Neuen Theater ſingt Max 0
tie des „ Lyonel “ und Mathien Frank
„ Plumketi “ .

Die Aufführung de

tag findet zum Beſt
Hofthe

ſ.

Me

*

letzte 8 es auf v Y⸗

Kammermuſik⸗Abonnements findet am

tag den 28. Februar ſtatt . Das Prograwmm
in den nächſten Tagen bekanntgegeben ,



4. Seite .
Samstag , den 12 . Febrar 1916 .

lag der Feind weiter entfernt und konnte mit
Handgranaten unſeren Graben nicht erreichen .

Als wir nach drei Tagen wieder aßgelöſt
wurden , atmete jeder erleichtert aufund dankte
Gott , daß er ihn glücklich aus dieſer Hölle be⸗
freit hatte .

Aus Sladt und Land .
Mannheim , den 12 Februar 1916 .

. — ndn — ,
Eiſernen Krenz ausgezeichnet

Wilhelm Ziegler , Baufüßrer beim
Hochbauamt , Gefreiter . Er
invalide zurück .

eim Städt .
kam als Kriegs⸗

vom 10. Februar 1916 .

Den Heldentod für das Vaterland ſind ge⸗
ſtorben : 1. Roſe , Ernſt , Lehramtspraktikant
am Realgymnaſium 1; 2. Hyner , Georg ,
Zeichner beim Tiefbauamt : 3. Frey , Emil ,
Bautechmiker beim Hochbauamt ; 4. Dierolf ,
Heinrich , Wagenführer ; : 5. Schüßler , Fried⸗
rich, Schmied ; 6. Günther , Karl , Lackierer
beim Straßenbahnamt ; 7. Bing , Franz , Büh⸗
nemerbeizer beim Hoftheater . Den Gefallenen
wird ein ehrendes Gedenken bewahrt werden .

21
Zu den

Oberbürgermeiſter ,
tagsabgeorbneter , Stadtrat Baſſermann ,

adtrat Vogel , Stadtrat Reidel und Reichs⸗
tagsabgeorbneter Stadtverordneter Geck ent⸗
ſandt .

Für einen am 1. und 2. März zugunſten des
Roten Kreuzes , des Roten Halbmonds und der
Zentrale für Kriegsfürſorge Mannheim ſtatt⸗
findenden Lichtbildervortrag von Softe
Deutſch aus Wien über das „ Wunderland
Indien “ wird der Vortragsſaal der Kunſthalle
zur Verfügung geſtellt .

Auf Anſuchen der in Budapeſt ins Leben ge⸗
rufenen „ Aktien ⸗Heldenbibliothek⸗
die die in ungariſchen Hoſpitälern untergebrach⸗
ten deutſchen Soldaten mit Leſeſtoff verſorgt ,
wird ein Betrag zur Beſchafung von Bichern
bexeitgeſtellt .

Ebenſo wird dem Sofianer Kreiswai⸗
ſenhaus „ Prinzeſſinnen Evdokia und Nade⸗
ida “ ein Zuſchuß bewilligt .

Auf Antrag der Metzgerinnung werden die
Löchſtpreiſe für Schweinefleiſch und
Schweinefleiſchwaren abgeändert . Auch
die Richtpreiſe für Schweinefleiſchwaren
und Wurſtwaren ſind von der Preisprü⸗
fungsſtelle geändert und gleichzeitig von dieſer
Richtpreiſe für Ochſen - , Rind⸗ , Kuh⸗ ,
Kalb und Hammelfleiſch feſtgeſetzt wor⸗
den . Die bezügliche Bekanntmachung wird als⸗
bald erſcheinen .

Außer den bereits früther mitgeteilten Erwer⸗

——
Sta

bungen gefrorenen Ochſen⸗ , Hammel⸗
und Schweinefleiſches , ſowie gepökelter
und geſalzener Schinken ſind neuerdings
auch größere Beſtände an konſerviertem
Ochſen⸗ und Rindfleiſch , ſowie gerän⸗
chertem Speck angekauft worden .

Zum Zwecke der landwirtſchaftlichen
Bewirtſchaftung von z. Zt . noch brach⸗
1 den Flächen der ehemaligen Gemarkung
Käfertal im Umfange von etwa 78 bad . Morgen
iſt in Ausſicht genommen , mit dem Kommando
des Gefangenenlagers hier eine Vereinbarung
zu treſſen . Die Grundſätze emer ſolchen Verein⸗
barung werden genehmigt .

Herrn Altſtadtrat Löwenhaupt wird mit
der Amtsbezeichnung „ Ehrenamtlicher Direktor
des Roſengartens “ die Oberleitung des geſamten
Roſengartenbetriebs übe

Nach Mitteilung des Armen⸗ und Fürſorge⸗
amts hat Frau Marie Wachenheim , I . 14. 14
wecks Verteilung an Arme den Betrag von 500
Mark überwzſen . Namens der Bedachten wird
herzlicher Dank ausgeſprochen .

Auf der Grundlage des Bürgerausſchuß ⸗Be⸗
ſchluſſes vom 28. Mai 1914 iſt der Abſchluß einer
Vereinbaxung mit der Städt . Sparkaſſe hier
über die Gewährung von 2 Hypotheken auf
Gehäude mit Kleinwohnungen gegen
ſtädtiſche Bürgſchaft in Ausſicht genommen . Der
Vertragsentwurf hierüber wird genehmigt .

Den Beſtrebungen der badiſchen Städteord⸗
nungsſätze auf Aenderung der Gebüh⸗
renſätze für die öffentliche Mahnung

Umlage⸗ und Schulgeldrückſtänden wird zu⸗
geſtimmt .

e „ Kriegergrabmal und Kriegerdenk⸗
mal “ .

Es wird noch einmal darauf aufmerkſam ge⸗
niacht , daß am Sonntag , den 13. Februar ,
der definitive Schluß der Ausſtellung
ſtattfindet . In den letzten Tagen ſind noch eine
Reihe wertvoller Vorſchläge und Ent⸗
würfe einer Kommiſſion von Künſtlern einge⸗
troffen , die im Auftrage des Kriegsminiſteriums
und preuß . Kultusminiſteriums in Oſtpreußen
an Ort und Stelle entſtanden ſind . Dieſe Ent⸗
würfe ſind in unmittelbarer Verbindung mit
der Abteilung der Grab⸗ und Denkmäler im
Felde ausgeſtellt . Von den übrigen neu einge⸗
troffenen Material verdient beſonders erwähnt
zu werden einige Entwürfe von Rich . Wald⸗
ſchütz ( Mannheim ) , die für gußeiſerne einfache
Grahmäler geſchaffen ſind . Der Führer durch
die Ausſtellung wird an dieſem Tage zum Preiſe
von 10 Pfg . abgegeben .

Mannheimer Kunſtverein .

Neu ausgeſtellt ; : Walter Kueeſch⸗
Worpswede , J1 Oelbilder , 9 Aauarelle : W.

gKemn !Woß Nneißurg 94 Foderzeſchnungen :
Elſe Fürſt⸗Berlin , 12 Plaketten . Verkauft
wuldr , 1 hog iie von Kurt Schäfer⸗
Berilns .

eilweiſe geändert .
Auf einen in der Schulkommiſſion geſtellten

beſchloſſen , vom neuen Schuljahre an von Volks⸗
ſchülern ( ausſchließlich Bürgerſchülern ) Mate⸗
rialgeld nicht mehr zu erheben .

Ueberlaſſen wird : a ) dem Hanſabund für
Gewerbe , Handel und Induſtrie Ortsgruppe
Mannheim , Saal 1 in der Gewerbeſchule zwecks
Abhaltung von unentgeltlichen Buchführungs⸗
kurſen für Angehörige des gewerblichen Mittel⸗
ſtandes , jeweils Mittwochs und Freitags abends
von —10 Ubr .

b) Der Freien Turnerſchaft in Neckarau die
Turnhalle der Wilhelm Wundt⸗Schule zur Ab⸗
haltung von Turnunterricht Mittwoch abends
von —10 Uhr .

Die Frühjahrsmeſſe wird wieder ledig⸗
lich als Verkaufsmeſſe obgehalten .

Dtie hinſichtlich der Abgabe von Wald⸗
ſtreu aus den Käfertaler , Sandhofener und
Rheinauer Stadtwaldungen für das FJahr 1915
getroffene Regelung bleibt auch für 1916 in
entKraft .

Vergeben wird : a ) die Ausführung von
Rabitzdecken und Wänden für das Heſſelhaus
zum Krankenhausneubau an Gipſermeiſter Otto
Füßler hier ; b) die Ausführung der Hartbaſalt⸗

rbeiten im Neubau Krankenhaus an die Fir
Mitteldeutſche Hartſteininduſtrie in Frankfur
a. . ; c) die Inſtallation der Rohre , Schalter

Schalttafeln für die elektriſche Starkſtrom⸗
4

und

u. Kirchner hier ; d) die Schuhwarenlieferung für
Arme für die erſte Hälfte 1916 an die Firmen
K. Heßler , S . Frey und Adolf Darler hier ;
e) die Aeferung von 38 Satz Ankerſpulen für
Straßenbahnwagen an die Siemens⸗Schuckert⸗
Werke in Berlin ; () die Koksfuhren für 19186/17
an den Fuhrunternehmer Jakob Wolff hier ;
g) die Erneuerung von 4 Ofeneinbauten im
Gaswerk Luzenberg an die Deſſauer Vertikal⸗
ofen⸗Geſeſſſchaft in Berlin ; h) die Lieferung von
Regalen für das Werkſtätten⸗ und Magazin⸗Ge⸗
häude der Waſſer⸗ , Gas⸗ und Glektrizitätswerke
an das Zimmergeſchäft H. Holzner , Inh . Abbert
Merz hier .

Berbraucherverſammlung .
In einer öffentlichen Verſammlung , die geſtern

Abend im Rodenſteiner auf Veranlaſſung des

Kriegsausſchuſſes für Verbrauchsintereſſenten ſtatt⸗
fand , ſprach Herr Geh . Juſtigrat Dr . Vohſen⸗
Heidelberg über Preisbildung im Krieg . Er
leitete ſeine Ausführungen mit dem Hinweis
darguf ein , daß er ſich in ſeinem letzten Vortrag
mit der Kartoffelfrage beſchäftigt habe .
Jotzt ſei eine andere Frage brennend . Die Er⸗

höhung des Kaffeepreiſes . Redner warnt
vor dem Einkauf von Kaffeevorräten , weil dadurch
die Preiſe in die Höhe getrieben und die Minder⸗
bemittelten , die ſich keine Vorräte kaufen könnten ,
geſchädigt werden . Dann ging er zum Hauptthema
übher „ Wie kann eine Verminderung der
Brot⸗ und Fleiſchpreiſe erreicht werden ,
und wie fönnen und ſollen ſich Bäcker , und Metz⸗
gergewerbe zum Vorteil der Verbraucher organi⸗
ſieren ? “ Seine Ausführungen gipfelten in folgen⸗
den Leitfätzen :

„ Die Preisprüfungsſtellen haben dahin zu wir⸗
ken , daß bei allen Gewerbebetrieben , die ſich mit
Naährungsmittelgegenſtänden befaſſen , auch bei
den Großhändlern , die erſorderlichen Feſtſtellungen
durch Einzelnbeauftragte oder Kommiſſionen ge⸗
macht werden , welche Beauftraget mit den Befug⸗
niſſen des Abſ . 2 des § 6 der Verordnung des Bun⸗
desrates vom 25. September 1915 auszuſtatten
ſind . Für landwirtſchaftliche Erzeugniſſe ſollen die
Durchſchnittspreiſe det letzten 5 Jahre vor Aus⸗
bruch des Krieges maßgebend ſein , zu welchen ein

Aufſchlag für nachwsisbare Mehraufwendungen
während der Kriegszeit hinzu kommt . Wo Städte
oder ſonſtige öffentliche Verbände Nahrungs⸗ und
Gebrauchsgegenſtände in Großbetrieb ſelbſt über⸗
nehmen , ſollen die Verwaltungskoſten für dieſen
Betrieb auf die allgemeinen Steuern oder Um⸗
lagen geſchlagen werden ; den Händlern , welche
von den Verbänden oder Städten die Waren zum
Kleinberkauf übernehmen , ſind die Waren zum
Selbſtkoſtenpreis zu berechnen ; Verluſte , die durch
Warenabgang oder Verderß entſtehen , hat die Stadt
oder der Verband zu tragen ; ein Aufſchlag auf
audere Waren zur Deckung des bei einer Warenart
entſtandenen Verkuſtes iſt unzuläſſig . Die Bäcker
haben Einrichtungen zu treffen , daß ſie bon den
Kommunalperbänden das Mehl unmittelbar be⸗
ziehen ; wo dies nicht zu ermöglichen iſt , darf für
den Zwiſchenhändler für 100 Kilogramm Mehl kein
höherer Zuſchlag als 50 Pfg . bewilligt werden , der
von den Gemeindekaſſen zu tragen iſt . Wenn ein⸗
gelne Bäckereibetriebe durch Abweſenheit der In⸗
haber oder aus ſonſtigen durch den Krieg berur⸗
ſachten Gründen ſich nicht lohnen , ſo ſind ſie tun⸗
lichſt mit anderen Bäckereibetrieben zuſammenzu⸗
legen und gemeinſchaftlich zu betreiben . Die
Metzger in den Städten ſollen das Vieh möglichſt
unmittelbar von den Befitzern und zwar gemein⸗
ſchaftlich erwerben . Der Bedarf des Ginzelnmetz⸗
gers iſt den zu beſtellenden Aufkäufern ( Metzgern )
anzugeben , und werden nach Einkauf die Tiere
durch eine Kommiſſion verteilt . Findet eine
Einigung über die Verteilung nicht ſtatt , ſo
werden die Einzelnſtücke innerhalb der betreffenden
Innung verſteigert , und der Mehrerlös der Kriegs⸗

beſtimmt und zwei Preisklaſſen für jede Schlacht⸗
viehgattung feftgeſetzt , die bei Meinungsverſchieden⸗
heiten durch Vertrauensleute in den Einzelnge⸗
meinden beſtimmt werden , ebenſo in den Städten

Schlachtviehhöfen . Verſteigerung des
Viehes findet auf dem Schlachthof nach einer an ,
gemeſſenen Friſt nach der letzten Fütterung ſtatt .
Sollte der gemeinſame Einkauf nicht angängig
ſein , ſo ſollen für den Einlauf nur bertrauenswür⸗

dige Viehhändler und Metzger zugelaſſen werden ,

Antrag auf Aufhebung des Materialgeldes wird

fürſorge überwieſen . Es werden Stallhöchſtpreiſe

nach
ſtellten Prei⸗

iſt überall ein
Der Händler

n beſorgen . Ueber den Einke

ßſchein dreifach auszuſtellen .
erhält für ſeine Mühewaltung eine Vergütung von
5 Prozent bei einer Entfernung von 5 Kilo⸗

metern zwiſchen Stall und Schlachtort , bei größerer
Entfernung ſteigt die Vergütung bis auf höchſtens
10 Progzent . Den gleichen Satz erhalten die Metz⸗

ger bei Ankäufen , die ſie unmittelbar in einer

Entfernung von mehr als 5 Kilometer von ihrem
Wohnort vornehmen . Es dürfen nur zwei Sor⸗
ten Wurſt hergeſtellt und in den Verkehr gebracht
werden . Durch Probeſchlachtungen , die im Beiſein
der Schlachthausvorſtände vorzunehmen ſind , wird
der Verkaufspreis des Fleiſches feſtgeſtellt . Die

Schlachtungen ſind möglichſt gleichzeitig vorzuneh⸗
men und haben ſich die Meiſter , wo erforderlich ,
gegenſeitig dabei zu unterſtützen .

An den Vortrag ſchloß ſich eine Ausſprache , in

0

ſis in der Fleiſchverſorgung entgegen⸗
hrend vor dem Krieg auf dem hieſigen
hrere Tauſend Stück Großvieh aufge⸗

n warxen , ſin dheute kaum —00 vorhanden .
noch die Militärverwaltung ihren Be⸗

hält es für notwendig , daß von ſtaats⸗
wegen das Abſch en von Kälbern , insbeſondere
von we verboten werde . Frau

darf .

bern erb
Daut cht darauf aufmerkſam , daß im Amts⸗
bezirk Bretten von den Landwirten Kartoffeln zu⸗

ückgeh⸗ d Schweine weit über den geſetzlich
Höchſtpreis verkauft würden . Stadt⸗

berordneter Nagel wünſcht die Feſtſetzung von
Höchſtpreiſen bei den Produzenten . An der Aus⸗

ſprache beteiligten ſich noch die Herren Stadtpfarrer
Lehmann , Joſef Eckhard und ein Herr
Braun , worauf die Leitſätze des Vortragenden
mit einigen Zuſätzen einſtimmig angenommen
wurden . Die Zuſätze legen Verwahrung ein , daß

den und erſuchen die Regierung dafür zu ſorgen ,
daß dies unterbleibe , ferner ſolle die Abſchlach⸗
tung von Kälbern verboten werden . Die Aſſiſtentin
des Herrn Profeſſors Altmann , Frl . Steinhaus
machte noch die Mitteilung , daß Herr Dr . Alt⸗
mann eine Statiſtik aufſtellen wolle über die

Lebenshaltung der Familie im Krieg und for⸗
derte auf , ihn durch gewiſſenhafte Aufzeichnungen
zu unterſtützen . K.

— — —

* Auszeichnung . Fritz Zimmermann ,
Sohn der Witwe Eliſe Zimmermann , Jean
Beckerſtr . 11 , wurde , nachdem er ſchon im De⸗

zember v. J . wegen ſeiner Tapferkeit zum
etatmäßigen Feldwebel befördert wurde , mit

der badiſchen ſilbernen Verdienſtmedaille am

Bande der militäriſchen Karl Friedrich⸗Ver⸗
dienſtmedaille und dem Eiſernen Kreuz 2. Kl .

ausgezeichnet . Derſelbe ſteht ſeit Kriegsbeginn
bei einer Fliegerabteilung an der Weſtfront .
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n Apollothenter . Morgen zwei Vorſtellungen
des am Dienstag zu Ende gehenden Pro⸗
gramms . Am Mittwoch ſetzt der neue Variets⸗

Spielplan ein , der in artiſtiſcher Hinſicht als der

beſtzuſammengeſtellte gilt . Nummern von Welt⸗
ruf , wie die Blankfamilie , Meiſterſchaftskünſt⸗
ler der Fangſpiele , die Berta Steiner mit Ge⸗
ſellſchaft , Kunſtſchützin und Equilibriſtin , Trilby ,
das mnemotechniſche Wunder , und Alfred Hei⸗
nen , der glänzende , beſonders in Mannheim

beliebte rheiniſche Humoriſt , befinden ſich dar⸗

unter .
„ Aus dem Schöffengericht . ( Sitzung vom 8. und

10. Februar . ) Ein Meſſerheld . Der 41 Jahre

alte Nikolaus Dittler gus Mundenheim hatte
ein Auge auf die Kellnerin einer Schifferwirtſchaft
geworfen , und trank , um in ihrer Geſellſchaft ſein
zu können , mehr als er bertragen kann . Als ſeine

Liebesbeweiſe nicht den gewünſchten Erfolg hatten ,

packte ihn die Wut . In ſeinem Duſel lauerte er an

der Straßenecke , fing mit zwei andern Gäſten der

Wirtſchaft Händel an und ums Handumdrehen ver⸗

ſetzte er dem einen der beiden mit einem Dolchmeſſer
einen Stich in den linken Oberarm . Dittler hat

ſchon erhebliche Strafen hinter ſich . Das Urteil

gegen ihn lautete auf fünf Monate drei Wochen

Gefängnis , wovon 8 Wochen als durch die Unter⸗

ſuchungshaft verbüßt angeſehen werden .

Polizeibericht
vom 12 . Februar 1916 .

Gasepploſion . Im Hauſe B 2, 14

entſtand am 2. ds . Mts , abends 894 Uhr dur

ausgeſtrömtes Gas eine Exploſion . Hierdu
wurden zwei Fenſter zertrümmert und ein Scha⸗
den von etwa 70 Mark verurſacht . Der Haus⸗

eigentümer , welcher durch offenes Licht die

Erploſion verurſacht hatte , erlitt dabei an Kopf
und Händen erhebliche Brandwunden und mußte
ſich in ärztliche Behandlung begeben Auch
wirrden ſeine Kleider beſchädigt und ihm ein

Schaden von 40 Mark zugefügt .

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
p. Frankenthal , 11 . Febr . Heute nach ·

mittag fand in der Leichenhalle die Trauer⸗

[ feierlichkeit für die verſtorbenen Opfer
des Exploſionsunglücks ſtatt . Die aufgebahr⸗
ten Leichen waren über und über mit Krän⸗

zen bedeckt . Als Vertreter der Stadt war Hor
1 . Adjunkt Dr . Becker erſchienen . Die Feier
wurde mit Trauermuſik eingeleitet , dann

ſprach Herr Kaplan Schäffer . Mährend ſämt ⸗
liche Glocken der hieſigen Kirchen lauteten , be⸗

wegte ſich der Zug durch das von den Feuer⸗
wehr⸗ und Sanitätsmannſchaften gebildete
Spalier zu den Grabſtätten , wo zwei der
Opfer , die jugendlichen Arbeiter Vogel und
Schmitt , beerdigt wurden . Hier hielt Herr
Stadtvikar Ott eine tiefergreifende Anſprache .
Für die Fabrikleitung ſprach Herr Direktor
Pollak Worte des tiefſten Bedauerns über das
ſchreckliche Unglück und des innigſten Mitge⸗
fühls für die Angehörigen der Opfer . Außer
den Angehörigen nahm ein großer Teil der
hieſigen Bevölkerung an dem Trauerakte teil .

Letzte Meldungen.
Die Tſchechen gegen Maſaryk .

Wien , 11. F ( WTB . Nichtauntlich . )
Der flüchtige tſchechiſche Abgeordnete Ma⸗
ſayk eäußerte ſich dem „ Corriere della Serg “
zufolge in einer Unterredung mit Briand ,
der einzige Weg zur Vernichtung Deutſch⸗
lands ſei ein Sieg über Oſterreich und die
Reorganiſation der Monarchie unter fran⸗
zöſiſchem Protektorate . — Hierzu ſchreibt das

„ Venkow “ : Wir er⸗Prager tſchechiſche Blatt

innern abermals nachdrücklich daran , daß nach
den Berichten , die von Zeit zu Zeit auslän⸗
diſche Blätter abdrucken , ſich im Auslande

gänzlich unberechtigte Perſönlichkeiten als
Sprecher des Tſchechenvolkes ausgeben und
Ausſprüche machen , gegen die wir entſchieden
proteſtieren müſſen .

Heimkehr deutſcher Kriegsgefangenen .

Bern , 11 . Februar . ( WB . Nichtamt⸗
lich . Heute um 1 Uhr trafen in Bronneg

auf dem Salondampfer „ Uri “ 31

deutſche Kriegsgefangene ein ,
meiſt Süddeutſche ; ſie kommen von Lyon . In
Weggis ſind 80 Soldaten und 22 Offiziere , in

Gerſau 4 / Soldaten untergebracht . Eine Ab⸗

ordnung des Gemeinderats und der Platz⸗
ärzte in Uniform waren bei der Begrüßung
anweſend . Mädchen überreichten Blumen⸗

ſträuße und Zigarren .

Holland ſichert ſich ausreichenden Schiffsraum .

Haag , 12 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich )
Der Geſetzentwurf , durch den Holland aus⸗

reichender Schiffsraum geſichert werden ſoll ,
verbiebtet bei Vermeidung von Gefängnis⸗
ſtrafen den Verkauf oder die Verheuerung
eimes niederländiſchen Schifſſes am das Aus⸗

land ohne ſchriftliche Genehmigung des Mi⸗

niſters für Ackerbau , Induſtrie und Handel
und ebenſo die Emtfernung eines Schiffes zu
dieſem Zweck aus den Heimatsgewäſſern .

Deſertion durch die Luft .
Bern , 11 . Febr . ( WTB . Nichtamtlich )

Nach der erzwungenen Landung eines ihg⸗

lteniſchen Fliegers in Lugano kauchte bald das

Gerücht auf , daß es ſich um einen Deſer⸗
teur handele . Die „ Thurgauer Zeitung “
ſpricht offen aus , daß dies der Fall ſei , indem

ſie Barbati als Rekordmann begrüßt , der als

erſter durch die Luft deſertierte . Dies mache
es begreiflich , warum Flieger wie Flugzeug
ſo ſchnell franko Itaſſen wieder zugeſtellt
wurden .
Eine neutrale Friedenskonferenz in Stockholm⸗

Stockholm , 11 . Jebr . ( WTB . Nicht⸗
amtlich . ) Die neutrale Friedenskonferenz he⸗

gann am Donnerstag zu bagen . Der Stock⸗

holmer Bürgermeiſter Lindhagen wurde ein⸗

ſtimmig zum Wortführer gewählt . Da die

Vertreter aus Norwegen , Dänemark , Holland
und der Schweiz noch nicht angekommen ſind,
gilt die Verſammilung vorerſt nur als provi⸗

ſoriſch , Jords Ankunft wird demnächſt er⸗

wartet . Die Grundlage der Verhandlungen
ſoll die Abſchaffung der Rüſtungen zuſammeg
neit der Einführung einer internationalen

Rechtsordmeng bilden , die die Völker und In⸗
dividuen ſchützt und ihnen politiſche , wirt⸗

ſchafbliche und geiſtige Freiheit verleiht .
*

m. Köln , 12 . Febr . ( Priv . ⸗Telegr ! Lau

der „ Köln . Ztg . “ meldet die Havas⸗Agenun
aus Petersburg : Der Reichsdumapräſident
in einer Sitzung der Fraktionsälteſten des

Reichsduma bekannt , daß der franzöſiſche Bot⸗
ſchafter an die Mitglieder der Reichsduma eine

Einladung der franzöſiſchen Regierung und des

franzöſiſchen Parlaments ergehen ließ , ihre
Reiſe nach England mit einenm

Beſuch an der franzöſiſchen Front
zu verbinden .

yehr.

Wer Odol regel⸗

mäßig jeden Tag
auwendet , übt nach
unſeren heutigen

Leuntuiſſen die

druhar beſte Zahn⸗
und unbpflege

aus .

Frols ½ Fl. M. .80. ½ NN .88Ft,
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Verensbdank in Nürnberg .
Nach dem Geschäftsbericht über das

. Rechnungsjahr 1915 bleibt das Ertrügnis nicht

ich iiiter dem des Vorjahres zurück und

moglcht die Verteihmg einer Dividende

n Wieder 11 Prozent . Da das verflos -
gene Jalr ein volles Kriegsjahr war und eine nor -
nade Errtufickkung des Geschafts von vorneherein
nicht erwarten kegß, wird dieses Ergebnis als

nicht unbefriedigesd bezeichnet .
Für die Bank war es vor allem von Wichtigleit,

Wieweit die Lage dee städtischen
Gruadbesitzes , von welcher der mehtr ocher

minder ertfolgreiche Betrieb ihres Hypotneltenge -

Schälts abhängt , in Mitleidenschaft gezogen wurcle .
Ueber den Umfang dieser Störungen geben die

Zins und Aunnuitätearückstände

uskeuft , die am 31. Dezember 1915 Mi . 841 885

betrugen gegen Mkk. 207 329 zur gleichen Vorjahrs -
Sit , Bis Zur Fertigstellung des Ber ichts Sind

noch weitere Mk . 242 494 ( 77 657 ) eingegangen ,
sodaß noch Mk . 578 406 ( 189 672 ) im Rückestande

sind . Diese Sunnne übersleigt allerdings beträcht -

ſich die in Friedenszeiten übliche Elöhe , doch muß

chs progentuale Verhältnis der Rüchstande zum
Gesaintzinsenanfall , das sich auf 3,86 (I. V. 1,28 )
Proz . des Eingangssolis berechmet , in einer 89

außergewöhnlichen Zeit wie der jetaigen immer

noch als niedrig bezeichnet werden . Das sei ein

Beweis , daß dem Tlausbesitzerstande der Wille

und die Krait innewolmt , bei ausrelchender Unter -

Slirzung seitens der Hypothekengäubiger die ge-⸗
genwürtigen Schwierigkteiten zu überwinden . Bei

der Mehrzahl der Säumigen Schuldner

haadlle es sich keineswegs um einen Vermögens⸗
verfall , sondern lediglich um eine vorübergehende -
durch den im allgemeinen schlechten Mietseingang
lervorgerufene Schwächung ihrer Leistungsfähig -
eit , der gegenuber die weitgehendste Nachsicht

geübt wird . Mit voller Sicherheib könne daher
auf die nachträgliche Zahlung des weitaus größten
Teiles der gestundeten Beträge gerechnet werden ,
wenn auch andererseits Abschreibungen in einigen
Fällen vormunelnnen dein werden .

Von ausschlaggebender Bedeutung für den

Gang des Geschäfts war im Berichitsſahr die

völlige Umgestaltung des Anlage -
martctes , die durch dem enormen sich ier mehr
steigernden Napitalsbedart für die Zweche des
Nrieges herbeigeführt wurde . Wenn auch Anlage
suchendes Kapital in kaum weniger reichlichern
Maße vorhanden war als in Friedensſahren
eine Folge der hukrativen Weiterentuyickelung , die
trotz des Krieges auf dem verschiedenen Gebielen
des Handels und der Industrie ſestzustellen be
80 miachte es sich doch eelbstverstancllich in erster
Linie den Interessen des Reiches diensthar und
Eougentrierte sich ast ausschließlich auf die Zeich -
wung von Kriegsanleihen . Alle anderen An

Werte blieben vernachkissigt . Die Staaten und
Stäckte, die ihre ñaufenden Bediirinisse Zzumeist im
Wege kurzer Kredlite deckten , brachten neue Au⸗
leihen Nberhaupt nicirt an den Martkt .

Im Piandbriefgeschäft dauerte die bei
cri inn eigetrefene Stille weiter an . Nur

2l Anfang und um die Mitte des Jahres stellte sich
unter dem Einflusse der großen Nouponstermine
eine lebhaftere Nachirage ein , der jedoch beide
Male die bald darauf fogende Ausgabe einer
Kriegsanleihie cin Erde nachte . Atndererseits hielt
ech der Nüchtluß der Plandbrieſe in mäßigen
Grenzen , ein bemerbenswertes Zeichen des zuver -
sickrtlichen Festhaltens weiter Kapitalistenkreise an
ihrem Ffandbriefbesitze . Das schlieflfiche Ergeb -
uis des Pfandbrietwerbbehre war irmmertin uoch
eine atlerdings nur geringe Vermehrung der Um -
Kufssumme um 1,19 Mill . M. (i . V. 3 % Mil . Mlc)).
Die Vermehrung eitfa ltt ganz auf die 4pTOZen -
tigen Plandbrieie , die um 282 Mill . auf 174,72
Mill. zugenonmmen haben , Während die %prnen -

00 908 Mk . (i . V. Disagioverlust 309 000 Mit. ) dem
Disagio - und Zinsreserveonto überwiesen imd
kerner ein Betrag von 250 000 Mk . aut rückstünclige
Hypothekemziusen abgebucht Der liiernach fest -
gestellte Reingewrin beträgt ausschleflich des

Gewinnvortrages aus 1914 von 171 651 Mæk.
3 256 400 Mk . (i. V. 3 248 204 Me. ) . Hiervon
Wwurden zumächst zur Verstarkung der Reserven
für etwaige Verluste , die aus Anlaß des Krieges
eintreten können . 850 000 Mi . (i . V. 600 000 Mie )
entnommen , so daß die während der Kriegszeit
gebildete Rüchchage sich aurf f 450 000 Mi . behaufen
Wird .

Nach Ausführung dieser Vorschkige ergibt sicht
dolgendes : der ordentliche Reserveionds sbellt sich
aut 6 000 000 Mk . , der Extra - Reserveſonds I auf
1000 000 Mk. , der Extra - Reservefomis II auf
140 000 Miz. , der Amortisationszuschlags - Foncds
auf 510 000 Mk. , die Agio - Reserve gemiß 9 20 des
Reichs - Hypothelken - HBanle - Gesetzes auf 107,210 Mie. ,
die Disaglo - und Zinsreserve auf 3 281 14½ Mk. ,
Iabon - und Wehrsteuerreserve àauf 900 000 Mkk. ,
Pensions - und Sparfondsreserve auf 1 018 352 Mk .

Herru Ribois Reisecergebnis .
Bern , I1 . Febr . ( WITB . Nichtamtlich . ) Aus

Paris Wird berichtet : Im gestrigen Miuisterrat wWar
der Finanzminister Ribot wieder erschienen , der
sich mit dem Leiter der Bank von Frankreich

Anfang der Woche nach London begeben hatte .
Ribot teilte mit , daß die Londoner Börse für den
Haudel mit französischen Wertpapieren unter der

edlingung geöfnet werden soll , daß dieser Han -
del nur durch Vermittlung der Bank von Frank⸗
reich und der Bank von Eugland stattüinde und
daß der Erlös aus Verkäufen von Wertpapleren
zur Bezallung der in England getätigten Käufe
verwendet werden soll . Die Bank von England
wird der Bank von Fraukreich ihre guten Dienste

leisten , um die Erlangung von Handelskrediten in

England zu erleichtern . Es wurden Verlügungen
getroffen hinsichtlich der Bezahlung der von der
französischen Regierung in England und den Ver -

einigten Staaten von Amerika getätigten KAufe .

Hiesige Fachleute bemerken zu der Pariser Mel -

dung , man könne atis dber geschilderten Maßnahme

ersehen , daß che aus der Siegesanleihe gewonnenen
Mittel der Erschöpfung nahe seien und daß Ribot
zwecls Erlangung von Geldmitteln zur Verpfän -
dung von erstklassigen französischen Wertpapieren
wie Eisenbahnobligationen greifen muß , um die

notwendigen Kredite zu erhalten .

( Ob neben dieser Maßregel die von England
so gewünschte Hebersendung von Gold seitens
der Bank von Frankreich stattfinden wird , HAßt
sich aus der vorstehenden Meldung noch nicht
ersehen . Fagt möchte man annehmen , daß die Bank
von England sich auch dieses für fhre „ guten
Dienste “ ausbedemgen hat . Der nachstehende Atuts⸗
weis der Bank von Frankreich vom 10. ds . weist
noch eine Goldzunahme von 4,07 Mill . auf 5024,5
Min . Frs . auf . Dieser beträchtliche Goldbestand
sticht den Englündern schon lange in die Augen .
Daß die Bank von Frankreich ihren Notenumlauf

gleichzeinig auf die kolossale Summe von 14 145
Mill . Frs . erhöht hat , kümmert die Engländer
natürlich weuig . Die nächsten Ausweise werden

zeigen , ob Herr Ribot französisches Gold in den

englischen Rachen werfen wird . D. Schriftl . )
Wochenanuswels der HBank von Frank⸗

reich vom I0 . Februnr 1916 .
Franes ogen gie Vorw.

. . 804885 900 . 4974 890
884415000 — 1263000

Barvorrat ln dolfedg
Barvorrat in Sliher
duthaben im Auslantd . 911999000 — 52034 000gen Pfandbriefe eine Abnahme um 1,63 Mikl . auf Weonsel. vom Horatorlum niont

160,77 Mil . aufweisen . Der der betroſfens 49139000 — 23941 000
4 5 8 stundete Weohse ! l 11788802000 —— 12389006

VJVVVVJVJVVCCC 1. *0 886 on Staa
e ee ee e e eee

e2 8 Ber otenumſau 2257* ⁰ ͤ igati 181 f Stastsguthabben 855 900 — 31103009250 ee sich der frfuachunaben 2 1833425 900 7 3094000
Des Stocken des Piandbriekabsatzes batte als Kariser Rifertenbsras .

Folge die Einschrankung des Be . 416,11 . 9
15 (Tassa- Harkt. )

1. feihungsgeschälts . Ein weiterer Grund 55 1 55
an en duesrang der Umeatze in diesem wiclti . &, Frantze,Henls dtsrf keertee : —
gen Geschiftsaweige war das Darniederliegen der 4 % Spanfer duszerg . 86 90. 58 Toula . — 10 386
Bautäitigteit. Dazu kam , daß die Hypoli . iel . % Hussen v. 1903 83. 70 88.95 Rie riato 17 . J2 1890
zahlun 7 2 % Rüssen 1888 —. — ——Jgape Cobper 70 785⁰

955
im aberwlauenen Jahre mehr und mehr

Sae ee
: — — Gele cer 465 45

Stand
Der gesamte Epottekenbe- Srscht Lzacgale „ 880 865 Fhageſs . . 2 0betrug Eude 1915 Mk . 34200 ( 340,25 ) Migl . Ualen Parislenns — de Beers 05 300Davon waren abg Decicung des Pfamdbriefumlaufs Sues - Kanat 1555 Gentee 70 ——0 8 5859 —— orsfon 2 76.———ce l belcenregisters eingetragen Mät . 341,/00 N S

638,23 ) Mill . Srlansk . 291 25 Weohsel nufLonden —
die ih potbekemeinsen brachtten AI , 14046 112 Cienegen : : — — fabeePO

62 %% wührend füur Pfancbriefzinsen M .
2604 629 ( 2 561 776 ) zu entrichten waren . Der

. 55 betragt im Hypotſie Mark
14

220 ( 1923 45/) und im Bantgeschäft Mark

348 2%
( 280 320 % d h. asammen Müt, 2 901 6572 80 ) gleich 14, 246 ( 15,990 ) v. Hi. des Mieten⸗

1* Einschtiehich des Gewinmwortrages von

(6750
0 % (Cdee stelen di . 3 12 680 )

0
50 % zur Vertiigung , Davon werden 458

brogentige Dividende Mk 2310 000 ( Wie i. V)
bee ckie 82 Higen Gewirmanteile des

0 N erdordem weitere Mi . 1 340 881
.

757) , die Gewinnantelte der Direktion und
betrugen Al . 211 156 (Q09 370), der

werden Mk . 40 000 ( . V. Del .

(42 05 200 C00) überwyiesen ud Ml. 250 884020 ) att neue Rechmimg vorgetragen .
Frenglsche Boden - Credit - Aetten - HRamk.
Per Auisiehtsrat beschlog , der Aum 2. Märg

anberutenen Generalwersammmlung die Verteilung
er von 7 Proz . ( wiie im Vorjahr )

or Feststelkaag des Neingeu nuis

Die Geldnot Englands .

IBerlin , 11. Febr . ( Von uus . Berl . Büro . )
Aus Rotterdam wird gemeldet : Die Geld -

not Englauds ist eo groß , daß ein Teil durcfi

die Sparpfennige der armen Bevölke -

rung aulgebracht werden soll . Ein Mitglied des

englischen Schatzamtes veranstaltet gegenwärtig

in Liwerpool Versammlungen , in welchen die Ar-

beiterbevölkerung zur Sparsamkeit
aufgefordert werden . Allen Arbeitern wer⸗

ceu zur Aufbewahrung ihrer Lohnüberschüisse

Sparbuüchsen in Form einer Granate ins Haus ge -

schickt .

Wenöhamng der engl . Kriegsgewfunsteser .

Berlis , 12. Febr .
Aus London wird gemeldet : Die News erfährt

aus umterrichteten Kreisen , daß der englische
Schatzkauzler im nächsten Budget eine E r .

höhung der Kriegsgewinnsteuer von

50 auf 75 Procent vorschlhagen wird .

( Von uns . Berl . Bitro . )

DR

Amsterdamer Effentenbörse .
AMSTERDAA, 11. Februar .

10. 1 . 10.
Offixlell : Unlon Pabifſo 130 — 12½

5 % N. St. Anl. 1018J¼ 101½ Amasgamst . 124¼% 170¼
Inoiffzieln : U . 81.Sgeel.G. 79¾ 795%

5%Obl. Nledl . 681J½, 881 SnellsFrsp .u.
nexal 5, Peir. 53f½ 531 — Teading AKck . — —
D. Krüöl- Akt. 2369% Fragreengl .aſ . u. Ing. H. 179. — 174½ Aglelbe .. 828/. 281%
atok . . . S. E& 101½, 0 Soh. Zerlin 14. 17% 44. 05
Rock lsland —*—³ꝗ]. Soh . London 1135 1123
South . Pao. 95¼ 951 % [Soh. Paris 40. 40 40. 07.
South Railcr . — —— ISoh. Wies 81 . 0 31. 45

Aamnelel ene imcdestrte .

BWie Wirischatzliche Annäkerung an
Bentschland .

IABerlin , 12. Febr . ( Von uns . Berl . Büro . )
Aus Budapest wird unterm 11. Februar gemel .
det : Der Ausschuß des Bundes ungari⸗
scher Fabrikindustrieller beendigt heute
Selne Erörterung einer Wirtschaftüchen

Aunäherung an Deutschland
Stellte der Prüsſctent das Ergebnis der Erörterung
kest und wies darauf hin , dag drei verschiedene

HRichitungen zum Ausdruck gebommen seien . Zu -
Hächst Habe sich gezeigt , daß auch die Idee eimes
Zollverbandes unter Aumrechterhaltung gewisser
Zwischenzölle Freunde hat . Audererseits befürch -
ten die Gegner einer Zollunion , daßg diese dle
Industrie schäcligen würde . Vertreter sehr wich⸗

tiger Industriesweige sind überzeugt , daß eine
Zollunion verhängnisveii wewäre . Andere wollen
heute noch leine Entscheidung treiten und erst dhe

Ergebnisse des Krieges abwarten . Das Bündnis
in Deutschlanck mülsse indes auf die eine oder am-
dere Art durch ein enges wirtschaßtliches Bündiiis

erganzt werden . Dieser Wamsch sei vielleiclit

nirgendsstärker als bei Ungarn . Zu -
gleich bestehe jecoch die Ueberzeugung , Ungarn
düre ehendo wWenig wie seine vertassungsmägige
staatiche Exlsteng auch Seine eigene Industrie

opfern . Die ungarische Industrie musse nach

Möôglichkteit gehoben und auch die Landwirtschgft
zur Melrprodulction gebraciut werden . Für den
Fäall einer Anemherumg an Deutsciand uiiese

BürRHSwl ; aft Ahrt werden , daß die unga -
rische Industrie weiter betrieben und sich ent -
Wickeln Köune .

Lelpalger Frühhahremesse .

Berlin , 11. Fehr . Die „ Nondd , Adem Sig . “
bringt folgende Zuschrilt :

Zur Leipziger Frühjahrsmesse ,die vom 6. bis
11. März in altgewohnter Weise wie in Friedens -
zeiten stattfinddet , laufem bei dem Meßausschuß
Zahlreiche Meldungen und Anfragen von Einlelu -
tern und Handelsvereinigungen aus aler Welt ein .
Sie beweisen , daß die Leipziger Mustermessd ihre
alte Zugkraft bewyahrt hat , und daß dhe Schatter -

mären , die besonders die englische , fraazösische
und italiemsche Presse ihren Lamdsleitten umd dem

aller kudustriellen Betriebe , iagdiclte
Kri

ie
und Unsicherent in Deutscinsd Afl.

Zutischen nicht muide wird , un neutralen Auslaude

richtig gewyertet werdden .
Die Meßbesucher werden eich an Ort und Stede

n Köngen , daß im ausgepowerben
Deutschland die Lebenslialtung nicht wesentlich
teurer ist , ak in Friedemsuiten , jedenfans aber
viel billiger als in den Ententehindern , und daß
die Hotelpreise in Leipzig sogar niedriger sind
als im Frieden , da der soust fbllche Meßlaut -

schlag niclrt erhioben wird .
Der mit einem ordnungsmäßigen Paß versehene

Besucher Wird ein wie im Frieden belrtebsames ,
ausreichend genihrtes , gut geideidetes und in
ruhiger Sicherheft dem siegreichen Eude des
Krieges entgegensehendes Volk , saubere gut be⸗
euchtete Stüdle mit den gewolmten pfinttfichen
schmellen Verkehrsmöglichlceiten und eime Uber⸗
raschende Auswahl von Mustern und Waren zu
nüäßigen Preisen vorfinden .

Vom Rohelsen - Verband .

Der Versand des Roheisenverbandes hetrug
im Monat Januar d. J. 59,39 Prozent der Betei·

ligung , gegen 53,65 Prozent im Monat Derember
V. J. Er hat also erhebliche Stelgerung er -

kahren , die darauf zurüczuführen ist , daß die Stö -

rungen im Versand während des Monats Dezem -

ber , welche das Geschäft beeinträchtigten , im fol⸗

genden Monat nicht mehr so stark in die Erschei -

nung traten . Die vorstehenden Versandzahlen be -
treffen lediglich᷑ „ Qualitätswares ; Luxembur -

ger Roheisen ist darin nicht mit eingerechnet ,
Indessen hören wWir, daß infolge guten Versandes
in das neutrale Ausland der Versand Lixemburger
Eisensorten ebenfalls seit einiger Zeit in der Zu -
nallme begriffen ist .

Auftragsbestaud des amerikanischen
Stahl⸗Trusts .

Ne wyork , 10. Febr . Der Auftragsbe -
stand der United States Steel Corporation betrug
Ende Januar 7923 000 gegen 7 896 000 t Ende

Dezernber 1915 uud 4 240 000 gegen Eude Januar
1915 . Die Zunahme gegenüber dem Vormonat

betrug 1 170 000 , gegenüber dem gleichen Monat

des Vorjahres 3 074 000 t.

Die Eutwickelung seit Ende Januar 1914 zeigt
umsere nachstehentle Tabelle :

12¹6 1915 1914
M. lanuar 7 N⁰ 4 249 coot 4818 6½01
20. Februar — 4345 0001 5 926 440t
31. Märs — 4258 6091 5 683 9252
30. Kpell — 4162 Coot 4277 6. 8t
31. Nal — 42 %5 Ccut 3 896 100f.
30. Jun — 4676 000t 4032 857
31. Jul — 4 928 C00t 4 158 58t

8 August ——
770 888 4 18 0

„Soptember — 578 U 37 91
31. bktober —— 5 165 000f 3 461 0001
30. Rovember — 7109 U08t 3 nf·
31. Vozemder — 7808 000. 38⏑ D

DN
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Zum Schlubß

Warenmöree .

Preiserhshang fuar Schalsssen .

Die Preis - Vereinigung fär Schiss⸗
ser hat wegen angeblicher Steigerung der Selbet -
kosten beschlossen , neue Ertrönumgem der Prene

vorzumenmert , u. zwur dadureh das der
bA 1

Teuerungs - Ascin a . dͤie Len Prelee Er -

höhtnig um 10 FProz . erffhirt .

Rrubhung der hruckpaplerprelse .
Der Verband deutscier D

G. m. b. H. in Berum hat den Preis nr Drucis -

papier um 8 Mark per 100 N Fr das dwese
Quartal 1916 herauigesetrt

Amsterdamer Warenmarkt .
ANHSTERDUAI , 11. Februar . Sohmfkarese . )

. 8 .
BAHBGAUI, t0 2 —
. elnbſ , Lekeo — —

„ Fpor AErt A .
* pör AArz 49. 6%

per Apeil 50 . — 89 . ½
( Oeie zu den Bedingangen des Meforiänd . Uehersestrustes .

Amsterde m, 11. Febr . Ka f % feet Leke Santos
per Fobr. 63 . % per Rirt 63 % ber Hal 58 . ,

Onlengeer Warenmarkt
Der Malsmarkt binete n Erwwarkng

eines geringen Expor titberscusses aus Argert -
tinien und Käufe der Kommlssionkre in ESter
Haltung . Später schwächer aul günsfiges Weiter ,
im Finzlang der Festigleeſt der Lokonttrüete . Der
Sciukußß war kest .

Letzte NMancdelsnaeheeten .

Berlin , 12. Februar . ( Von uns . Berl . Bur . )
Aus Lugano wird berlchitet : Ein Dekret dehnt das
Verbot der Ein - und Durchfuhr vom österreichisch -

ungarischen Waren tach Italjien auch attl Eile in
Deutschland bergesfelten oder aus Deutschland
kommenden Waren aus . Waren jeder Art , welche
diesem Verbot zuwider in Italien eingeführt brer -

den , werden beschlagtalunt , ausgenommem ceſeni -

Sen , deren Absendung vor der Veröffeutüchung
des Delcrets erfolgta . Der Finanzminister und für
de ſtalierzischen Kolonen der Kolomahminister
Eonnen von Fall zu Fall Ausnahmen für de Waren⸗
einfuhr ants Deutacinland und Oesterreich - Ungurn
gestatten . „ Secolo “ begrüßt das Dekret ade einen
ersten Akt des Ministeriunts Salandras auf chem

Wege zur gerechten patrlotischen Nriegserfüllung
gegenüber Deutschland . Es sei notwendig , daß
das Dektret auch strenge durchgeführt wird Die⸗
selbe Strenge sei auch nötig , um mit Hine scirerei -
zerischer Agenten die Ausfuhtr ſtallenischer Waren
nach Deutschiand und Oesterreſch - Ungarn zu ber -
Hindern .

Wien , 12. Februm ( WIT. B) Nichtamffüch )
Die heutige „ Wiener Zeitung “ veröffentücht eine
sofort in Kraft tretende Verordmmg der Mintste -
rien der Finanzen , ces Eiachets und des Aclber -
baues vom Februar betr . der
Ein - und Durchiuhr von Waren ans feindlichen

Staaten , sofern chese Warem uan einem nt

Oesterreich Ungarn imRKriegmaustarde DefimfRctren
Staate octer atis Kolomen ocer Schutzgebieten
eines dieser Staaten stammen . Bel der Ein - uad
Durclauhr aus neutralem Staaten hat der verftl

gungsberechtigte Ininder durch schriftliche Exkeld

rung die Haftung zu übernehmen , daß die Waren
nicht aus feindlichen Staaten oder deren Kolomien
und Schutzgebieten stanmmen .

Berlin , 12. Februar . ( Von uns . Berl . Bur )
Der bayerische Landwirtschaftsrat hat eschlossenl ,
die Regierung zu ersuchen , daß die Einführumg
von Fleischkarten , welche als wichtiges Mittel Zur
Sicherung unserer Vollsernahrung notwrenclig
sind , angeordnet wird .

Wien , 11. Februar . ( WIB , Nichtammch )
Das Postsparkassenamt hat den Umrechnungskurs
kür Zallungen nach dem Deutschen Relche bis aul
Wefteros auf 141,50 Kronen flür 100 M. ſestgesetrt .

ͤʒu ̃ v00 ¼

Schlfferbörse zu Dulsburg - Rahrort .
Dulsburg - Rukrort , 11. Febr . Berg

fahrt Frachlen , Mainz - Ciustavsburg . 25 . ,

5 1 bis 1
7 51 . 27 . , Mammbelm

2 Arlsrube 2, Latutenberrg . ,
Straßburg 2,75 M.

5

Jalfrachten ſur Noeniadtagerr : Scinecdtam
mittbere Schiſſe 9,0 . , Zeckam Attftere 4 MI.
100 fl . gleich 227,75 Marlk .
SSASSSSB —— ————— ———— —
Wasserstandsbeobachtungen im Monat Febr .
pehelstatſon vom vatum

Bheln . l . 8. 9. J 10. f . . erkuagen

Huningen “) . . 40½ 4 4 1 % 1 % Adende 8 Ule
ebDb . „ 4 . 241 210 241 200 20 Jachm . 2 Uhr
Haxau . 432 . 55 . 50 . 57 . 55 . 88 achm . 2 Uhr
Manndeim . 77 288 285 272 279 . 5 Forgene 7 Uhr
Malnz „ „ 0½% 6 . d67 957 08 FB . 1a Uhr
Fed i 259 % Jerg .2 Uh.
Kün 218 2005 20 1 faehm Ube
vom Neckär : „ „ 5Handin aen aee det ae de 225 vorm. 2 Uhe
Holſbronn 078 . 00 %8 %0 %s 670Lerm. 7 Uür

gBegen — 10,
N e

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunst und Feuilleton : I. . : Dr . Fr . Goldenbaum ;
für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung :

I. . : Dr . Fritz Goldenbaum ;
faür den Hauclelsteil : Dr . Adoll Agthe ;

kür den Inseratenteil und Geschäftliches : Fritz Joos .
Druck und Verlag der

Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. b. H.
Direltor : I . VA lullus Weber .



8. Seite .

Bekauntmachung über Käſe .
Vom 13 . Januar 1916 .

Der Bundesrat hat auf Grund bes 8s des Geſetzes über die Ermächtigungdes Bundesrates zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw . vom 4. Auguſt 1014
( Reichsgeſetz⸗Blatt Seite 927 ) folgende Verorduung erlaſſen : 6071

8 1.
Für den Verkauf von Käſe werden ſolgende Höchſtpreiſe feſtgeſetzt :

Herſtellerpreis Ladenpreis
für 50 kg für 0,5 Rg
in Mark . in Mark .

I . Hartk aſe .

Beſter , geſpeicherter , wenigſtens 3 Monate
alter Rundkäſe nach Emmentaler Art mit
einem Fettgehalte von wenigſtens 40 vom
Hundert der Trockenmaſſe

2. Emmentaler Ausſchuß , ſowie Käſe nach
Schweizer Art mit einem Fettgehalte von
weniger als 40, aber von wenigſtens 80 vom
Hundert der Trockenmaſſe

8, Tilſtter , Elbinger , Wilſtermarſchkäſe , Käſe
nach Holländer ( Gouda , Edamer ) Art und
anderer Hartkäſe mit einem Fettgehalte von
wenigſtens 40 vom Hundert der Trockenmaſſe
Tilſiter , Elbinger , Wilſtermarſchͤäſe , Käſe ,
nach Holländer ( Gouda , Edamer ) Art und
auderer Hartkäſe mit einem Fettgehalte
von weniger als 30, aber von wenigſtens
20 vom Hundert der Trockenmaſſe
Hartkäſe mit einem Fettgehalte von wenig
als 20 vom Hundert der Trockenmaſſe

II . Weichkäſe .
Weichkäſe nachtamembert ,Brie, Neuſchateller ,
Münſter Art mit einem Fettgehalte von
wenigſtens 50 vom Hundert der Trockenmaſfe

2. Weichkäſe nach Camembert , Brie , Neu⸗
ſchateller , Münſter Art mit einem Zektgehalte
von weniger als 50, aber von wenigſtens
40 vom Hündert der Trockeumaſſe

3. Weichkäſe mit einem Fettgehalte von wenig⸗
ſtens 40 vom Hundert der Trockenmaſſe
( Dimburger , Romadur und ähnlicher Käſe )

in Stücken von 60 oder 120 Gramm ver⸗
packt ( Frühſtücks⸗ oder Delikateßtäſe )

4. Weichkäſe mit einem Fettgehalte von wenig⸗
ſtens 15 vom Hundert der Trockenmaſſe

in Stücken von 60 oder 120 Gramm ver⸗
pagckt ( Frühſtücks⸗ oder Delikateßkäſe7 /
Weichkäſe mit einem Fettgehalte von weniger
als i5 vom Hundert der Trockenmaſſe
III . Quark und Quarkkäſe .
Gepreßter Molkereiquark ( Rohſtoff
aſ ) ) )

2 Speiſequark mit einem Waſſergehalte von
Höchſtens 75 vom Hundert

Friſcher Quarkkäſe ( Harzer , Spitz⸗ „ Stangen⸗ ,
Fauſt⸗ und ähnlicher Küäſe )

. Ausgereifter Quarkkäſe ( Harzer⸗, „ Spit⸗
Stangen⸗ , Jauſt⸗ und ähnlicher Käſe7

Herſtellerpreis iſt der Preis ,

1,50

1¹0 17⁴⁰

14⁰

. 0

170⁰
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5⁵ 680
der , aßgeſehen von den Fällen des Ab⸗

7 3, beim Verkaufe durch den Herſteler nicht überſchritten werden darf .
ſchließt die Koſten der handelsüblichen Berpackung , der Beförderung zur

nächſten Verladeſtelle des Herſtellungsortes und der Verladung ein . Wird der
Taufpreis länger als 30 Tage geſtundet , ſo darf ein Zuſchlag bis zu zwei vom
Hundert Jahreszinſen über den Reichsbankdiskont gefordert werden .

Ladenpreis iſt der Preis , der beim Verkauf in Mengen bis zu 5 Lilp⸗
gramm einſchließlich durch den Herſteller oder den Händler au den Verbraucher
Richt überſchritten werden darf .

4 2.
Der Reichskauzler kann zur Berückſichtigung veränderter Geſtehungs⸗koßen Höchſtpreiſe nach Anhörung von Sachverſtändigen abändern .

8 8.
Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten Behördenkönnen zur Berückſichtigung der beſonderen Berhältniſſe in den verſchiedenen

Wirtſchaftsgebieten Abweichungen von den Höchſtpreifen für ihren Bezirk oder
Teile ihres Bezirks anorönen . Zu Abweichungen nach oßen iſt bie Zuſtimmungdes Reichskanzlers erforderlich .

Sie können innerhalb der für die einzelne Käſeart feſtgefetzten Höchſt⸗
greuze beſondere Höchſtpreiſe für einzelne Käſeſorten feſtfetzen .

Bei Verſchiedenheit der Preiſe am Orte der lanöwirtſchaftlichen oder
gewerblichen Niederlaffung oder am Wohnort des Käufers und des Verkäufersſind die für den Ort der landwirtſchaftlichen oder gewerblichen Niederlaſſungoder bden Wohnort des Verkänfers gektenden Preiſe maßgebend .

8 4.
Die Landeszentralbehörden oder die von ſhnen beſtimmten Behördenknnen für den Verkauf durch den Handel , abgeſehen von den Fällen des 8 1

Abfatz 8, Zuſchläge zum Herſtellerpreis feſtſetzen .
8 b.

Die Herſtellung von anberem Käſe als dem , für den im § 1 Höchſtpreiſe
eh ſind , iſt verboten .

ies gilt nicht für Kräuterkäſe und für Käſe nach Roquefort⸗Art .
Die Landeszentralbehörden können weitere Einſchränkungen der Er⸗

zeugung hinſichtlich der Küſeſorten uub der Herſtellungsmengen der einzelnen
Käſeſorten treffen .

8 6.
Die Vorſchriften der Verorönung ſiuden keine Anwendung auf Käfe , der

im Ausland hergeſtellt iſt . 5Der Reichskanzler kann Beſtimmungen über den Verkehr mit dieſem
Küſe treffen . Soweit er von dieſer Befugnis keinen Gebrauch macht , können
die Zandeszentralbehörden Beſtimmungen über den Vertrieb und die Preis⸗
ſtellung dieſer Käſe im Kleinhandel treffen . Dabel kann beſtimmt werden , daß
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen mit Gefänguais bis du ſechsMonaten oder mit Geldſtrafe bis zu Mart beſtraft werden .

Die Beamten der Polizet und die non der Polizei beauftragten Sach⸗
verſtändigen ſind befugt , in die Geſchäftsräume , in denen Käſe hergeſtellt , ge⸗lagert oder verkauft wird , jederzeit einzutreten , dafelbſt Beſichtigungen vorzu⸗nehmen , Geſchäftsaufzeichnungen einzuſehen und nach threr Auswaßhl Proben
zür Unterſuchung gegen Empfangsbeſtätigung zu entnehmen .

Die Unternehmer und Leiter von Betrieben , in denen Käſe hergeſtelltoder verkauft wird , ſind verpflichtel , den Beamten der Polizei und den Sach⸗
verſtändtgen Auskunft über das Verfahren bei Herſtellung der Exzeugniſſe und
Uber die zur Verarbeitung gelangenden Stoffe , insbeſondere auch über deren
Menge und Herkunft , zu erteilen .

8
8 8.

Die Sachverſtändigen ſind vorbehaltlich der dienſtlichen Berichterſtattungund der Anzeige von Geſetzwidrigkeiten verpflichtet , über die Einrichtungenund Geſchäftsverhältniſſe , welche durch die Auſſicht zu ihrer Kenntnis gelangen ,
Verſchwiegenheit zu beobachten und ſich der Mitkei ung und Verwerkung der
Geſchäfts⸗ und Betriebsgeheimniſſe zu euthalten . Sle ſind hierauf zu vereibigen .

8 9.
Die Unternehmer von Betrieben , in denen Käſe hergeſtellt ober verkauftwird , haben einen Abdruck dieſer Verordnung in ihren Betriebs⸗ und Ver⸗

kaufsräumen auszuhängen .
§ 10.

erlaſſen die Beſtimmungen zur Ausführung
85 Verordnung . Sie nen beſtimmen , daß Zuwiderhandlungen gegendieſe Beſtimmungen mit Gefängnis bis zu ſechs Mofaten oder mit Gelsdſtrafebis zu flinſgehnhundert Mark beſtraft werden .

2

Der Reichskanzler kaun Ausnahmen von den Borſchriften dieſer Ver⸗
urdnung zulaſſen .

3 12.
Mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu fünf⸗

sehuhundert Mark wird beſt aft :
wer den Vorſchriften des 8 5 Abſatz 1, § 7 Abſ . 2 oder den nach 8 5
Abſatz 3 erlaſſenen Beſtimmungen zuwiderhaudelt ;2. wer der Vorſchrift des 8 8 zuwider Verſchwiegenheit nicht beobachtetoder der Mitteilung oder Verwertung von Geſchäfts⸗ oder Betriebs⸗
geheimniſſen ſich nicht euthält ;

3. wer den im 89 vorgeſchriebenen
Im Falle der Nr . 2 tritt

nehmers ein .

Aushang unuterläßt .
die Verfolgung nur auf Antrag des Uuter⸗

8
Die zuſtändige Behörde kann

oder Leiter ſich in Befolgung der
dieſe Verordnung und die

8 14.
Die Höchſtyreiſe dieſer Berordnung und die auf Grund dieſer Verordnungfeſtgeſetzten Preiſe ſind Höchſtpreiſe im Sinne— Denn A. Auguſt 1014 des 5 5

88

Seneral⸗Anze —

Nr . 3978J .

ife on ilch u
eht auch dem Verkäufer von Käſe zu.

§ 15.
Dieſe Verorönung tritt mit dem 21. Januar 1916 in Kraft . Der Reichs⸗

kanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens .

Berlin , den 13. Januar 1916.

Samstag , den 12 . Febatar 1916 .

Bekanntmachungen vom
September 1915 ( Reichs⸗

hſtpreiſen auf laufende
758) findet auf Verträge

1 die nach 82 Abſatz 2 Satz 2
ehende Befugnis , das Schiedsgericht

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
gez. Delbrück .

Mannheim , den 4. Jebruar 1916.

Bürgermeiſteramt .
Dr . Fin ter .

Vorſtehendes geben wir hiermit bekannt . Stiöd

Diebold ,

Heiner Werten Nundsckaft

Seicle u. s . W. ist es ratsam , den Be⸗

darf von Nleielern und Mäntein

baldigst zu decken , da die Preise von

Tag zu Tag steigen .

5 7 , Konrad O , 7 , 1

Zur gefl . Kenntnis !
Durch Mangel an Stoff , Futter ,

1624

Damenschneider⸗Meister

ſicht .

Pflaſterarbeiten im
Mannheimer Hauptgüter⸗
bahnhof , etwa 5000 qm
Granit⸗Kleinpflaſter , nach

ordnung vom 3. Jannar
1907 öffentlich zu vergeben .
Plan und Bedingnisheft

auf unſerer Kanzlei
Tunnelſtraße 5 zur Ein⸗

Angebote⸗Vordrucke
dazu auf unſerer Kanzlei
mit Aufſchrift „Pflaſter⸗
arbeiten im Hauptgüter⸗
bahnhof “ ſpäteſtens bis
26. Februnar d. IJ., vor⸗
mittags 10Uhr verſchloſſen
und poſtfrei bei uns ein⸗
zureichen . Zuſchlagfriſt
10 Tage . 5738

Maunheim , 10. Jebr . 1v16.
Or . Bahubgujnpektiegz ,

e
imer

Lielde
P2 , ga

gegenüber z. Geschw. Gufmann

empfiehlt

AaPelt- d Hartn
Nimsreien u. Panzeg

In prIma Sorten

schter Qualltät .

Wie Diekenben , Ecken -
dorfer , Obernderfer , Kuh - ⸗
ruben ovale weiße , Saat -

Ddohmen - umd Erbsen ,
Fyuhkartoffeln ,

Beerenobst - Stränmcher
mnei Bäumme etc .

Preisliste zu Diensten .
213

Mannke

Ver ſenkbare

Leradehalter
Originab System, Naas“

gegen

Hückgrat-
Verkrümmungen

ist auf
mediz . Kongressen
hoeh ausgezeichnet
u. v. herrorrasenden
Aersten als bester

Geradehalter
boseichnet u. emp -
fohlen worden .

Franz Menzel

Orthopac. Etablisssment

Stuttgapt , Hogelstr. 4J.

0
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Mannheim⸗Eudwigshafener
Dachſchäden⸗Repargtur⸗Geſellſchaft
Meerfeldſtr . 65 m . b. H.

übernimmt
Meerfeldſtr . 65

Möbeltrausvort .
Welches Transportgeſchäft
kann Umeug einer 3 Zim⸗
merwohnung von Gerns⸗
bach nach Mannheim über⸗
nehmen ? Angeb .m. Preis⸗
angabe unter Nr . 15493 an
die Geſchäfteſt . ds . Bl .

der Finauzminiſterialver⸗

erverkäufer

geſucht.

44881

— —EI
— Suppenwürfel

Zur Probe empfehlen unſere Sortimentg⸗ öKäſtchen , enth . 30 St . Suppenwürfel 3 Sorten ,
Mk. . 20. — Poſtkolli 25 Käſtchen .

Suppenwürze
in jeder Preislage und Geſchmacksrichtung ,

hervorragende Qualitätsware . 49938

Bayrisghe Nährmtetel - incdustrla ,
MHünehen , Gabelsbergerstrage 59.

2 FJu vielen Militärküchenverwalk . eingeführt .
Münchn . Nähr⸗Rao, Kakao⸗Erſatz ſchaleufrei

Weigrostavrant Augtris
12 3 4. Tel . 7173

Samstag und Sonntag

Künstler - Konzert
O . Sermann .

. 40

9

dlenun
Frrreeee

Bestell

Tereln der Bündan von Mensteln.
Ladwigshafen und Umgebung . ]).

Mannhelm

mnpfiehit aden zur Amertigumg m. zum
Beaug vom Korb - u. Bürstemwaren Aler
Art , für Reparaturen an Körben u. Stühlen ;so, . ie zur Herstellung von Drahtgeflechten

und Stimmen von Rlavieren .
Wir lelsten für prompte

g Gewöhr und biteen
angen Freundlichet an o

Felangen zu lassen .

u. prelswerte Be -
ufragen und

wee

„

e

ge Adresse
42701

——
4

gaaeseeceeee ,— — —

Beſte Qualitäten sehr Preiswett.
Straßendahn .

Vormerkungen auf Schaff⸗
merinnenſtenen werden .
nachbem noch eine erheb⸗
liche Anzahl von Anmel⸗
dungen vorliegen , nicht
mehr vorgenommen .

Zu Wagenführerinnen
werden nur frühere Schaff⸗
nerinnen verwendet .

Sämtliche von fetzt ab
eingehende Bewerbungen
können daher nicht berück⸗
ſichtigt werden und blei⸗
beu unbeantwortet . St406

eee 0

große Werkſtätte od. Sager⸗
raum mit Toreinfahrt z. v.

15092

N5 4 ſchöne helle
5 Werkſtatt mit

Toreinfahrr zu v. 50436
8 2 55

Werkſt . od. Lager
za verm 15088

Lauge Rötterſtr . 100
Werkſtatt zu verm . 15042

Näh . im 2. Stock links .

Werkſtatt od . 2 Lager⸗
räume , 150 am , Toreinf ,
in der Schwetzingerſtraße
zu verm . Näh . Augarten⸗
ſtraße 35 , im Laden . e

56 . — 39.

55
N

e

Betten -

Wfatek⸗Aus

Volsständige

Kinder - Betten

9
und höhere Preislagen

Kinderhokbetten .

deees 2
33

— 4⁴ . — 45 . —

2 8 2

2

Netall - Betten , Matratzen , Steppdecken ,
Kissen , Deckbetten , Federn , Daunen .

Bexichtigung köfl . erbeten .

Buchdah
Telephon 3893 .

43521ʃ

P 7 , 15
Heidel -

borgerstr ,

3 Räume , ca. 70 Um groß ,
als Magazin zu verm .

Näh . T 1, 3, 1 Tr . Idstein .
14934

Möbl. Zimmer

en ee
Marx Joſefſtr. 4 part . mbl .
Zim . ( Schreibt . ) z. v. 14962

Ar . Merzelſtr . J , 1 Tr .
2 Min . vom Waſſerturm ,

gut möbl . Wohn⸗n . Schlafz .
entl . Küchenbenützung z. v.

Pürkrin 10 1 Tr . rechts .
0 Schönmöbl .

FAimmer zu verm . 15207
oſengartenſtr . 30 , 3. St .

rechts , gut möbl . Zim .
in ruhigem Hauſe an nur
beſſ . Herrn ſof . od ſp. z. v. 80

Ichtvetzingerſtr .8t, 2. St⸗
0 ſchön möbl . Zimmer per
ſofort zu verm .

50409

Selkeuheimerftr .50 ft.
Schön möbliertes Wohn⸗
und Schlafzimmer per
ſofort zu vermieten . 50480
1 Handſtr . 2, 3 Tr . rechts ,

möbl . Zim . zu v. 15091
5 17 2

Gut möbl. Zimmer
mit elektr . Licht und Bad
zu 15290

Neußer .

eeeee
Gut . Mittag⸗ u. Abend

H 7, 28, part .
An gut . bürgerl . Rittag⸗
u. Abendtiſch können noch
einige beſſ .Damen . Herrn
teiln . 6 , 1, 2 Tr . 49866

Israel . Penſion empf .
en guten Mittag⸗ und—

Abendkiſcg , daſelbſt auch
gauze Penſion . & 2 , 8 , J.

14940
Iſrael . Damen u. Herren
erh . gut . Mittag⸗ u. Abendt .

tiſch .

geſucht .

aut

achdecker⸗ 1 Spenglerarbeiten
an nunement bet hilltaner Berechnung.

u. g. Penſton . F 4, 182 Tr.

Alr

Agig-NaseischesBatterhenz
6, laaben dem Deutschen Teebaus) Tel . 7393

hat bis auf Weiteres vorrätig :

ungesalzene Auslandsbutter , Ab⸗

gabe gegen gelbe u. graue Butter - Marken

zu 69 Pfg . per Pfund ;
Trisch eingetroffen :

Gut geräucherte Holstein . Laud .

mettwurst , prachtvolle Ware, besonders
geeignet für Dauerproviant .

waggonweiſe
Speiſefette auch Margarine , Bohnen,

Erbſen , Reis , Kerzen , Seife , Wurſtwaren uſw .
Angebote unter F . W . 4042 an Rudolf

„Einlaufsamter
Lebensmittel

1594

Moſſe , Mannheim .

Ve Tkauf
Gebrauchte

Lalier⸗Einrichtung
ee egge de

Näheres bei
Metulſſchlauch⸗Fabrib Pforzhein.

16958

44352
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Sprach⸗And Nachhilfe⸗
971 Stagtlich ge⸗

üntekricht . prüfter Mis⸗
telſchulleheer ert . Unterr .
in Franzöſ . , Mathemattik
Deutſch , Engliſch , Latein ,
Griech . ꝛe. Vorber . ſ. alle
Kl. der Mittelſch . z. Einſ .
u. Abitur . Pr . p. St . 2 M.
Beau ſichtig . d. häusl . Arh .
im mäß . Monatspr . 5848

Näh . Pr . St . Belſch ,
L 18 , 6, 2 Treppen .

Wer perfekt 5545⁴

Franzöſiſch
kernen will , meldet ſich bei

Prof. Marius Ott,

monatlich kosten Privat -
Abendkurse in rde

9 KSchreinmaschinen
schreiben

Lehoflnger - System , auf
allen gangbar . Maschinen,

aueh Tageskurse .

Frleurich Schlecht
Telephon 3092

M 4. 8 0 4, 1

in Maunheim , wünſcht
Bekanntſchaft mit Damen
ihrer Heimat . Zuſchr . u.
Nr. 15452 an die Geſchäftsſt .
dieſes Blattes erbeten .

Frau , Schweizerin ,
7

Februar 1916 . Geueral⸗Anzeiger Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Abendblatt )

8

Hei

95 aller StändeHeiraten vermittelt
ſtreng reell u. diskrei .
8272 Fr . Geiger , 7, 24 .

Anſchluß an nur beſſere

Dame oder

Witwe
ſucht Witwer von 40 FJ. ,
mitei ! Mädchen von 13 u.
Knaben von 11 Jahren
zwecks Heirat . Suchender
hat feſte Stelle mit 400 Pek .
per Monat , ſaub . Aeußere
u. charaktervoll .

Zuſchriften mit Bild
erbitte unter Nr . 15366
an die Geſchäftsſt . ds Bl .

Witwe , ende 30 ſucht
ſich mit beſſerem Herrn
wieder zu

verheiraten .
Zuſchriften mit Bild u.

Nr . 15454 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

2 ˖

eeee

i 17 33
Dürkheim .

Schöne Villa in fr . Lage ,
mit herrl . Ausſicht , 6 Zim⸗
mer u. all . Zubehör ein⸗
ſchließlich Bad mit Kalt⸗
und Warmwaſſerleitung ,
Kloſett , Garten mit an⸗
grenzendem Weinberg iſt
zu verkaufen und ſofort
beziehbar . Näheres unter
Nr . 57211 an die Geſchäfts⸗
ſtelle des Blattes .

Liegenſchaften⸗Geſuch .
Pripat⸗ , Indußtrie⸗ , Ge⸗
ſchäfts⸗ u Landanweſen⸗
eventl . ſonſtiges Objekt
b. hoh . Anzahl . v. Intereſſ .
zu kauſen geſ . Angeb . mit
Preis erb . unter V. W.
Nürnberg 2, Poſtſach 88.

12597
7 94Friſeuſe

nimmt noch einige Kunden
an. Näheres Fr . H. Koh !

5

Achtung.
Ich habe meiner Ehefrau

Auna Hildebrand in
Mannheim die Schlüffel⸗
gewalt entzogen und
warne Jedermann , meiner
genannken Ehefran auf
meinen Namen etwas zu
borgen. 57826

Hermann Hildesrand
Eſſen .

Sſckllſterten Nähm
in Flaſchen , beſter Erfatz
für Milch empfiehlt

Maunnheimer⸗
Milchzentrale Akt . ⸗Geſ .

Tüchtige Schneiderin
emnpfiehlt ſich in und

guß . dem Hauſe . Frieda
Kirſchenlohr , 8 6 , 39 .

15215

Nähmaſchinen
aller Syſteme werden fach⸗
männiſch u. bill . repariert ,
in und außer dem Hauſe ,
Poſtkarte genügt , 56196

Kundſen , I . 8 , 2 .

Stoffe für ;
nerren - Anzuge ,
9 5
Hosen a . Damen -
Kostahme , sowie
Anfertigung von

Herrenkleider
nach Maß .

uges“ Wab. 2
90 1, 10 , farktstr .

2

Privat⸗
6612

Wöchnerinnenhein
27 ½7. Teleph . 2525 .

Dægarmen .

5 7 Auf⸗
ahme bei Frau Anna

Wahn , Hebamme , Privat⸗
entbindungsheim , Kepp⸗
lerſtraße 19 . 56016

ein brauner Jg dhund
mit weifſer Bruſt u. vier

welhen Pfoten , auf den
Namen „ FJeldmann “ hö⸗
kend , iſt entlaufen . Vor
Ankguf wird gewarnt .

Abzugeben b. Friedrich
Zeitvogel , Bäckermeiſter ,

Ankauf

eg. Kaſſa ge⸗Klapier ſucht. Ang . nur
mit Preisang . u. Angabe
des Fabrik . erwünſcht u.
Nr . 15245 an 8. Geſchäftsſt .

Damenrad verraucgt ant
erhalten

gegen ſofortige Kaſſe zu
kaufen geſucht . Angebote
mit Angabe der Marke u.
Nr . 57191 a. d. Geſchäftsſt .

Pllſch⸗Pine⸗Küche
faſt neu , zu kaufen geſ . .

Miedfeloſte . 19 , 4. . .

Hetren⸗ 5d. Damenkad
u kauſen geſ . Angeb . m.

r. u. Nr . 15161 a. d. Gſchſt .

1 Pear große Waſserſtirfel
zu kanfen geſucht . 57248

Friedr . Froſch & Soahn
Kaiſer Wilhelmſtr . 36
Zudwigshafen a. Rhz.

Klappwagen⸗Dach zu
kaufen geſucht . Angeb . u.
Nr 15276 an die Geſchäftsſt

Gebrauchter , noch ſehr
gut erhaltener

Kinderklappwagen
( Lieg⸗ und Sitz⸗ ) zu kaufen
geſücht . Angebote mit
Preis unter Nr . 57201 au
die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Gebr . , ſehr gut erhalt .
Kinderwagen ( Rohr oder
weiß ! zu kauſen geſucht .

Angeb . u. Nr . 15965 an
die Geſchüftsſtelle ds . Bl .

We

FIodee

7. Selle .

Alte Fahrrad⸗Schläuche? Mark

pro kg .

Wegen dringendem Bedarf die höchſten Preiſe für

woll. Strämpfe, Nentuch u. Lumpen,
auch
für Geſchirr⸗ u.

hohe
PreiſeRohrzinn

nur für Kriegslieferung .

Ablieferungsſtelle nur T 2 , 4
Tel .
4318.dei Adolf Nyrkowski

Ve Tkauf
Achtung Hausfrauen !

Billige Seif
Rheinbäuſerſtr . 14 u. 24,

Pfd . Mk . . 50 in jeder
Straße in —2 Geſchäften

erhältlich :
Traitteurſtr . 24 u. 43, Gr .

Wallſtadtſtr . 11, Kl. Wallſtadtſtr .31, Schwetzingerſtr . 45
und 155, Seckenheimerſtr . 26, Augartenſtr . 65 und 85,.
Orch , Lanzſtr 30, Jangerötterſtr . 62, Ob. Clignetſtr . 29.
Käfertal : Ob. Riedſtr , 3 . Ladenburgerſtr . 20, Mann⸗
heimerſtr . 8 und 29. Feudenheim : Scharnhorſtſtr . 8,
Ziethenſtraße 48a , Hauptſtraße 99, e 4Wartbur aſtraße 2. 1

P l 0
kurze Zeit

geſpielt
ſchöner voller Ton , mit
Garantie für Mk. 420 ab⸗

zug . Car Hauk , 01 , 14. 22988

Pfandſcheine
Goldſachen und Nähma⸗
ſchinen kauft 82867
Frau Bartmann , J 2, 22 .

Einſtampfpapier
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens , Neutuch⸗ „ Wolle
und Lumpen 39103

alte FJeitungen
zu eytra hoh, Preiſen kauft

August Sher
Schwetzin 0 164,

Telephon 2189 .

Der größte Zahler
ſpeziell für gebrauchte
Möbel u. ganze EGinrich⸗

tungen 56679

Prau
nur

Starkand ,
2, 8.

Pferde
3. Schlachten

ſow verungl . , werd . zu d.

höchft . Preiſ , angek . Verm⸗
erh . . Prov , Pferdemetz ,
gerei und Wurſtlerei mit

elektriſch - Maſchinenbetr .
Jakob Stephan

Mannheim , Neckarvorſt . ,

Tel .

Candhefen , Kriegerſtr . 19.
as

rdebef . d. Transportw .Pfe
—55

Mehrere wenig ge rauchte

Aktenſchränke
mit Rolladen und einige

Kaſſenſchränke
ſehr preisw . zu verkauſen
bres Aberle , G 3 . 19 .

Derren⸗ und Damen⸗
Fahrräder , 5 gebrauchte
Nähmafginen . Piſter ,
Lange Rötterſtraße 10 .

560050
rmonium , 150

Pau. 25 an bei Deumer ,
ihafen , Wittelsbür . 43.

56460
2

Möbel .
Kompl . Wohnungsein⸗

richtungen meteiz verk . ,
ſowte einzelne Stücke bei
Karl A. Dietrich , B 3, 11.

15169

Staunend billig abzug .
2 vollſtändige Betten ,
Schrank , 1Diwau , 1 Waſch⸗
köommode alles gebraucht
Roſenkranz 1. 15 p.

150

Mod. Schlafziuner
neu , preiswart zu verkauf .
Näh . 7, 18a 4. St . links

Händler verbeten . 57193

Mianino 8

ſehr billig abzugeben bet
Garantie ,

Siering , b 7, 6.
58900

Konſirmand . ⸗ u. Jüng⸗
lings⸗Anuzug mit Hut zu
16 u. 17 M zu verk . Lange
Rötterſtr . 88 , 4. St l.

Gelegenheitskauf
Ein Paar ſchöne , modern
gefaßte Brillant⸗Ohrringe
mit je 2Brillanten , wovon

. eine ſchwebend , f. 130 M.
u. 1 Paar Verl⸗Ohrringe
je mit 1 großen Perle und
1 rill . f. 150 M. z. verkauf .
H. ommer , 4, III .
Spezialgeſchäft f. Gelegen⸗
heitskäüufe in Juwelen .

Weißer , eleg . Kinver⸗
kaſtenwagen billig zu ver⸗
kanfen , 15468

Waldhofſtr . 6, 2. St . l.

Scehòöne

Y gcſſat , Wenn , ⸗
2 klerten - U. Spese - S
Timmel jedef Art. S

Fr . Rötter , I

1 3,. .

uee
Staunend billig

gebr. u. neut Mosel , Kleiderſchr .
M. 18, Wa chkommobt M. 19,
mod. We ten, Verlito M. 33,
Deckbertkiſſen
. 22, Cha ſelon ne, Sopha
l . 29, eiche Bufeit M. 120
pol, Spicgelſchr . M 61, Wand⸗
ſpiegel Uhr, Terpich M. 8,
Tuch und ktiü le, mur bei
M. Kaſtuer , T 3, 2 .

e⸗ .

16, üchenſchr .

Wegen Aufgabe des Fuhr⸗
werks⸗Betriebs verkaufe
ichſofteingut . Pferd ( Fuchs )
Peter Rech , Tiefbauunter⸗
nehmer , Furlach , Ritſer⸗

ſtraße 14 . 15471

Gelegenheitskauf !
Verſch . guterh . Bettſtellen
m. Rönen , Zteil . Matratz . ,
Deckbetten ſowie Kiſſen
ſehr billig abzugeben 4

H. Freinkei , 8 1. 12 .

Eichen Büfett
und Kredenz , wie neu , f.
Mk . 300 zu verkauſen .
Möbelhandl . Weidmann ,
L13 , L4 am Bahn ol. un
Der Geburten⸗Rückgang
hochwichtig und lehrreich

Preis 2 M. 15461
Buch über die Ghe

v. Dr. Retau m . 30 Abb . ! M.
G. Elsner , Stuttgart ,

Johannesſtz . 4.

Hochserrſchaftl . Speiſe⸗
zimmer , ſelten ſchönes
Schlafzimmer u. Herrenz .
ſehr billig z verk . 57329

Möbelh. Weidmann
L 13 , 24 , am Bahnhof .

Kein Laden .

NMetallbeiten
Holzrahmenmatr Kinderbetten
bill an Priwate . Katalog frei .

Eisenmüzeffabrik , suhl J. Tx.
12368

berſchied Crö en, gute

Feldpoſiſchachteln,
170 kieine oder 90 miltlere
od 60 große geg . 5M. Nachu
Faul Aupps, krövdenstadt

Schwarzw .

Prachtvoll . Salon
kompl . , gut erhalten , b. z. v
Möbelhandl . WMeidmaun ,
L13 , 24 , am Bahnhof . 18

Ein junger , brauner

Vorſtehhund
umſtändehalber preiswert
zu verkaufen . Zu erfr
in den Geſchäftsſt . 18293

Stellen fingen

Maſchineuſchreiberin
vollſtändig bewandert ,

auf 1. März geſucht .

Angebote mit Zeug⸗

niſſen und Gehaltsan⸗

ſprüchen an Eſto !

Aetien⸗Geſellſchaf

Frieſenheimer⸗

ſtraße 124 . 57525

Seea Pokle
geſucht . 57320

Kaffee Hobenzollern .

Tapeziergehitfe
geſucht 57281
G. C. Wahl , N 2 , 10 .

Wir ſuchen einen tüch⸗
tigen , ſelbſtändigen

Korreſpondenten
aus der Stahl⸗ od. Eiſen⸗
branche , auch Kriegs⸗
invalide , mögl. z. ſofort .
Eintritt Schriftliche
Angebote nebſt Zeugnis⸗
abſchriften u. Gehalts⸗
anſprüchen erbeten an

Arthur Naendler

Steſſen sucheg

Militärfreier
Kaufmann ,

24½ . , langj . Bankbe⸗
amter , bilanzſ . Buchhalter ,
u. gew . Korreſpondent ,
ſucht zum 1. April dau⸗
ernde Stellung .

Gefl . Angebote unter
Nr 15424 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle d. Bl erbeten .

Tüchtiger bilanzſicherer
Buchhaiter ſucht ab ö Uhr

nachm Beſchäftigung
Angebote unt . Nr . 15480
an die Geſchäftsſt . d. Bl .

1 tücht . erf . Kaufmann
geſ . Alters , in der Eiſen⸗
kurzw . u. Maſchinen durch⸗
aus firm , ſucht paſſende

Stellung
in ein größer . Untern . als

Ginkäufer , Verſand ,
Lagerverwaltung od auch
Büroarbeiten per ſofort .
Tüchtige Arbeitskraft und
gute Referenzen . Gefl .
Angebote unter Nr . 15421
au die Geſchäftsſt . d. Bl .

„ Ig . vrrh . Mann , militärsr .
ſucht Stellg . als Geuhäftef . od.

eiſter . Bevorz . w. d. Lack⸗u,
Farbenbr , la Zeugn . ſteh zu
Dienſten . Kintr . k zu jed. Zelt
erfolg . Zuchr n. Nr. 15244
an die Geſchäſtsſteſle .

Lehrliehrling
Für meinen Sohn , der die
Realſchule und Handels⸗
chule beſucht hat , ſuche
ehrlingsſtelle in einem

Engros⸗Geſchäft . Angeh ,
unter Nr . 57142 an die
Geſchäftsſtelle ,

Erfahr . f

gebildete Kkankeupflererin
kath mit guten Zeuaniſſen ,
war guch ein Jahr bei
mutterloſen Kindern ſucht
Stell . auf 1. März Kran⸗
ken⸗ od. Kinderpflege , nur
in gutem Hauſe . Ang erb .
an Mathlide Moll , z. Zt .
Ueberlingen am Bodenſee

Badſtr , 8. 15288

Beff ord . Mädch . ſ . Stelle
als Stütze d. Frau , wünſcht
dabei d. Kochen noch beſſ .zu
erlern Zeugn vorh . Ang .
u. Nr . 57041 a. d. Geſchäftsſt .

Fräulein
17½ Johre alt , in Steno⸗
graphie und Maſchinen⸗
ſchreiben gut bewandert ,
ſucht ſofort Anfangsſtelle .

Gefl . Augebote unt , Nr .
56870 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Fränlein mit ſchöner
Handſchrift ſucht Stellung
auf Büro oder Lager .

Angeb . u. Nr . 15453 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

4 zn 20 Jahre
Beſſ. Fräulein, n . un
Nähen , Bügeln u. Servier .
bewandert , ſucht Stelle als
Stütze der Hausfrau , hier
oder auswärts , geht auch
gern zu 1 oder 2 Kindern .
Antritt ſofort oder ſpäter .
Angebote erb . an A. Otte ,
Augartenſtraße 4. 15479

Fräulein ſucht anſtändig
möbl . Zimmer v. 1. Mär⸗
mit oder ohne Peuſtos⸗
Nähe Paradeplatz . Angeß .
mit Preisang . u. Nr . 1
an die Geſchäftsſtelle d Bl .

Großes , ſchönes , unmöbl .
Zimmer mit Küche per 1.
März zu mieten geſucht
Zuſchr . mit Preisang .
Nr . 15220 a. 5. Geſchäfteg .

Weinwirtſchaft an tücht .
Dame zu verm . Angeb . u.
Nr . 50420 an die Geſchäftsſt .

Zwei junge Leute ſuchen
ein kleines gutgehend . Ne⸗
ſtaurant , Kaffee od. Wirt⸗
ſchaft . Kaution kann ge⸗
ſtellt werd . Angeb . u. Nr .
15474 . d. Geſchäftsſtd . d. Bl .

in allen Stadtlagen von
3, 4, 56 —10 Zimmern zu
vermieten durch 15800

Hugo Schwartz
L 3 , 3 . Tel . 6904 .

Für Mieter koſtenfret .

B I , 5
herrſchaftliche Wohnung
zu vermieten . 40880
Näheres n 1, 4, Faden .

31 03
2 Treppen gräß .

5Wohnung , auch
als Büro geeignet , auf
1. April 1916 z. v. Zu be⸗
ſichtigen zwiſch . 10 —4 Uhr .
Auskunft 1 Tr . 50243

81 11 part . 6 Zimmer
E event . geteilt als

Bürb ſyf . od. ſpäl . g. v. 2981

7 2 11 Seitenbau , 3
5 Zim . u. Küche

per 1. März oder ſpät . zu
verm . Näh . im Hofe ree
bei Herrn Blaumer .

2 5 , 6
5 Zimmer Wohnung für
600 M. jährl . ſof . ud. ſpät .
zu vm. Näh . part . 50402

1 5 8 2. St. 5 Zimmer
* u. Küche bis 1.

April zu 1855
Näh . 3. St .

15325

B 6, 1 .
In ſchönſter , geſundeſter

Lage gegenüber dem Ein⸗
gang des Friedrichsparks
2 Tv . 8 Zim . m. Zubehör
auf 1. April zu v. 15128

71

B6 , 20

12
8

1755
Kager , Aſtöckig .

mit Büro, Keller , Aufzug ,
elektr . Kraft ꝛc. , auch für
Fabrikbeir . geeignet , evtl .
mit ſchöner Wohnung per
1. April 1918 zu vermieten .
Näh . 2. St . , Tel . 8512 .

B 6 , 20
—6 Zimmer u. reichl . Zub. ,

8. Stock , eventl . mit größ .
Magazin , preiswert per
1. April zu verm . Nüßheres
2. Styck . Tel . 3512 . 50300

Neli. , gebild. Wilſe
ſehr erf . , gerne tätig , ſucht
lauch durch Vermittlung )
Stellung aufs Land . Klein .
Taſchengeld . Angebote unt .
Nr. 15414 a. d. Geſchäftsſtelle

G. m. b. H. 87202

Stahllager , Mannheim
Inzduſtriehafen .

Tlichtige

Bluſenänderinnen
außer dem Hauſe per ſof .
geſucht mögl . in der Nähe
des Geſchüftes . 57321¹

Gehr . Wirth , 0 5, 3.

70 7 1

Stenotypiſtin
per 1. April cr . ge⸗

ſucht . Ausführliche

Angebote mit Gehalts⸗

anſprüchen erbeten an

Eimbel & Neumond
Ludwigshafen a . Rh .

57298

Eine leichte Stelle
für 14jähr . brav, . Mädchen
geſucht , nur Privat , 15468

Näh . R 3, 13 , III . Iks .

g. Kriegersfrau , durch⸗
aus perf . Stenotypiſtin .

in Buchhaltung ꝛc. gut be⸗
wandert , ſucht für abends
Nebenbeſchäftig . Angeb . u.
Nr . 15819 à. d.Geſchäftsſt .

Tüchtige Verkäuferin
der Beleuchtungszrtikel⸗
und Herrenartikelbranche
ſucht Stellung . Angebote
unter Nr . 15401 an die
Geſchüftsüelle ds . Bl .

Tücht . fg. Mädchen
ſucht Stellung . 15890

Beilſtraße 11, 3. Stock .

rI . a. gut . Fam .v. d. Pfalz
16 . , wünſcht Stellg .

15
—2 Kind . als Ki der⸗

räulein . Gefl. Zuſchr. erb .
an Frau Krebs , Meer⸗
feldſtraße 61 . 15413

Tücht . Haushälterin nicht
unt . 50 Jahr . , welche gut
bürgerl . kochen kann und
leihte Hausarb . verrichtet ,
geſucht Anerb . unt . 15475
an die Geſchäftsſtelle .

Junges Müdchen
zur Beighilfe geſucht . 70

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Tüchtiges Alleinmäschen ,
das gut bür zerlich kochen
lann und gute Zeugniſſe
hat , findet angenehme
Stelle . 15389

Näheres F 1, 2, III .

Putz geſchäft.
Lehrmädchen

ſofort geſucht . 57810
Geſchw . Wolf , P7 .

5 ſſietgesuche
8

Auf 1. od. 15. März von
zwei Geſchwiſtern eine 2⸗
Zimmerwohng . m. Küche
geſucht . Angeb . u. Nr. 15473
an die Geſchſtelle d. Bl .

— 6 Zimmer⸗
Wohnung

mit allem Zubehör in
gutem Hauſe per 1. April
zu mieten geſucht

Zuſchriften lit Preis
unter Nr . 57 an die
Geſchäftsſtelle ds. Bl .

2 Zimmer und Küche
non 2 Perſonen ( Mutter
u. Tochter ) geſucht . Aung.
m Preisang , u. Nr . 15472

die Geſchäftsſt . d. Bl .

Friedrichs park
B 6, 25

g. St . , 10 Zimmer , Zentral⸗
beigung , Jofort ober ſpäter
zu vermieten . Eptl kaun
auch der 2. Stock mit
weiteren Räumen im Par⸗
terre verm . werden . 49644
Näh . im Büro , B 6, 25

Zu vermieten

B 6 , 28
gegenüber dem Frie⸗
drichspark auf 1. April
die Wohnung über eine

Stiege , 9 große hohe
Zimmer , Badezimmer
ſamt Zubehör , elektr .

Licht , Kalt⸗ und Warm⸗

waſſer , großer Balkon ,

ſehr preiswert , auch ſür
Büro ' s geeignet . Aus⸗

kunft Rheinſtraße 10,
über eine Stiege . Tele⸗

phon 7580 . 50422

B 6 , 29
gegenüber Friebrichspark ,
parterre , —7 Zimmer⸗
Wohnung nebſt Zubehör
zu vermieten . Näheres
daſelbſt 1 Tr . h. 50492

0 2
G2 , 1/14

Hinterh . , 2 Zim . u. Küche
mit Gas zu uvm. 50495

2 leere Zim .0 3, 18 an eine Dame
auf 1. April zu vermieten .
Näh . 1 Tr . boch. 50496

4 3 * St . Wohnung
7 7 Zimm .u. Zub .

Näh 2. Stock 10888

84 1 ſch . 5 Zimmer alß
E Wohng . ob. Büro

mit ſämtlichem Zubehör
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näh . C 4. 10 part . oder
Hebelſtraße 9, 4 St .
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C , 20
Treppe 125 geräumige
5 Zimmer⸗Wohnung mit
Zubehör zu vermieten .

Näheres 502⁴9

Büro , f

Augunſta Anlage 9.
Telephon 334.

ſchö! tefreieLage5 Zimmer⸗9447. )5zu verm .
Nüheres 4. Stock . 5047

Große ö5 oder 6
G7, 14 Zimmer⸗Wohg .
ſämtl. Zubehör , Elekt . zu
nerm . Näh. Erdgeſch . 50178

5 7 74
2 Tr . 4 Zimmer⸗
Wohnung , neu

Herg . m Bad , Speiſekamm .
dc. per ſof . od. ſpät . zu verm .

Näh . parterre . 50264

0 8 17 Bel⸗Etage , fein
7 ausgeſtattete 4

Zimmer , Bad u. Zubehör ,
elektr . Licht u. Gas , bill . z.
vexrm. Näh . 3 Tr . hoch. nnz

E8 , 19
2 Treppen , 5 Zimmer , Bad
Uu. Zubeh . zu verm . 50403

1, 2, Poradep atz,
5 Zim . nebſt Zubehör zu
verm . Näh . J . J . Qmilling ,
D 1, 2, Laden . 49885

1 . 992 ſchöne , leere
Zimmer n. Küche

an Damen ſof . od. ſpät . zu
verm . Näh 3 Tr . 50386

D ,
Scke gegenüb , der Börſe

eine Treppe hoch
9 7

5 Zimm. ⸗Wohnung
auch für

Bürs ſehr geeignet
binig zu vermieten durch

Leop . Simon , C 7, 11

Tel . 2654 . 1000

of. od. 1. April billig
n. Keilbach , H 6, 1.

15284

1 4 , /6 ( Linde )
4. St . 3 Jimmer n Küche
per 1. Februar beziehbar

ver ieten . Näheres
Gichbaumbörauerei .

50337

3u

Bapd2. Stock 5 Zimmer , Bad
und Zubehör v. 1. April
zu vermieten . 1492
—

———
H 2 28 Comptoir
18 ,

45 Zim . , K .
verm . Näh 3.

K 2, 19
4 Iim. ⸗WolHug .
m. Bad . 1. April

zu verm . , 2 Zim . ⸗zWwohng .
ſof . zu verm . Näh . 2. St .

St .L.

15120 —. —

K 3 2
4 0b . 5 Zimm . ⸗

7 Wohnung ſof .
od. 1. April billig zu verm .
Näheres 2. Stock . 15818

0 0
K 3 , 9

4 Zimmer m . 3zabebör per
ſofort od. 1. April zu verm .
Näheres parterre . 50377

K 4 12 Ringſtraße
9 Wohnung 4

Zimmer , Küche u. Zubeh .
p. 1. April zu verm . Näh .
4. Stock bei Braun 15234

K 4 , 21
2 Treppen hoch, ſchöne 6⸗
Zimmerwohnung , Küche ,
Mädchenkammer und Zu⸗
behör zum Preiſe von
Mk. 900 . — fofort zu verm .
Zu erfrag . 1. Stock . 50431

L 2, 3
Parterrewohnung , 3 Zim . ,
Küche u. Kammer , auch als
Döro geeignet , z v. 50417

L 2 , 58
4. St . , 6 Zimmer , Küche ,
Speiſekammer , gr . Bade⸗
zimmer , 2 Manſarden ,
Keller , elektr . Licht , Gas ,
per 1. April zu verm . 50495

Näh . E 3, 16, parterre .

5, A Kade Bab unz
Speiſel . 3.

—
5 N. 3. St .

5010

I 5 1 4. St . , 2 Zim .
2 und Küche gu

vermieten . 14990

BD 6 , 6
2. Stock , 7 Zimmer u Zu⸗
behör auch für Büro

120au vermieten . 304³

Näheres ! D 7, 15.
7 Tr . hoch,

12 , 10
2 gr . Manſaro . ⸗
Zimmer an ruh .

Perſon , ev. auch z. Möbel
einſtellen zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 50863

1L 4 6
2 Zimmer u.

E Küche ſofort
zu vermieten . 50482

1 6, 14 % chemele
Badezimm . , Speiſekammer
Manſarde u. Zubehör per
1. April zu verm . 50438

eres 3 Stock links .

18 3 Tr . Bismarck⸗
9 ſtraße . Schöne 8

Zimmer mit Bad , elektr .
Licht , reichl . Zubehör ſof . zu
v. Näh . Gduard Weil jun . ,
D 3, 1. Tel 2097 . 50401

L 8, 6 ſchöne mod. Par⸗
terre⸗Wohnung ,

5 Sinaer mit Zubehör ,
Gas und Elekteiſch , für
ſoſort od. ſpäter zu verm .
Näberes im 3. Stock . 49706

112, 41 Tr . , 6 Zim . z.
1. April monatl .

70 M. zu
1 8 8 erfr . 3 Tr .

LI2, 18 Pimartir
4. St. 7 Zimmer u. Bad ,
nen hergerichtet , p. ſof .z. v.

50456

113,1
N2 , 2 Sla . Sor.
nung mit Garderobezim .

4. Stock ſof . zu verm .
50419

part , ſchön leeres
Zimmer z. . —

5 8, 7. 8 ſchöne
Aim . aoong . „ Bad , Zubeh. ,
Gas u. Elektr . , eptl . mit
ſtöck . agazin zu verm .

Näß . 2. St . Tel . 323.
1 1 Zim. u. Küche2 6, 13 5. Nah . 2. St .

14970

1 7, 1952 Trepp . , große
Zimmer , Bad ,

uen gerger. zu v. 50131

1 7, 13
4. St . 7 Zim .
mit Zubehör

per 1. Aprtl zu vermieten.
Näheres P E. 1. 50441

1. 7 20 Vorderßh . J Tr . ,
＋

19771 Heizb. Zim.

E 2, 13
AZimmer⸗Wohnung

mit Zubeh . zu vm. 50121

gegenüberE 5 , E der Börſe ,
1. Stock , 5Zimmer , Küche ,
Speiſekammer , Badezim⸗
mer ꝛc. , elektr . Licht ſofort
zu vermieten . 502³1

E 7 , 23
38 Zimmer⸗Wohnung

Etagenheizung u. Kohlen⸗
aufzug mit reichl . Zubehör
per 1. April zu vermieten .

Näheres bei E. Albrecht ,
Waldparkdamm 2. Tel . 3837

50488

7Ze2 12
1 Zim . u. Kiſche
p. I. April z. vm.

Näheres parterre , 15381

55 . 18 Jſchöne JZim⸗
Wohng . , Bad u.

Zubehör per 1. April zu
nermieten . 50150

Näheres F B, 17 , part .

Suiſenring77, 24 2. St . 5 Zim . ⸗
Wohng . mit Badezim . und
Balkon per 1. Apr . zu verm .
Näßh. im 3. St . Tel . 830

50409
eine kleine65 . 10

19 3. v.

N 7 , 17
2. Stock , 5 Zimmer , Bad
und Küche per 1. April
zu vermieten . Näheres im
Zigarrenladen . 14897

5 7, a 3. Stock, drei
Zimmer und

Kuche zu vermieteu . 18041
Näh . im Zigarrenladen .

I 3, 10 2 Zimmer und
Küche ſof . z. v.

eeeee

FPFPEE

7 5 ſechs
Zimmer ,K

elellr. Licht , modernu aus⸗
geſtattet , ſof . eptl . 1. April
n om. Näh . Bureau Wein⸗
Berger , 760.

I . I2 , 12

4 Zimmerwohnung
zu vermieten . 50138

Näheres bei Geiger
im Hinterhaus .

L. 13 ,6
2. N. 3. Stock , je 5Zimmer
Badezimmer und Zubehör
ſofort zu verm . 49897

Näheres varterre .

1 13 14 3. Stock ,
7 Wohnung ,

5 Zimmer , Küche und
Zubehör , auf 1. April55571dermieten . 50051

Näh . L. 18 , 13 Büro,
00 2, 1 Parterrew . 3. v.

Näh . 2. St . naes

2, ISFa , 4. St . , 6 Zim .
m. Zub . preisw . gzu u.

Zu erfr . M 2, 18a , 3. Stock .
1895

2 , 17
Sckhaus 3. 0 beſt . a.

—9 Zim. , Küche und
reichl . Zub . , als Woh⸗
nung od. Bürop . 1. Apr .
1916 zu perm . Nüheres

N. X. Schmitt ,
Telef . 49795

N 3, ?

Wol nu

111* 1 und K
April zu ver 11.
4. Stock . Karb . 15231

Seene 1
u. 6⸗ 5

05ö„10,2 Treß
7 „ h

Frdl . 5 Zimmer⸗Wohng .mit reichl . Zubeh . z. verm
Näh . O 6, 10 pt.od. Tel . 14.

1*5¹2 27

G 2 , 1
Heidelbergerſtraße

2 Tr . , 8Zimmerwohnung
auf 1. April zu vermieten

Näh . purt .
0¹ 91

07 , 25
3. Stock , 8 8⸗

Zimmer⸗Wohnung mit

reichl . Zubehör zu ver⸗

mieten . Näheres im

Büro parterre. 503

F7 , 26

Gr. “ Zimmerwohnung
mit allem Zubeh . , Gas⸗ u.
elektr . Licht , auf 1. 1. 1916
od. ſpäter zu verm . Näh . b.
Hausverw . Wiesner , 3 Tr .

49816

PI , 21 Tr. , ſch. freundl .
Zim. ⸗Wohnung

mit 2 75 an kl. ruh . Fam .
au 1. 2 pril od. früh . z. verm .
Näh . bei Branz , part .

5 1, 74 mächſt 5. Poft ,
St . , 7 Zim . ,

Bade⸗ u. Mäßdchenz. nebft
Zub. , auch als Geſchäfts⸗
räume od. Büro p. 1. Apr .

NNäh. im Comptolr
Tel . 2967. 50081

5 u. 6
Zimmer

5 25 1 immer
Wohng . p. ſof .

zu 50440

P 3 , 3
4. St . , ſchöne Wohn . , 5 Zim .
Bad , Manf . , Speich . , fämtl .
Zubeh ſof .zu verm . Zuer⸗
ragen part . Büro .

P 7 , 7a

5⸗Innmer⸗Wohnung
mit Warmwaſſerheizungu
allem Zubehör ſofort oder
ſpäter zu vermieten . Näh .
1 Trepze hoch. 50044

Y 7 , 17
Heidelbergerſtr . , herrſch .
9 Zimmerwohng . . reichl .
Zub . , Badezim . , Heizung
Fahrſtuhl ſof . preisw . zu v.
Näßh. b. J . Mlau daſ . 50455

97,23
2. St . , 8 Zimmer⸗Wohng .
per 1. April zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 16917

Neubau .

Q1 , . 6
6 od . 8 Zim . ⸗Wohn .

Zentralheig . , Aufzug ,
Entſtaubung uſw . für
ſof . od. ſpäter preisw .
zu vermieten . 50146
Hellmann & Heyd .

2 , 23
ſchöne Wohng . , —6 Zim . ,
mit allem Zubehör per
1. April billig zu verm .
Näheres Laden . 50471

5, 1 4 ev. 5 Zimmer .
Küche u. Zad p. 1. April

zu verm Näh . part . 88 !

27 , 13
55 Zimims m. Zubeh .anf15 April zu verm .

88 13 part .

3825 1 od .20 7, 14a leere Zimmer

nfiamilieEn

mit

Buresu E 3, 18 .

—8 Zimmer ,
räumen und grösserem Garten an der

Arünewaldstrasse in

NMeu - Ostheim .

Anfragen wegen Miete schriftlich oder

telephonisch erbeten .

Manmheimer

Eigenhaus G. m. b. H.

Sofort

beziehbar

- Häuser
relchlich Neben -

44090

Tel . 7049 .

allemWaohnang iebſt
znund Garten

tnedaſelbſt
Doch.

elſtr . 3Zimmer⸗
zuung mit Manſarde .
enheimerlandſtraßes ,

7 und Dürerſtr . 4
heim ) 3 Zimmer

che mit eingerichtet.
ern p. ſof . od.
„ Arch Heiler .

50270

I Hetklerſel1²
552255 links , ſchöne , mit
allem Zubeh . ausgeſtattete
4 Zimmer Wohnung zum
1 April n

vermieten .
Telephon 872. 50464

23 1Emi Hekelſtraße90
ſch. 2 Zimmer u. Küche z. v.

Näh . im Laden . 50428

Te＋ 8

4 Agen , Sbeiſee
eleg . )

Mollſiraße 30

Mollſtr . 36 , 1155
4 Zim . m. all . Zubeh . , neu

gergericht . dauf Wunſch
Apr. zu vm.

Stock Iks . 15168

Mik Joſefſriße
Eleg 4⸗ee eh ae
mit Bad , Mauſ . p. 1. Apr .
zu verm . Näh . 8 8, 62 p.

15002

Far *
Max Joſefftraße 8

ſofort 1 ſchöne 4 Zimmer⸗
wohnung u. auf 1. April
e. 3 Zimmerwohn . zu vm.
Ausk . daſ . 8. St . lkS. 50424

Max Joſefſtr . 25 , ſchone
3 Zim . „ Woh ug. m. all. Zubeh .
wegzugh p. ſof od. ſp. zu 35Näh. dortſ . prt . . , od. S 3, 6.

15251

Max Joſeſſtr . 28
2. St . r . 4 Zim, Küche ,Bad,
Mauf . pr . ſofort od. ſp . g. v·

50407

Jungenſchſtr . 4
n. d. Ring 2. St . 6 Zimmer
m. Zubeh . 58941

Näh . 4. St .
52

part . ö Zim . , 5 St . 6 Zim .
u. Zubeh Zentralheizg . ,
elektr . Licht p. ſof . zu verm .

Näheres durch A. Joos
Q 7. 20 , Tel . 5036 oder
Dr . Borgnis , Tel . 7717 .

50463

8 6, 38 , gegenüber
Samengarten

ſchöne 43 mmmerwohnung
mit Bad u. allem Zubehör
zu vermieten .

Zu erfragen Büro Hel⸗
bing , Hinterhaus . 50120

1 1, 13, Geräumige
Vierzimmer⸗

Wohnung,Küche,s kammer ,
ſonſtiges Zube ör per 1.
April zu verm . Näh . dort⸗
ſelbſt 4. Stock lks . 50442

12 part . , 4 Zimmer⸗
wohn . , Manſ . u.

gr . Lagerkeller ,auch geeign .
für kauf . Geſchäftsräume ,
ver 1. April zu v. Näh .
Mayer , 9Aheiuſtr. 4 , Tel . 187

50438

13 , 13
Schöne 4 Zim . ⸗Wohnung
im 2. Stock auf 1. April zu
verm . Näheres im 3. Stock
daſelbſt von 11 —2 Uhr .

50414

T6, 23 önm Tineheg
herrſchaftl . geräumige

Zin . ⸗Wo⸗uung
zu verm . 60. paxt. 50²

U1, 293 zu verm . 14755

23 , 10
freie Lage , neben d. neuen
Hallenſchwimmbad ,5 Zim. ⸗
Wohnung zu verm . Näh .
3. Stock bei Knapp . 50405

0 3, 243 Zimmer u.
Küche, daſelbſt

Werkfatt oder Magazin
ſofort zu verm . 15354

I 4 19 Trepp . , ſchöne
7 4 Zim . ⸗Wohngmöbl . od. unmöbl . z. v.

60 6 , 14
7 Zimmer⸗Wohnung

mit reichl . Zubehör , Gas
u. elekr . Licht . Vorder⸗ u.
Hintergärtchen per 1. April
zu vermieten . Näh . bei
E. Albrecht , Waldpark⸗
damm 2. Tel . 3837 . 3158

2 6
6 , 23

3 Zimmer , Küche und
Dachkammer per 1. April
zu vermieten . 50447

I 6, 29
Sreitb . 2 od. 3
Zimmer mit

3 5or zu verm . 15312
Alademieſtr . 13 , Zim⸗
mer und Küche zu verm .
Näheres Laden . 49286

Auguſta⸗Anlage 19
4 Zimmerwohnung 3 Tr
per 1. April zu vermieten .
Näheres 1 Tr . 1. 4978g

Augartenſir . 15

5 —5 4 Zim . ⸗Wohn .auf
1. April zu v. Näh . part .

29
3 Zimmer und Küche —vermieten . Bn erfr

LI5 , 9 part . 5 1453. Einſtell . v. Möb . zu v.
15391

ſchöne 4 Zim . ⸗R 6
Wohnungen

mit Küche und 2 Zim⸗
mer⸗Wohnung preiswert
zu vermieten .

Näheres
L8 , 7

50262

mieten .

M4, 5² 2805 5 Zimmer⸗

Küche 7 2
zu verm .

Zimmer ,
Bab⸗ elektr . Sicht ,

S5ge ch oder ſpäter
5. . Imbach ,

ebeieeee, e f.

es
R 7 , 11

ſchöne 3 Zimmerwohng . 5
mit Badezimmer und Zu⸗
behör bis 1. Apeil zu verm .

8 3, 53 ln
2 e

24. Jzbebbe zu e [ Manſarde
Nüßheres

Augartenſtr . 68

5ö. St . , 3 Zim . , Küchen . Bad

2Sl .
3 Zim. , Küche u. Bad

25 Stl., 3 Zim . , Küche ohne
Bad per 1. April u. ſofort
zu verm . Näh . im Laden .

50457

Baanevengter . Zeleg .
3Zimmer⸗Wohnung ,

Gas, Elekt , Bad , Mädchen⸗

ſcglteß
zwei Keller u. ab⸗

ließbaren Speicherraum
* April 1916 zu ver⸗

Rraer Näher , bei

Brahmsſtr. 12
ſchöͤne 3e ee m.

p. 1.Apr . zu um.
4. St . 0i

2 Zim . u. Küche

Bismarckſtr . ,L. 43, 17
721 5 6 Zim . ⸗Wohnung ,
2 Treppen , mit Badez . u.

Zube ör , elektr Licht und

Gas per 1. April zu verm .

Näh . daſelbſt , 1 Tr . hoch.
49922

2 4* 7Bizmarckſtr. J 14/18
Eine eleg . Wohnung Über
2 Tr . mit 7 geräm . hellen
Zimmern utreichl . Zubehör
per 1. Juli zzreiswert zu
nerm . Räh . Paärt. 50446

L. 14 , 19

ſchöne geräumige 7 Jim . ⸗
Wohnung m. Bad . Speiſe⸗kammer u. Zubehör ,2 Tr . ,
per ſofort zu vermieten .

Näheres bei Walther &
von Reckow . 50394

Bachſtr . 9
Gcke Richard Wagnerſtr .
4 Zimmer , Diele , Küche
und Zubehör , Gas und

Elektriſch , herrſchaftliche
Ausſtattung ſof . zu verm .

Näßh .1. Stock rechts . 30389

VPekthobenſtaße 22
ſch. 5 Fimmerwohnung
mit all . Zubeh . ,Gas u. elekt .

Licht auf ! Aprilg .v. Näh .
bei R. Fuchs , 3. Stock . t

to Beckſtr. 3, 1 leeres
Zim . in gut . Hauſe an

einz. Dame zu vm. 50479

dilo Betſit. g, Oietabl
mod . 4 u .3 Zimmerwohn .
m. reichl .ZSue Apr . 8. v.

Fungbuſchſtr⸗ r
9 gr. 4 Zimmerwohnnng ,
Uneuherger . , 1 Tr. , 7 Zim . ⸗
Wohng . mit reichl . Zub . p
1. April zu v. Näh . part

15032
Sungbuſchſtr . 228Zimmer

Küche und Zubehör an
ruhige Leute z. v. 15301

Zu erfragen im Laden .

Kirchen raſe 3
im 2. und 4. Stock zwei
chöne 6 Zim . ⸗Wohng . mit
Zub . , im Part . 2 Zim . für
Bürd zu verm . Näh . im
Hauſe 2. u. 3. St . 50047

Khuſerring 20.
Schöne geräum . 6⸗Zim . ⸗

Wohng . a. 1. April preisw .
3. verm . Näh . 4. St . 15376

Kaiſerring 26, L. Et.
4Z . u. Badez . a. 1. April z. v.
Näh . 8. St . r. 10 —12 , —4 .

50390

Nalſerrng 34
8 Zimmerwohnung , 1 7

Karl Lubwigſtr. l7 .
neb . Auguſta⸗Anl . ,1 Tr . . ,
neuzeitl . 4 Zimmer , Küche ,
Speiſek . , Bad m. Toilette ,
Beſenk . , Wandſchr . , Manſ .
p. I. April o. ſp . g Näheres

* 2

Auiſening19
parterre , —6 Zimmer mit
Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näh . Luiſen⸗
ring 16 , parterre . 50368

Wiſenring 20 cge
zu perm . Näh. part . 15447

Beiſet : 24 , 5 St . , 2 Zim .
u. Küche ſofort zu verm .

14957

50 NügeCharlottenſtr .0, autten.
4 n. 5 Zimmerw . , mit
Mädchz .i . St . ,Bad u. Manu. ,
per 1. Apr . ob. früh . Näßh.
part . Iinks . 50382

12 , J. St . ,
5 Zim . u. Zubehbr für

M. 1190 . —ſofort beztiehbar
zu v. Näh . daſ . im 5. Stock .

59148
8 Zimm .Dalbergſtr . Ju anch

ſofort ſehr bill . z. v. on

Cliſabethſtraße9
5. Stock , 3 Jim . ⸗Wohn .
nebſt Zubeh . elektr . Licht ,
Centralheiz . Warmwaſſer⸗
leitung pr . ſofort z. verm .
Näh . varterre . 50122

chelheimerſte . 7, nächſt
dem Schloßgart . 3. St .

ſchöne 8Zimmerwohnung
nen hergerichtet verm

50474

Im Hauſe Friedrichs⸗
platz 19 iſt eine Zwiſchen⸗
ſtockwohnung mit Central⸗

heigung per ſofort oder

ſpäter zu verm . Näh . bei
Nudolf Hüttich ,

in Mittenberg a. M.
50158

NTatrelstr . T J Stod
( bei der Max Joſefſtraße )
4 Zimmerwohnung mit
Bab , Speiſekammer und
Manuſarde umſtändehalber
zu vermieten lev. ſofort
beziehbar ) . Näh . b. Friedr .
Schobbert , Malermſtr . , àt .

5047 2

Triedrichsfelderſte . 35 ,
3. St . . ,gr . ger . 3 . ⸗Wohn .
u. gr . Badez . p. 1. Apr zuv .
Näh . Friebrichsplatz 12 ,
Nohrer . 15188

rt . , 5 Zimmer nt . Bad ,
eranda n. Zubeh. , , p . 1.

484 April zu vm. Ni 5.3 Tr.
15167

2
30 , T Stock .

2 odber U. 88

Eene 37 , 5 Zim . ⸗
Wohng . m. Zubeh . frdl .

lonnige Lage , ſofort oder
ſpäter preiswert zu verm .

50295

» Luiſenring 52
2 ſchöne , helle Wohnungen ,
1. u. 3. Stock , je 3 Zimmer
und Küche per 1. April zu
verm . Näb . 4. Stck . 50167

Lutherfr . 2 Harkiptas
3 Zimmer u. Küche , 2 Zim .
u. Küche zu verm . 15043
Sofort weſter zu dermieten

Lindenhof ,
Rheinauſtraße 28, II.
ſchöne 8 Hinmet Buhng,

Bad ꝛc. wegen

Kriegsdienſt des Mieters
ſehr preiswert .

Näheres bei Walter im
1.Stodk . 903878

Lindeuhoffr.ö0 19985
u. Küche ſofort zu verm . „ n

Heinr. Lauzüraße25,
gut ausgeſtattete 4⸗Zim . ⸗
Wohn , 83 Treppen mtt
allem Zubehör zu ver⸗
mieten . ( Elektr . Sicht . )

Näßh. parterre . 49913

9 Sanzitr . 28 Tr .
3 u. 4 Zim . ⸗Wohng . m.

Zub . auf 1. April z. v. Gas
u. elektr . Licht . Näh . part .

15090

zu verm . Näh . daſelbſt .
215 5

Ma Ibſefftraße 32

4 2995 Küche , Bad , Speiſez
Manſarde bis 1. April I

Näh . Friedrich
Karlſtraße 12, 4Tr . 50201

Schöne 5 Zimmerwoh⸗
ung , im Hochparterre
gelegen , elegante Aus⸗
ſtattung und auem Zube⸗
hör per ſofort oder ſpäter
änußerſt preiswert zu ver⸗
mieten .

Näheres Büro , Sr .
Merzelſtr . 6 ( Hof ) oder
Telephon 1331. 40843

* oße Merzelſte . 41 , III .
3 Zim . u. Küche bill. zu

verm . 2. St . r.

Nuitsſtraße 14
Nähe Teunnisplatz und

Eutſenpark .
Sehr ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung , große Räu e,
Badezimmer , Speiſekam⸗ I
mer , Dampfheitzung , Gas
u. elektr . Licht auf 1. April
zu vermieten . Zu erfr . nur
Z. St . . , zw. 11 u. 2 Uhr.

50506

Oitnart⸗ Lamenſtragze 5,
Hochpart . , hochherrſch .

Zimmerwohng . mit Gas ,
Elektr , Bad , Speiſekam .
2c. per 1. April zu verm . ,
auf Wunſch mit Garten .
Ausk . 4 Stock . Tel . 1978 .

40861

Oststadt
Nich . Wagnerſtraße 38 .

Herrſch . 4⸗Zim . mit
Heizung u. all . Zub . p. 55April zu Näh. .

Oeſtlicher Stadtteil
3 U. 4 Zim . ⸗Wohng . zu v
Näh . P . Köb , Friedrichs⸗
Platz 18 . W

6754 .

Neloſtheln.
Schöne 3 Zimmer⸗Woh⸗

nung mit kompl . einger .
Bad , elektr . Licht u. Gas
ver 1. April zu vermieten .
Näh . bei

Neede
Dürer⸗

ſtraße 6. 3219 .

Parkring 377 Zimmer ſamt
behör zu verm .

Prinz Nilſelaſt. 10
Laden mit Wohnung ev.
als Büro per 1. April

Telephon 4490. 14890

Kl. Merzelstr . I

Roſengartenftr . 9
3 Zimmerwohnung , hoch⸗

parterre zun verm . Aus⸗
kunft —5 uhr , 1 Treppe
hoch links . 50478

hmee . 32
4 Zimmier nebſt großem
Souterrain per ſofort oder
ſpäter zu verm . Näheres
Hausmeiſter ( Hof) . —984
9 oſengartenſte .

ſchöne Wohng . , 43
Küche , Bad , fämtl. Zuübeh⸗
zu v. Näh . 2. Stock . 150909

Renzſtraße 5
( am

herrſchaftliche Wohnung ,
8 Zimmer und reichlich .
Zubehör ! Zentralhetizung ,auf oder gu
verm . Näheres T 6, 17.

4971⁵5

Rheindammſtr . J0
ſch. 5 Zimmer , Badez . u.
Zubeh . , ſof . od. 1. April z. v.
Näh . Rheindammſtr . 8, p.

heinhäuſerſtraße 40 ,
mod . geräum. 3 Zim .
Wohng . m. Badebenütz zu
verm . für 1. April . Lind .

14894

Reunershoffr . Js
freie Lage,s Zimmerw . m.
Balk . p. I. Apr . z. v. Näh ,pk.

50445
inant IZimmerheinanſtr .10 aue

5. St . zu verm . 50301

Stheinauſtr . 28, ſehr ſchöne
6 Zim . ⸗Wohnung , freie
Lage , 1200 Pik . zu v. 14980

Rheinauſtraße 32 à
gegenüb . d. Johauntskirche
ſedge 4 . 5 Jin . ⸗Wohng
m. all . Zubeb. zu vm .

Stanitztr . 19 e
ſchöne

ſonn . gr . 3 Zimm . , Küche,
Bad , Mauſ . , Erkerzimm u.
Balk . , fr . Lage neb . Max⸗
Joſephſtr . of , zu 8. 8

q am Park⸗Schleuſenweg 3 a

Schone 4 Zim . ⸗Wohng . m.
Zub . u. Balkon im 2. St .
p. 1. April z. v. Näh . 4. St .

15263

Schanzenftraße
Balkon⸗Wohnung , 3Zim⸗
mer nund 80 5 zu verm .

0465

7 1 und 2Sazcnlkr . 20 Zin .
nebſt Küche zu vermieten .

Näheres bei Daewalter Graseck . 1506

Schimperſtr . 1. 23 l . 5
3 und 4 Zimmer , Küchc ,
Bad und Mauſarde per
1. April zu vermieten .

Nägeres Schimperſtraße
Nr . 27 , 2. Stock od. Tele⸗
phon Nr . 1654 . 114825

Schimperſtr . 9;
Schöne 4 Zimmerwohng.
mit Bad u. all . Zub . neu⸗

N er ſofort od. ſp.
F. W 4. P5.

Mperfraße 25
Sehr 2955 ſer
mit Bad , Speiſek . , Manf ,
ver 1. April äuß . preisw .
au verm . Näh . Baugeſch .
Franz Mündel , Tel . 3598.

2044⁴

Siephanienpramenade 6
part . herrſchaftl . 5 Zimwer⸗

„ wohnung mit Garten per
1. Apr . zu verm . Näh .4 St .

14605

Sfephanienptomenade l
uſch . 3 m. T. Zub .

verm . A. Daub , 6, 42 , a 1 . April z
9240Eichelsheimerftr41 f

Plinz Wilhelmſtr. 19s
5. Stock , 2 Zimmer Küͤche,
Speiſek . u. Bad mit Zen⸗
tralheizung und Warm⸗
waſſer per 1. April zu ver⸗
mieten . Näheres Bäürs
2. Stck . Hinterhaus . 50278

P S, I. Stock , 4
Zim . ⸗Wohng . a. 1. April

zn u. Näh . 5 9, II .
50825⁵

Ning Eckhaus
ſehr Veranmige , elegante

8 Ammerwohnung
auch für Büro ſehr geeignet
für ſof . od. zu verm .

Näß . „ 17 8, varn7259 1232. 5 5
ipprecheftr . 5, 5. Stock
großes leeres Zimmer

zu verm . Zu erfr . im 3. St .
50416

Heh. Lauzſtr. 37 39
Elegant ausgeſtattete

5 Ziimmerwohnung
mit Centralheizg . , Warm⸗

waſſerbereitung u. kompl .
Bad ab 1. April zu verm .

Näheres Püro Peter
Groß , Telegg. Soα⁰¹

Meltkeſtr .4
4. Stock , 6 gro immer ,

55 25 68
Asb 1 2. Jee. bocs

upprechtſtr . 10 , J eleg .
Zimmer mit Bad zu

verm . Näh . 2. St . 14866

9 upprechtſtraße 10 , vier
elegt . Zimmer mit Bad

U. allem Zubeh zu verm .
Näheres 2. Stock . 14855

Rupprechetrabe 18 , eleg .
5 Zim . ⸗Wohn .z. v. Näh .

8. St . ks . Ge b. 4Uhr .

15 Sou⸗
terraturaum z. Einſt .u.

Möbel od . au einzel . Perſon
58436vermieten .

167 55 .5
Zim . Bad , Elektr . , Gas ,

5. 1.AuriIs u.Genger . l

Seckenheimerſtraßze 54 .
ab 1. April z v. 50071

äheres 4 St . rechts .

Secenbeimerftraße 61,5
1 Tr . ſchöne 38immer⸗

Seee mit Bad , Erker ,
Bers Gas n. Elektr ,
ab 1 . 4 zu v. Näh . 8 Tr .l.

50⁴33

Talterſallfr.
)

1 Tr . ,8 Zim . ⸗Wohn . z v. 805Kaiſerring 35 L. Tel. 1806

Tiierſalfeece 45
HKumſthalle 1

ochpart . Aegante

k⸗Wöhlung
ſofort zu verm .
Näh . 3. St . ,

Telephon 7418.

1ur
2 Zim . , Küche u. SakA 20 2M. 11 5 April z. v

Tullaſtraße 17
Tr . , herrſch 7 Zim . ⸗Woh⸗

nung , große Diele , Gas u.
Glektr . nebſt groß . Garten
am 1 und event . na
Wuuf ſt., per ſof.
5 . f 220 f . zu v. Näh .

v. Niofengarten 16, park .

a „ 8 Stock2 egen . ö. Neſengaten— — — — l .

VBaß 484an verm. Nüz.

—

*
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Eine

0guftun
eie , 9. Febr . nachm .

ch . 4½ . ? Uhr ver⸗
n . Abzügeben geg . hohe

Belohnung . bei Baher &

Zehfer , P ? Vor Au⸗

Zauf n— —
57336

25 3

Volfshund
von dunkelgrauer Farbe ,

gelbem Kopfe und gelben

Heinen , auf den Namen

Remus hörend . Byor An⸗
kanf wird gewarnt .

Gegen Belohnung abau⸗
geben bei 57343
. KKahn Söhne

Hettfedernfabrik ,
35

Welche Dame vermittelt
in Heidelberg oder Mann⸗
heim, in beſſeren Kreiſen ,

reiche Heirat .
Zuſchr. n. F. N . J . 952

an Nudolf Moſſe , Na
furt a. M. 18957

aretsgssegenlelt
gegeng

und 8 15Gelegenheit zu guter Hei⸗
rat geboten durch 15494

Frau Niessler

Ludwigshaſen

3
80, 2.

Lnkaut
St .

Gut erhaltener , tadel⸗
loſer Badeofen eventl .
mit Wanne zu kaufen

geſucht. 57342
Hermann Popp ,

Uhrmacher , Schwetzingen .
Ein gebrauchter kleiner
verdeckter , verſchließbarer
Fandwagen zu kauf geſ .
Kaſſenverwaltungkiv31

Kriegsgef . Lager .

Gebrauchte Sadentheke
Glasſchrank zu kaufen

geſucht Zuſchriften unter
Nr. 15480 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Gebrauchter guterhaltener

Heltrometer
15 PS . ſucht zu kaufen

Mech . Faſerſtoff⸗
Jurichterei

Mannheim , Theodor andauer .

Marie
Haarwasser

aus Zwangsverſteigerung
Flaſche . 50 u. . 50 Pek .

zu vertaufen , beti 15490

Joseph Morell

91 Tel . 4288 .

VBeſſeres, neues

binner
Eiche billig zu verkaufen .

2 , 8. 5733441
Sekretär
ſwol. ) mit ſchöner 18
einrichtung ſpottbillig zu
verkaufen . Binzeuhöſer ,
Augartenſtr .38. 57345

Pfafrähmasch . 25
.

2 Singer 35 u. 35 m.
10 verſchied . Fabrikaten
kallig zu verk . garant . gut
nähend . Reparatur . prompt

billig . Fahrradgummi⸗
Bertries Lange⸗Nötter⸗
ſtraße 16 . 15487

Ein noch ſehr gut erhalt .

Hanekbrandofen
Syſtem Eſch , iſt zu ver⸗

1 l zwiſch.
LAuhr . M6, 16 , Keller .

57840

Kompletie 57344

Eſfziwnereipricktung
llen , imit. Nußb . ) in. Marnt .

jezt nur 330 Mart .

Binzenhöfer
El liet1u verkauſen .
Nogozinski , H 2 67

Wohlmutg ' s

galvaniſch⸗elektriſcher

Schtwach ſtrom⸗
Heil⸗Apparat

8Woen

„ Irma “

in schwarz und weiß

N . 19. 75

Peinwoll . Popeline - Rleid mi
moderner Waäffelatliger

und Seidenband Garnitur
125asse mit Seiden - Garn

in schwarz und

Mx. 2
vorratig

Reinwollenes Popeline - Kleid
itur u. modetn

gezogener Passe
Weitz vortatig

. 75

„ Rätke “
Reinwollenes Krepp - Neid in
modem Waflelatbeit m. Hand -

in schwatz und welß vort ung
Stickerei

Moderner

DücherſchrankSchreibtiſch
nur 274 Mk .

Binzenhöfer ,
Augarteuſtraße 338.

Schöne
Auszugtiſche , Zimmer⸗
tiſche ( pol . u. Eiche ) billig
abzugeben . 57346
Binzenhöfer , Augarten⸗
ſtraße 36 ( Möbellager ) .

gesp . , günst . Gel .2 ſand 25s— Ferzina -
Niederlege , D 25 . 10. 57348

Gut
erbaltene Süuloumöbel
beſtehend in Sopha , 6

Seſſel , runder Tiſch ,
Biütcheretagere , Rauchtiſch ,

Bilder , Vorhänge ,
Portieren de. wegen Um⸗
zugs preiswert zu ver⸗
kaufen . 57339
Rennershofftr . 15 , 3 Tr .

Eiche
57347

Polstergurten
Jalouſtegurt . Packleinen ,
Bindfaden , Neſſel , kaufe
jeden Poſten . Bemuſterte
Anſtellung mit Preis ss

J . Danziger ,
19.

Thüeinger Zeitungsver⸗
lag ſucht für umfangreiche
Anzeigen⸗ Buchhaltung
ſofort zuverläſſigen , an
gewiſſenhaft . Arbeiten 959wöhnten 169

Herrn
Ausführliche ſchriftliche

Angeb . an Bogel , Mann⸗

—5 Tuitetaße 14 .

Artikelgafobre
beſter Qualität der

Lebensmittelbranche über⸗

Für

geben wir für Baden

Alleizwertried
an erſtklaſſige gut einge⸗

führte Kraft . 57352

Dr. OSfnof & Meuronr 7
.

zuverläſſige

Erfahrungen beſitzen .
Gehaltsanſprüche an die

Wir ſuchen für unſer Reviſionsbüro zum
lichſt baldigen Eintritt militärfreie , tüchtige und

mög⸗

Beamten
die beſonders in Buchhaltungs⸗ und Lohnweſen gute

Angebote mit Lebenslauf und
44320

Nöchling' ſche Eiſen⸗und Stahlwerke G. m. b. H.
Völktingen , Saar .

werden zum

Aglaſterhauſen .

Geſucht
ſofortigen Eintritt

zwei tüchtige

Heizer
für den Betrieb unſerer Holzwollefabrik in

Anfragen ſind zu richten an

Fleck & Co. ,
Peitſchenfabrik G . m . b . H .

Abt . Holzwolle⸗Fabrikation in Unterſchwarzach
( Baden )

welche auch einen

dieſes Blattes erbeten .

2
Perfelte Köchin

kleineren
verſehen kann . von einzelnem Herrn bet guter Be⸗

zahlung und angenehmer Stellung für ſoſfort geſucht .
Angebote unter Nr . 15449 an die Geſchäftsſtelle

Haushalt ſelbſtändig

in beſſ .

Wallöpatkütr .2 Heufe
Zim . u. Zub . per 1. Juli
oder früher zu verm . ass
Näh . Gr. Merzelſtr .11,1 Tr.

Waldhoffr .
2. Stock , 2 Zim . u. Küche ,
ſofort beziehbar zu ver⸗
mieten . 50435

Näheres bei Dietz , 3. St .
eirandeWerderſtraße 30

eleg . 4 . ⸗W. im 1. u. 4. St.
bis 1. April z. v 49877

3 Zimmer mit Zubehör
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . 50379

nu erfragen L 14 , 6.

4 . 5 Zim . ⸗Wohnungen
geräüum . m. reichl . Zub. p. 1.
April preisw . z. verm . Näh .

Waibel, s 35
Tel . 1888.

- 4 Zim. , 2105 u. Zubehör
derv

- 4 Zim. m. Laden u. Magaz .
uder

3 Zim . , Küche , Bürv und
Werkſtätte

für jeden Betrieb geeignet ,
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh . Gr . Merzel⸗
ſtraße 23 , 2. Stock . 50308
5 Zim . , Bad u. Küche 8· v.

Näh . Luiſenring 53 9. 0

4 Zimmer⸗ Wohnung
mit Bad , Küche und Zu⸗
behör , per 1. April zu
vermieten . 50231

Näheres 8 4 , 23 —24 .

3 Zimmer mit Bad u.
Küche zu vermieten .

Näheres Gartenfeld⸗
ſtraße 15 , 2. St . 50507

Seckenheim

Schöne 50489

4 Zimmerwohnung
elektr . Licht , Waſſerleitung
Gartenanteil per 1. April

zu Mk. 46 , zu vermieten .

Baugeſch . Peter Schreck,
5 85 Lottiſenſtraße .

eckenheim . Schöne 3
Zim . ⸗Wohng . n. Zub .

p. ſof . od. ſpät . zu vm. Näh .
Untere Gartenſtr . 1 .

U 3 1
1. St . als Laden

E od. Büro mit od.
ohne Wohnung zu perm .

Näh . 4. Stock . 49946

D 3, 18
waden links und zwei 5
Zimmerwohnungen im 2.
und 3. Stock ſofort zu
verm . Näh . Hauseigent .

49840

E3,5 Saden mit Zim .
per 1. April zu

vermieten . Stock .

Seibſtändig . Jenerichmied
geſucht bei Hor⸗
muth , G 8 , 17 . 57849

Per ſofort geſucht

kläft . Burſchen
Kunſthandlung ,

0
1, 4.

Tüchtiger , junger Mann

ebtl . Fränlein
geſucht .

Nur ſchriftliche An
Bote an Gebrüder Jacsbi ,
Maunheim , Eigarren⸗
ſabrik .

Fleißiges Müdchen geſ .
Frau Frey ,25482

Jn 4. St .

Tücht. Steinbildhauer
ſucht E.

—

Caſſel .

7927

75

Geſucht per ſeforkein

aen
Ausläufer

von 16 —17 Jahren . 57578253
Färberei Trau . D 2,1 .

Einige Abete
geſucht . E 7. 32. 57382

Ein Buchbinder ,
eine Gimlegerin

geſucht . Buchor , Schmalz
KLaſchinger , C7, b. 282

Suche für kagsüber ein

braves
ädchen .

ge Monta esne ,2 un Uhr . erner ,

Bargpeplgs 2 . 5824

Beſſeres 8

Alleinmädchen
das gut kochen und einen
Haushalt ſelbſtänd . führen
kann , per ſofort od. 15. 5

Kaufmann ſucht

Möbl. Zimmet
m. Veuſion bei guter Fa⸗

Jung .

milie zum 1. Märs . Augeb .
m. Preisang. unt . U. H. 147

au Haaſenſtein & Bogleß
. ⸗G. Chemnitz

Beamtenehepaar m. 1Kind

ſucht beſſere 2 Zimmer⸗
wohnung mit Küche , mög⸗

185 Mitte Stadt , per
April . Angebdie rrit

Preis unter Nr⸗ 57388 gn
die Geſchäftsſtelle d3. Bl .

- 4 Zin. ⸗Wahn .
mit Zubehör , womöglich
in der Nähe der Benzwerke
auf ſofort zu mieten geſ .
Augebote mit Preisangabe
Anter Nr . 18492 au bie Ge⸗Mts. . Grünewam⸗

24 beten - Onbe

ere — — Abz . ISatebelke bteſes Blattes.

0 4, 14 Wohnung , . St .
Seitenbau ,

2 N u. Küche ſofort
zu. vermieten . 15489

Diollarkür . L 8, 14
Schönebs 25
preisw .3. v.Näh .2. St.

1 16, 12
ſchone Sechszim . ⸗
Wohnung zu verm .

Näheres Neſtaurant

Kaiſerring . 50808

Aheindammftraße 91
4 Nne liche u. ade⸗
zimmer ſof. zu verm

Näheres 1 Treppe

Tullaſtr . 14
1. St . herrſchaftl . Wohn⸗
ung 6 Zimmer m. Zubeh .

1. April zu verm . Näh .
1. St . , Tel . 2405 . 3042⁵

Uhlanbſtr .
Hill z. um. Näh . Dalberg⸗
ſtraße 9, II . Tel . 4248.

Verſchaffeltſtraße 1
( Halteſt . Brauerei ) 2Zim⸗
Wohng . in .K. u. Balt . zu v.

15 183

Verſwaffeleſt r . 15, 48im⸗
Wohng . , Bad , Ekektr .

modern , fof . od. ſrattes 3u
berm . Näh . 19 27

19 , J. St .
1512

9 55rſchaſfeltſtr . 15,9
Zimmer , Badezime n

ſchöne g.

425

Au beh . p. L. März zir ve rmt.
4 Uhr ab. 17071

Weeöpiuft.8 3 und 6
Zimmer⸗

Wohng zu um. Näh . 2. St .
50449

Wohnſehr

Neuzeitige
sSimmerwohnung
Balkon , elektr . Licht Waſch⸗
küche , Gartenanteil auf
1. März oder ſpäter zn v.

Seckeuheim ,
Wilhelmſtruße 49.

Waee 62 3. St .
Zimmer , Bad und

Küche J1 verm . 15302
Näheres bei Scholl .

2 ſchöne Zimmer mit
Kſiche auf 1. Mürz zu ver⸗
mieten ,3. Stock. 15269

Näheres K 7 38 part .

* 7 . *Wohnung
[ Zimmer und Küche an
mur ruhige Leute zu verm .
Neckarvorlaudſtr . 16 . 8

1 oder 2
mit Küche per ſof . oder
1. Mürg

— 5 verur . Näh .
15408 II K. 2 , 1 Tr . x.

ſchöne Zimm . u. Kütche
mit Gartenant . bill . zu

vermieten . Feudenheim ,
Schillerſtr . 33 . 15298

50451

F 4, 3 Laden
mit 3 Zimmern , auch für
Bureau ſehr 195vermieten . 10²

5 4 5
Laden c8. u. 4. S 1255

4⸗ Zimmerwohn . 25verm .
1 Laben mit an⸗4, 22 ſtoßendem

Zimmer zu verm . 15341
Näheres im 2. St . kks.

J4 ,
Eckladen mit 1
Zimmer u. Küche

auf 1. April zu v.
6, 1.

152 55

04,7 , Laden
berm . Näh . Büro

Friedrich Karlſtr . 14 . 89114

baden 42,12
mit Zubehör sofort

zu vermieten .
NJüheres durch 50476

Rgon Schwartz ,
pneben H. Rygoftheken

2Te lephon 1734.

22Schöne 2⸗ und 3⸗

Ziumer⸗Wohnunget
zu nvermleten . Zu erfr . 15

Schindler K& Beyfel ,
Meßplatz 1. 50473

1großes Zimmeen Küche
ſof . zu verm . Nüh . Mhein⸗
häuferſtr . 31 , im Laden .

50488

Schöne 3 Zimmerwoy⸗
nung du vermteten . Zu
erfragen Seckenheimer⸗
ſtraße 61 , 4 , Stalks . 15¹ꝗ03

Fendenheim .
Schöne 3 Zimmer⸗Wohng .
m. Badezimmer und Gar⸗
teuanteil per 1. April zu
verm . Näheres Wilhelne⸗
ſtraßze 12 part . 50461

2
Laden m. Zim. , in d. ſchon
läng . Zeit eSchuhmacherei
betrieben wird , 3. v.

feckenbemerdtr.94
Bäckerei mit
ſofort zu verm .

Laben iu erſter Geſchäfts⸗
lage , 2 gr . Schauf . ,

Meerfeloſtr 28 ſoſ. od.
ſpät , zu v. Räh . 1 Tr . Iks .

30388

eg. 56 aͤm mit 3 großen
Schaufenſtern in guter
Geſchäftslage der Oggers⸗
heimerſtraße — Nähe Bis⸗
marckſtraße in Lud⸗
wigshafen a. Rh . zu ver⸗
mieten . 80272

Näheres bei Joſef Hoff⸗
mann & Söhne , Bis⸗
marckſtraße 69 , Ludwigs⸗
hafen a. Nh .

Großer Parterre⸗Raum
als Laden oder Büro zu
vermieten . 15012

Näheres 2. Köhler ,
O 7, 11 , Telephon 6421 .

Kriegshalber
Saden m. 3Zimmerwohn .
per 1. April zu v. 50415

Näh . Dammiſtr . 29,2 . St .

3 1
5 4, 8 ſer Bire
Lager . Ausk . II . St. 16778

Halſa⸗Haus D 4, 7/8
Ein u. zwei Zimmer fitr

Büro
ſofortezu vermiet , Dampf⸗
heizung , Fahrſtuhl , elektr .
Licht . 50400

D 7 . 24
Zwei Büroräume u. zwei
Magazine per ſofort zu
vermteten . 40730

Näh . bei H. Feſeubecker
Kaiſerring 8.

6 7, 28 parterre .
Schölie Bürorüume
auf 1. April gu vermieten .

Näßh. L 1. 2. Kaſſe . 50097

7 , 22
3 P Biütro

zu verm . per 1. 4. 16,.

Nähe der Hauptpoſt
—8 Büroräume zu ver⸗

mieten . Näheres Roſen⸗
gartenſtr . 1a, 1 Tr . 225

98, 70
uilk eled and

Büroz eu. m. hübſch . 6Zim . ⸗
Wohn . z .v. Näh .2. St. Tel . 28

13415

g6. tong
5 5, 183

gr . u. kl. Räume
Lag , Werkſt .

ſch. gr .
.

Räume
für Maggakn .

billig zu 39000Näh 3. St .

mit Ne
Laden

ebenräumen , welche bisher de

Gyethe , Heidelbergerſtraße 0 . D nebeu Kaſſee Hohen⸗
zullern innehatte , iſt ſpfort zu vermieten .

richtung kann evtl . mit übernommen werden . Näßeres

bet O. Goethe , Wohnung 8 4 . % 4 2 Stoc .

1dehaus

88 Werkſt . od. Möbel ;

Die Ein⸗

3 Tr . ., Nm. Klavter ,
Licht U.

85
Märzz

755 , ＋ Stoch-möbl .
Zimmer ſofort

Dd. ſpäter zu verm . 1540

24 55 13 part . möbliert
Zimmer

mit ein oder zwei Betten
zu vermieten . 5042

0 , 85
3. St . ,
Zimmer mit ei

und 1 55 Betten 3u verin ,
50364

U 2 4
3 Trepp . , ſchün

7 möbl . Zimmer
an Frl . zu verm . 15388

0 255 24
1 Tr . fein möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzimmer z. v. 50485

64. 15
Tr . möbl . Zim .

155 8 an vm.

67 . 2 85Unks⸗
7 4 ſchönmöbl.ztim

ithas lof zu verm . 158

D2, P Etnuf möb !
evtl . auch leercs

Zim . 85bb Krl. zu verm .

I 5 15
5 gut
möbl . fZim.

per ſof. zu verm . 1545

8 Tr . , 1
D 4, 1 möbl . Zimme
billtaſt zu verm . 1584 .

1 Tr. , ſep . guU 7, 17 mobf - Sim. 4 v.
15013

24 1 2 Trepy . , 1 ſchön
7 ntöbl . Zimmer m

elektr . Licht ſofort z v.

F5, 17
2 Tr. ſchön möbl.
Zimmerm . Penſ .

zn 1543

6 25 19
1 Tr. , g. möbl
Zimmer mit

Jepckk⸗ Eingang an beſſ
Herrn ſofort zu v. 50509

1 2, 67/⸗7
2 Trepp . , bei

Nogozinski
Froßes hübſchmbl . Balkon⸗
zimmer ſof zu verm . 58

7 , 28 , c C. möbl. Zim .
m. Penſ . zu v. 881

17 . 20
II . , Luiſenring ( mit Vor⸗
garten ) , 7 Zimmer , Bad
und Zubeher per ſofort
oder ſpäter zu v. 50279

1 4 11
1 in gut . Haufe

9 eleg . möblierte
Wohn⸗ u. Schlafz, , auch
einz . u. tagew . zu verm .
ſow möbl . Manſ. 3. v. 18299

1 12 8 parterre , 2 gnt
möbl . Zim . zu

20 u. 30 M. ſof . zu verm .
152283

2 Dre . guf möbl .L 12, 4 Zimmer mit od.

2. St . , gut möbl .
2, 3

2 5 , gr . ſch. Möbl Zim

R
125 zu verm .

1727. LkES. , gut

März zu verm . 15826

10d . 2Bettenzu verm 15221

ohne Penſion zu v. ( 49969

Zimmer mit ob.
ohne Klavier zu verm .

Im . 10d. 2 Bett .3.v. 991
4 , 7 8. St . r. möbl .

N 4. 15 möbl . 1
mit Telephonauſchl . ,p

2 Tr . , möbl .R 7, 37 Zimmer mit

8 1 1
möbl . Zimmer

7 mit Gas , Bad
ſoſ . zu verm . ſep . 15047

reinlich undU 1, 20 genftfie
möbl . Zim . mit elektr .
Licht und Bad blillig zu
verm . A. Häußer . 50497

U 4, 18
4. St . ſchön möl .
Zimmer m. ſep .

Eing. an Alleinm .g. v. 15310

1 45 2
4 Tr . links ,
ſchön möbl .

mit ſep . Eingang
zu vermieten . 15030

Cichelsheimeiſtr .14 c
möbl . Zim . bill . 3. v. 15340

Nühe Haupibahnhof
Heinr . Lanzſtr . 7 III gut
möbl . Zimmer , Schreibt . ,
elektr . Licht bei Offiziers⸗
witwe ſofort an Dame z. v.

15308

Köfſerring 20
4 St , ſchönes großes
Zim . preisw . zu v.

Heinr. Lanzf.K. 305
Part . , eleg . möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzim . zum 15 . Febr . od.
1. März zu verm . 15102

Rergenen 16%
hübſch

1
bl . Zim .z. v.

Falterſgülte 27 , 2 Tr .
rechts , gut möbl . Zi
utit Penf . per 1. März z .

15470
Möbl . Zimmer p. ſofort

zu vermieten . Näheres bei
Hraus , 81 , 17 . 14930

Gut möbl . Zimmer an
Herrn oder Fränleinw. zu nerm Näh 8 15

nr.
V.

„Fierichseing 5 , 17
3 Tr . IIS . , 2 gr . gut möbl .

1506

Samehyſtr . 13 . part . ein ,
Zimmer zu verm .

möbt , Zi ſol .
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Besichtigen Sie

mein Spezial - HFenster

Reisende moderne jugendiche Formen in nur reimrollenen Stoffen , sowie Sami - md Schlelerstoflen

Tlalsagent 15. 70 19. 75 22 . 80 25 . 50 29 . 50 34 . 50 38 . 50 45 . 55 .
und höher je nach Qualität und Ausführung

Großh. Hof⸗ und National⸗Theater
Manunheim .

Samstag , den 12 . Februar 1916
83 . Vorſtellung im Abonnement G

Die Regimentsfahne
Operette in drei Akten von Ludwig Sandow

Tezt von Narl Marfeld⸗Neumann

Szene geheß von Eugen Gebrath
uſtkaliſche Leitung : Biktor Schwarz

Perſonen :

: n von Hruſchna⸗
ikſte

1 Hardig , ſeine

deſeſ Graf arbig , ihr Bruder ,
Ventnant in einen öſter⸗

Dragonerregiment
Hebeimrat Len
Annalene , ſeine Nichte
Premierleutnant Haus Jvachim

Karl Mang

Elſe Tuſchkau

Artur Torſield
Karl Marz
Jennz Jungbauer

382
N

n 5. Garde⸗
anen⸗Regimen 0 m

Danib Diamant 90 olſen
Michter , Wachtmeiſter arl Zöller

U Taan eAuguſt Krebs
Weiß ulanen Konrdd Rltter
Probi Joſef Biktor
Babitſ ha , auf bem

Henshältertn Hruſchna⸗ Eliſe de Lauk

a Magd ſchlöſſel Margaxete Ziehl
lener Willtz Siuges

Zwelter J Sebbet Lakk Stamm
Geſinbe , Solbaten

Zeit : am 98. und 24. Juli 1880
Ort ber Hanblung : Das Hruſchnaſchlöſſel an ber Thaya

Nach dem 2. Akte Pauſe .
KNaſſenersſ . 7 Uhr Anf . 1

2225
Ende geg . 10 % uhr

kreiſe .Heine

— GroßhetzaalheHoſthkeuntag , 18 . Febeuar Hohe Breiſ
Fauſt ( 1. reig

Anfang 4 Uhr .

Morgen letater ee 75 *
Sbruarprogramm . I . . :

Loros Einnsoldaten

Stolze - Hing
Itesstag , 1l . d . Mts . Ahschleds - Abend .

Mittwoch , 10 . Februar

Dos Frogramm artistischer Lelstungen

1 Trilby !
Selnect & Cd. glank - Fanlle Aat lehen5

Kasinesaal - Mannbeim .

ean Teſt des Relnertrages zum Besten des Ralen Krauzes

Presrsuc : Werke ven Beethoren , chubert , Sehumaun ,

lelsger K. F.

Eintrittskarten an . —, A „ N in
Holmzsikaltenhandlang Heskes d

c Abedeee ,
0

Donnerstag , den 17. Februar 1916 , abends 8 Uur

Lonzert

binkenbach
unter Mitwirkung von

Ernst Levy , Klaevier .

Gspin , Llept , Brahms , Wolf , Strauss und Hildebrand .
ron Rechstein ans dem lane -

18d0

O 6, 9

7

Deutsches Teehaus
Mannheim

Voruehmes , gemutlicjes Lee - und H aſſee ·Neſlauraut

Täglich mittags und abends Künster - Konzert

Feruruf d

Gneiſe - arte

% ͤAhA ĩ •̇. — 20 M.
D . hng . ˙ ⁰Nn

Jaſſe Gqolalade ober ulas , % MN,.

J Jaſſe ite ob . Anſſas m. Srarchzen
und Marmelade , Aomulett . c0

VDorrugliche Auchen , eigens Juba -
relſung , Befteſeub in Aufel . , Nir ſch.
Jwetſchen· Airabtellenkucheu , Vort . 30 MN

GOtels friaſs Torlen , Treng usnach VDaon⸗
Mriſi , faſſealucen Meismegl

VDortian 9 M .

Namer Blalanßongg Vortun 60 . .

Marmelude , eigens Jullereitung ,
na MlIl . Vortan , .
wiabam ſoßus Brotmartten VDal . 3 M, .

Heaters weiſße Deliiatzhbrerchen
Selegt mii Vache , Garbellan , Oal -
Jardmen , Murſi , Raſs , Auchov
oer Carbelleululſen Grad M .
Groſße Brote euſ dwarßhrol , helegi
m Murfl , Haſe , Gabiulen , rog

40

Braleu - , Fansenee Hachs unb
Juugendrot 9 % M .

nertaſitu : een Jetß Gt , 20 5
FTurlenſolal fruher Otal . Mort , 30 ,
Nrima Hurtoſfelſalas Mor nou
Derſchiebeus Gortæn 2 Vort .
Auſſchuiit garniertrt . . .
CTeehausplatis mit Galas . . 30

Aalter Braten , SSluken. Wurſfmaren

„ % „ „

Oeſſurbinen , FiiqieNichaonſerven

85 Wetularte
Gpenlalmarllen in Meißweln

Otmmeloiuger lleite Naſche go M .
Matmetue

Machenhemer .Alems Naſche 6 M.
Burgunber .Kleme Jlaſche 20 N.

Oleſaſten in graſen laſchn
M , . 40 , . 20 , . 0

FJeine Flaſchen · und

Gaumteiue , la . Marken

oahe negiolkarta

Gubmætus , ala⸗

Malaga , Sßerry , Vermauch ,
Nortmein „ „ „ des Quus .

Sabece. Hrrle dregee; d 2 N .
Geog naon Arrac ober Numn „ d % N .

Schtes Gwarwalber Airſchmaſſat
Femer deulſcher Raguaa 6 Y .

Votzugliqhe Elaſplurſe unò Codblat
das Glas MA . . —, . 0

Graße Auorvahl in Bools uud feinet
Hollauber Hilare

Nemstal· Anrubeſ

Himouabum m Eis ſarniert nou
Jurone , Orauge , Himbeat unb

(Seenebin „ „ „ t „„„„„„„ „„ „ „ 4% NN.

Sonmtag , den 18 . Febrnar nachmittags 8½ uhr ,

Schneewitichen und die ſieben Zwerge
Märchen mit Faen Tanz in 7 Akten .

＋ 105 . Vorverkf bei Heon , UI , A u. 1* Ködel ,
8. 50 Wfg. , 1. P . atz 30 Pfg . , 2

50 Pfg . , Gallerle 20 Pfg .

Nau eröffnet !
Weinrestauraet Eisbeith Schmlekt
Luisenring 28 Telephon 4918

Bestgepflegte
Pfälzer - , Mosel - u. Rheinweine .

Jugendiheater Vernhardushof .
—

n meberuser Austührune lietert eaſch aune billigg

M. H Haas' ſche Buchdruckerel . G m. b. 9

15
Nachet dem UNNN umd der 19

Nibelungenſaal .
Sountag , den 13 . Februar 1916 , abends 8 uhr

MNitwirkende :

eim , Arten und Lieder ;

rankfurt a. . , heitere Deklamationen ;
3. Herr Paul Rehtopf vom Kgl . Hoftheater in N

heitere Geſangsvorträge ;

e zur Jaute ;
8. Kapelle des Fel⸗ateez II

eene Kaiſer Wilhelm I . Nr . 110 ,
Leitung : Herr Kapellmeiſter L. Kuittel ,

Orcheſtervorträge für Blas⸗ und Streichmuftk ,
8. Am Klavier : Herr Homaun⸗Wedan .

Die en kindet bei Wietſchaftzb⸗
trieb flatt .*

Kaſten⸗Sröſfnung abends ½8 uhr .

5 . ; Uniforꝶm vom Feldweh
abwärts 90

emachten Vorverkaufsſtelen , beim Pföetneg
und an ber Abendkaſſe . Militärkertg

uutr an der Abendkaſſe .
Außer der Eintrittskarte iſt von 120 Perlon

über 14 Jahre bie vorſchriftsmäßige Einlaßkarte
10 Pig . zu Löſen .

Programme llegen auf den im Saal al
und werden an die Beſucher der Enipore unenteil
lich abgegeben . — 60

ALur Samstag , 12. , bis Dlenstag , 18. Februar

Eine Neuhelt von hechaktuellem interesse

Sensations - Weltschlager L Banges

4 4

Ante !
Das Aktel

Wäack in der Nordses
Sensationsdrama in 4 Akten . Dieser Film

au welch wahnwitzigen Taten ein Mensch
ist , dessen Liebe unerwidert bleibt ,

Ein hochdramatischer Zwelakterl

Um ihres Kindes Glüek
Ein ergreifendes Bild aus dem Leben in 2 Akten ,

III . Ein dänischer Kunstülm ersten Ranges

Schicksalswege
Ehetragödie in 2 Akten .

Auer den neusbten Krlegsberichten n Lust⸗

Hinshter . Natunder uud
Weet 4

Holel .Neſfauraul Meinberg
Hummels Weinſtuben

Geſucht Kauion
von mittl . Be mten . A

mieder erõſnet
Detchhallige Cnelſanlarts uu Jugeanlalen in belaunter Sute

Darſhiadans Nolallratan fur Alaiusta unò gragars Geſellnpafien

ASSssssssssssssssessesssseesssssSseSSsASSGSS888W

Hlavieruntervicht
exrteilt Dame monatlt

Aumelb . Nachm .
Maßg Zoſefhe .

255. Nx. 1542 d. . Geſchäft

Mk . — wWöchentlich 25 der Kapelle Petermaun .
Seitung : Kapellmeiſter S, Becker

HenbeitiBoreig50 btl.-Ainbe 20 vis. Lheaneeara l ,

Roſengarten-Maunhei!

bolkstümlicher Aben
1.

7175
Homann⸗Webau , Konzertſängerin , Mau ,

89 Alfred Auerbach vom Schauſpielhaus b5

err Joſef Gareis vom Frankfurter Operuhen ,

Sintrittspreiſe : Ta bbterte g. Dutzendkarg

Aartengel kant in den berg Pleggtg 12 1

Friedrichspar
Sountag , 13 . Februar , uachm . —uhr

E Konzert

5

N

—
eee
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